
„Die Wahrheit“ mit
Helmut Zierl: Freitag in
nienburgs Theater. Seite 8

Kultur

Die Termine 2014
der Volksläufe
stehen fest. Seite 25

Sport

Heute

Nienburg. Mit einer Modell-
bahnausstellung und
Modellbahnbörse präsentie-
ren die Evangelische Jugend,
das Mütterzentrum nienburg
und das „Eisenbahneck“ an
diesem Wochenende im
nienburger Rathaus ein
besonderes Highlight zur
Adventszeit. Seite 3

(Eigentlich) Nicht nur
für Väter

Wechold. Die Broschüre
„Kinder-Tagespflegepersonen
in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya“ wurde in
diesem Jahr in der dritten
Auflage neu herausgegeben
und jetzt durch Ursula
Priggen-de Riese, leiterin des
Familien-Servicebüros,
vorgestellt. Nordkreis

Samtgemeinde Hoya
stellt Tagesmütter vor

Stolzenau. Trotz des
Schmuddelwetters ließen es
sich gestern die Kinder nicht
nehmen, ihren Wunschzettel
während des Stolzenauer
Weihnachtsmarktes bei Santa
Claus höchstpersönlich
abzugeben. Heute geht es um
14.30 Uhr weiter. Südkreis

Stolzenauer trotzten
dem Schmuddelwetter

Nienburg/Steyerberg. Genau
1463 „Weihnachten im Schuh-
karton“-Päckchen sind in die-
sem Winter von Nienburg be-
ziehungsweise Steyerberg aus
zunächst nach Berlin und dann
zu Kindern in Osteuropa auf die
Reise gegangen. Dort sollen sie
noch vor Weihnachten eintref-
fen und den Mädchen und Jun-
gen eine Freude bereiten, die
nicht einmal das Nötigste zum
Leben haben. Päckchen, gefüllt
mit Süßigkeiten und Kuscheltie-
ren, Schulmaterial und Zahn-
bürsten. Und immer auch etwas
Selbstgestricktem. Seite 5

1463 Päckchen auf
den Weg gebracht

Nienburg. Mr. Moonlight goes
AIDA. Gestern Morgen hat sich
Michael Coreen mit seiner Band
Mr. Moonlight auf den Weg
nach Gran Canaria gemacht, um
dort an Bord der AIDA Stella zu
gehen. Vier Wochen lang wer-
den die Musiker aus dem Kreis
Nienburg die jeweils rund 2000
Gäste unterhalten, die die kana-
rischen Inseln für jeweils eine
Woche vom Schiff aus kennen-
lernen wollen. „Natürlich sind
wir ein bisschen aufgeregt, aber
wir sind auch gut vorbereitet“,
so Moonlight-Sängerin Natella
Frühauf. Seite 3

Mr. Moonlight
goes AIDA

Nienburg. Die Schule hat gebebt,
als die 6e Post aus Köln erhielt.
„Die Wissensquizshow ‚Die bes-
te Klasse Deutschlands‘ geht in
eine neue Staffel und Sie und
Ihre Klasse sind dabei!“ schrieb
Produktionsassistentin Lena
Wiehle. Außerdem wollte die
Mitarbeiterin der Firma First
Entertainment wissen, ob die
Klasse Zeit hätte, am 28. Febru-
ar für Dreharbeiten nach Köln

zu kommen. Natürlich hat die
6e Zeit. Sie wird sogar in Köln
übernachten, um am nächsten
Tag noch in den Dom und even-
tuell auch noch ins Schokola-
denmuseum zu gehen. Die
Sechstklässler interessiert das
jedoch nur ganz am Rande. Sie
fahren nach Köln, weil sie „Die
beste Klasse Deutschlands“ wer-
den wollen. Ein nicht eben un-
ehrgeiziges Ziel. Seite 2

Auf dem Weg zur besten
Klasse Deutschlands

6e des MDG hat sich für KIKA-Quiz qualifiziert

Gestern Werder Bremen, heute Stadtrat
Multikulturell geht‘s zu im 2.
nienburger Winterwald. Während
gestern der Werder Bremen-
Stammtisch den ganzen Tag
über dafür sorgte, dass das
leibliche Wohl der Besucher
nicht zu kurz kam, übernehmen
diese Aufgabe heute die
Mitglieder des nienburger
Stadtrates. Stollen wird es geben
und Schmalzbrote, leckere Kekse

und – sozusagen frisch aus dem
Urlaub importiert – echten
Madeira-Glühwein nach dem
original-Rezept. Zu denjenigen,
die sich dieses besondere
Getränk sckmecken ließen,
gehörte gestern nachmittag
auch nienburgs landrat Detlev
Kohlmeier – zugleich Schirmherr
der von der Bürgerstiftung
initiierten Veranstaltung – mit

seiner Frau Regina (rechts).
Heute geht es im Winterwald am
Spargelbrunnen um 15 Uhr
weiter. Ein besonderes Pro-
gramm ist nicht vorgesehen,
ganz spontane Auftritte von
Gruppen, die etwas zum Besten
geben wollen, sind aber
durchaus möglich. In jedem Fall
im Angebot sein werden dagegen
die Tombola-lose. Hagebölling

SONNTAG, 15. DEZEMBER 2013 • NR. 50 30. JAHRGANG

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntagam Sonntagam Sonntagam Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg
KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310

Alfons
Schubeck

Meine
Gewürz-
küche

verschiedene
Sorten

Bio-
Fruchtwein-
aperitif

24.24.95

Die besten
Burger
VonVon Beef
bisbis Veggie
Vo
bi

16.16.9595

7.7.9595

NEU und EXKLUSIV bei uns:

Heizung SolarSanitär Elektro

05021-16265

05021-16265

SIEPELIMMOBILIEN
GmbHSIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Halle mit separatem
Bürogebäude in Nienburg

sehr gepflegt,
Rolltore, gr.
überwiegend
gepflasterte

Freifläche, eingezäunt. Ideal
für viele Branchen.

Günstig zu vermieten!

Bei uns erhalten Sie GOP-Varieté-
Eintrittskarten und Gutscheine.

(für Hannover, Bremen und Bad Oeynhausen)

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

G

M

B

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Großer Weihnachts-Endspurt bei Tweles Zwergenland

auf die gesamte

Winterbekleidung
30%30%

BRUMMEL
Geschichten-Bär
ab 3 Jahre

49.49.9999
59,99

149.-149.-
169,–

14
169,–

149.-149.-
165,–

149
165,–

Autositze
King Plus
9 – 18 kg

Kidfix
15 – 36 kg

44.44.9999
59,99

Carrera Go!!!
„Cars Drivers Academy“
Streckenlänge 6,2 m

Zu verkaufen:
Tilgen statt mieten in guter Lage.
Steyerberg, hochwertige total sanierte ETW mit
138 m2 Wohnfl., 2 Bäder, EBK, Terrasse, schicke
Dielenböden, Kaminofen, Gas-ZH, Carport mit
Abstr. Kaufpreis: VB

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 94 19 41
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

hjm@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

IN KÜRZE

„Amsterdam, wir kommen!“
Klasse 6e des MDG für KIKA-Wettbewerb „Beste Klasse Deutschlands“ qualifiziert

Von EDDA HAGEBöllInG

Nienburg. Die Schule hat gebebt,
als die 6e von Ellen Jäger und
Benjamin Kaminski Post aus
Köln erhielt. „Die Wissensquiz-
show ‚Die beste Klasse Deutsch-
lands‘ geht in eine neue Staffel
und Sie und Ihre Klasse sind da-
bei!“ schrieb Produktionsassis-
tentin Lena Wiehle. Außerdem
wollte die Mitarbeiterin der Fir-
ma First Entertainment wissen,
ob die Klasse Zeit hätte, am 28.
Februar für Dreharbeiten nach
Köln zu kommen.

Natürlich hat die 6e Zeit. Sie
wird sogar in Köln übernachten,
um am nächsten Tag noch in
den Dom und eventuell auch
noch ins Schokoladenmuseum
zu gehen. „Wir haben kurzer-
hand unseren Wandertag dran-
gehängt“, so Klassenlehrer Ben-
jamin Kaminski.

Die Sechstklässler interessiert
das jedoch nur ganz am Rande.
Sie fahren nach Köln, weil sie
„Die beste Klasse Deutschlands“
werden wollen. Ein nicht eben
unehrgeiziges Ziel.

Deutschlandweit haben sich
35 Klassen für die Teilnahme an
dem Wissenswettbewerb quali-

fiziert. Unter ihnen auch etliche
Siebtklässler, denn das Quiz ist
für die Klassen 6 und 7 konzi-
piert. Titelträger des Jahres

2013 war dann auch prompt eine
7. Klasse aus Rostock. Die Klas-
se 6e kann das überhaupt nicht
schocken. „Amsterdam, wir

kommen“, so ihre Ansage. Auf
Klassenfahrt nach Amsterdam
geht es allerdings nur dann,
wenn die 21 Mädchen und zehn
Jungen vom MDG aus dem Fi-
nale als Sieger hervorgehen, das
zu Pfingsten auf KIKA ausge-
strahlt wird.

Gleich nach den Herbstferien
hatten sich die 31 Schülerinnen
und Schüler mit einem rund
vierminütigen Video für die
Show beworben. Die Mädchen
und Jungen stellen sich, ihre
Schule und ihren Unterricht vor.
Und das offenbar so kreativ und
munter, dass es den KIKA-Ma-
chern gut gefallen hat.

Das Video wirkt wie eine
Fernsehsendung. Mit einem
Moderator, Reportern und In-
terviewpartnern. Und während
sich – nach bester KIKA-Manier
– die Reporter das Mikrofon zu-
werfen und eine Maus durchs
Bild huscht, läuft im Hinter-
grund ein Lied, das die Mäd-
chen und Jungen live aufge-
zeichnet haben. Auf Franzö-
sisch.

Zurzeit wird das Video von
Kunstlehrer Firley als Downlo-
ad bei Youtube und – für die et-
was Älteren – für die Homepage
der Schule vorbereitet.

Die Schülerinnen und Schüler
sind jedoch längst dabei, sich
auf den 28. Februar vorzuberei-
ten. In den Verfügungsstunden
testen Ellen Jäger und Benjamin
Kaminski das Allgemeinwissen
ihrer Schützlinge. Mit Fragen,
die auf der KIKA-Homepage
ganz regulär zur Verfügung ge-
stellt werden. Außerdem be-
kommen sie am Dienstag Be-
such von einer KIKA-Redakteu-
rin, die die Klasse schon einmal
kennenlernen und ein wenig auf
das vorbereiten will, was sie am
28. Februar in Köln erwartet.

Dass man nur im K.O.-System
weiterkommt, wissen die Kinder
bereits. Und auch, dass die Re-
dakteurin am Dienstag zwei
Kinder auswählen wird, die an
der Spitze der Klasse stehen.
Sollten sich die Nienburger bei
ihrem ersten Termin in Köln
wacker schlagen, folgen bis zum
Finale zwei weitere Aufzeich-
nungstermine. Ausgestrahlt
werden die Sendungen ab dem
12. Mai montags bis freitags je-
weils um 19.25 Uhr. Das Finale,
an dessen Ende feststeht, wer als
beste Klasse Deutschlands nach
Amsterdam reist, ist für Pfings-
ten terminiert.

„Amsterdam, wir kommen!“ Die 6e des Marion-Dönhoff-Gymnasiums ist fest entschlossen, die Auszeichnung „Die beste Klasse Deutschlands“ zu
gewinnen. Am 28. Februar geht es darum ins Fernsehstudio nach Köln. Hagebölling

KIKA, der Kinderkanal von ARD und ZDF, sucht auch 2014 „Die beste
Klasse Deutschlands“. Die 6e

Landjugend fährt
zur Grünen Woche
Nienburg. Die Landjugendkreis-
gemeinschaften Schaumburg
und aus der Region Hannover
fahren vom 18. bis 21. Januar zur
„Grünen Woche“ nach Berlin.
Da noch einige Restplätze frei
sind, ist eine Teilnahme noch
möglich. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen. Auf dem vier-
tägigen Programm in der Bun-
deshauptstadt stehen unter an-
derem eine Stadtrundfahrt und
der Besuch der Ausstellung
„Grüne Woche“. Außerdem ist
eine Besichtigung eines Rinder-
zuchtbetriebes mit 3000 Kühen
und die Besichtigung Bundes-
kanzleramtes sowie die Besichti-
gung der BMW-Motorradwerke
vorgesehen. Ferner soll an zwei
großen Landjugendveranstal-
tungen teilgenommen werden.
Anmeldungen nimmt Bernd
Andermann unter 0 50 24-16 45
oder bandermann@ t-online.de
entgegen. DH

Erst Kekse backen,
dann feiern
Nienburg. Am heutigen 3.
Advent laden die nienburger
naturfreunde zur Adventsfei-
er ins naturfreundehaus ein.
Der Bratapfel und die
Feuerzangenbowle sind dabei
mittlerweile eine gute
Tradition. Hierzu gehört auch,
dass jede und jeder selbst
zum Programm beisteuern
kann, indem etwas zum
Vorlesen mitgebracht wird.
Erstmalig gibt es jetzt auch
vorab die Möglichkeit, dass
Erwachsene und Kinder
gemeinsam Weihnachtsplätz-
chen backen können. Das
Keksebacken beginnt um 14
Uhr, alle anderen sind ab
15:30 Uhr eingeladen. DH

Musikalischer
Adventsgottesdienst
Holtorf. Die Kirchengemein-
de Holtorf lädt am heutigen 3.
Advent um 17 Uhr zu einem
musikalischen Adventsgottes-
dienst in die Holtorfer Kirche
ein. Mitwirkende sind der
Kinder- und Jugendchor
„Marteens“, die Jugendband
„Cammbo“, der Frauenchor,
der MGV Brüderschaft,
Thomas Bittermann mit
seiner Gitarre und der
nienburger Kantor Christian
Scheel an der orgel. DH

Besinnliches bei der
CDU-Senioren-Union
Nienburg. Die nächste
Monatsversammlung der
CDU-Senioren-Union findet
am morgigen Montag, 16.
Dezember, um 15 Uhr im
Hotel „Weserschlößchen“
statt. Geplant sind ein
besinnlicher nachmittag mit
Weihnachtsliedern und
Gedanken zur Vorweihnachts-
zeit sowie ein Jahresrückblick
mit Beiträgen von Vorstands-
mitgliedern. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Mit dem TKW
nach Sizilien

Nienburg. Die nächste TKW-
Gruppenreise führt Mitte Sep-
tember nach Sizilien, dem „Ju-
wel im Mittelmeer“. Ein Info-
Abend ist für Anfang Februar
geplant. Weitere Informationen
erteilt Organisatorin Heide
Wassmann unter der Telefon-
nummer 0 50 21/ 43 00. DH

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

www.brandfeuer.de

"

" In diesem Jahr sind wir noch mit
Geschenkideen und Gutscheinen für Sie da

am Samstag, 21. 12., von 9.00 – 16.00 Uhr,
Montag, 23. 12., von 9.00 – 18.00 Uhr,

Heiligabend, 24. 12., von 9.00 – 13.00 Uhr
#"

"

"

"
"

"
Inh. Cirsten Pust

KOSMET IKSTUD IO
Oyler Straße 1 · Marklohe/Lemke

Telefon 0 50 21/1 59 99

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Café Martinshof
31632 Schessinghausen

Zum Alten Hof Nr. 8
Telefon (05027) 700

Selbst gebackene
Torten genießen

– Anzeige –
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Nutzen Sie Ihre Chance und frischen
Sie Ihre Weihnachtskasse auf!

ACHTUNG! Vom 21. Dezember 2013 bis 5. Januar 2014 machen wir Ferien!
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
! (05021) 2137 · www.siepel.de

Guten taG

von Edda
HagEbölling

beate Kiehl,▶
leiterin der
nienburger

Tafel, ist in großer Sorge.
am Jahresende muss die
ausgabestelle in Stolzenau
geräumt werden, und
Ersatz ist nicht in Sicht.
500 Menschen – Rentner,
Familien mit kleinen
Kindern, junge Erwachse-
ne – werden im Süden des
Kreises nienburg Monat
für Monat mit lebensmit-
teln versorgt. Für die
Tafel-Chefin ist die
vorstellung, dass sie alle
im neuen Jahr vor
verschlossenen Türen
stehen und keine alternati-
ve in Sicht ist, schlichtweg
unerträglich. natürlich ist
es schlimm, dass es in
deutschland überhaupt Ta-
feln geben muss. dass es
aber in und um Stolzenau
niemanden geben soll, der
helfen kann, vermag man
dann doch nicht zu
glauben. vielleicht
geschieht ja aufgrund
dieser Zeilen noch ein
kleines Weihnachtswunder.
Zu erreichen ist beate
Kiehl unter 0 50 21/
91 50 60. aber apropos
Weihnachten: dass in gut
einer Woche das Fest der
Feste sein soll, ist gerade
an diesem Wochenende
nur schwer vorstellbar.
nass und ungemütlich
war‘s am gestrigen
Sonnabend. den veranstal-
tern der zahlreichen
Weihnachtsmärkte ist
wirklich zu wünschen, dass
sich das heute ändert. ob
in Marklohe oder Wietzen,
asendorf oder Stolzenau,
drakenburg oder nienburg
– überall sollen die
besucher ein bisschen auf
Weihnachten eingestimmt
werden. Mit glühwein oder
Punsch, mit gebasteltem
oder Kommerziellem, mit
gedichten oder liedern.
allerdings: zumindest
gestern schienen ohnehin
die auswärtigen Weih-
nachtsmärkte hoch im
Kurs zu stehen. in
oldenburg oder osna-
brück, in Quedlinburg oder
Rheda-Wiedenbrück. Und
in bremen sowieso. die
Straßen rund um nienburg
waren verdächtig leer, und
auch die innenstadt war
für einen adventssonn-
abend ungewöhnlich
überschaubar. ob ein
vernünftiger Weihnachts-
markt daran etwas ändern
würde? ich weiß, ich weiß,
das Thema ist gefühlt so
alt, wie es Menschen auf
der Erde gibt. aber warum
soll nicht auch in nienburg
möglich sein, was bei-
spielsweise in verden
wunderbar funktioniert?
Eine innenstadt mit
liebevoll geschmückten
Weihnachtsbäumen,
gemütlicher beleuchtung
und netten Weihnachtslie-
dern. Mir ist ja nach wie
vor nicht klar, warum so et-
was nicht auf dem
Stahnwall möglich ist. Mit
ein paar buden und einem
Winterwald. Und natürlich
auch einer anbindung an
den Weihnachtsmarkt der
Schausteller.

d
!

Haben sich gestern auf den Weg nach Gran Canaria gemacht, um dort an Bord der AIDA Stella zu gehen:
Natella Frühauf und Michael Coreen. Hagebölling

Mr. Moonlight goes AIDA
Michael Coreen & Co. spielen vier Wochen lang auf der „Stella“

von Edda HagEbölling

Nienburg. Mr. Moonlight goes
AIDA. Gestern Morgen hat sich
Michael Coreen mit seiner Band
Mr. Moonlight auf den Weg
nach Gran Canaria gemacht, um
dort an Bord der AIDA Stella zu
gehen. Vier Wochen lang wer-
den die Musikerinnen und Mu-
siker aus dem Kreis Nienburg
die jeweils rund 2000 Gäste un-
terhalten, die die kanarischen
Inseln für jeweils eine Woche
vom Schiff aus kennenlernen
wollen.

Für Mr. Moonlight eine Pre-
miere. „Natürlich sind wir ein
bisschen aufgeregt, aber wir sind
auch gut vorbereitet“, berichtet
Moonlight-Sängerin Natella
Frühauf.

An insgesamt vier Tagen wird
Mr. Moonlight am Flügel in der
Theatrium-Bar anzutreffen sein.
Jeweils vor und nach der Thea-

teraufführung, die den Gästen
dort geboten wird. Bei dieser
Bar handelt es sich um einen of-

fenen Bereich, der von insge-
samt fünf bis sechs Ebenen aus
eingesehen werden kann. Über-
tragen werden die Konzerte aus
der Theatrium-Bar auch auf
dem Pooldeck.

Für Michael Coreen ist klar,
dass in der Bar hauptsächlich
Lounge- und Barmusik gefragt
ist. Da er aber davon ausgeht,
dass sie unter anderem im Brau-
haus spielen werden, haben sie
selbstredend auch Partymusik
im Repertoire. „Wir sind auf al-
les eingestellt“, so der Profimusi-
ker.

In ihrer Freizeit können sich
Coreen & Co. auf dem Schiff,
dem jüngsten Kind der AIDA-
Familie, frei bewegen. Aufhalten
werden sie sich jedoch im we-
sentlichen in dem Bereich, der
der rund 600-köpfigen Crew
vorbehalten ist. Die Rückkehr
ist für den 11. Januar vorgese-
hen.

Selbstredend sind die Musikerin-
nen und Musiker von Mr. Moon-
light auch auf Weihnachten
vorbereitet.

(Eigentlich) Nicht nur für Väter
auch heute Modellbahnbörse und Modellbahnausstellung

Nienburg. Mit einer Modell-
bahnausstellung und Modell-
bahnbörse präsentieren die

Evangelische Jugend, das Müt-
terzentrum Nienburg und das
„Eisenbahneck“ ein besonderes
Highlight zur Adventszeit im
Vestibül des Nienburger Rat-
hauses.

Erneut hatten zahlreiche Ko-
operationspartner ihre Beteili-
gung zugesagt. So wird auch
heute von 11 bis 17 Uhr der Mo-

dellbahnclub Nienburg seine
Modulanlage ausstellen. Fried-
rich Göllner ist mit einer Nos-
talgie-Anlage in Spur 0 vertre-
ten. Der Modellbahnclub Wuns-
torf hat eine Spur N-Anlage auf-
gebaut. Sven-Eike Bauer präsen-
tiert seine überarbeitete und
detaillierte Darstellung des
Nienburger Bahnhofes im EEP
System, einer virtuellen Modell-
bahn. Außerdem wird er eine
Einführung in das EEP-System
auf seinem Computer geben.
Daneben werden weitere Diora-
men der Modellbahn zu sehen
sein. Ebenso können Modell-
bahnfans auf einem Flohmarkt
nach Raritäten und Schnäpp-
chen Ausschau halten.

Verschiedene Modellbahnzu-
behörfirmen werden als Aus-

steller mit ihrem Sortiment rund
um die Modellbahn vertreten
sein. Eine kleine Tombola sorgt
zudem für etwas Abwechslung.
Etliche Modellbahnfirmen ha-
ben durch Spenden ansehnliche

Sachpreise zur Verfügung ge-
stellt.

Das Mütterzentrum Nienburg
und die evangelische Jugend
bieten Kaffee und Kuchen und
heiße Würstchen an.

Der Eintritt beträgt für Er-
wachsene 1,50 Euro, Kinder bis
zehn Jahren in Begleitung Er-
wachsener haben freien Eintritt.

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

e21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Friedrich-Ludwig-Jahn-St ß 21

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Wärmedämmung schützt

Klima und Geldbeutel!
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Schon gestern dabei:
Aussteller Ronny
Donhauser aus Hannover.

Garms

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

75004 Triops Welt

49,99 25,99

Z-95
Head-
hunter

selber
Urzeittiere
züchten

39,99 17,99

Jetzt
in Ihrem

Vodafone-
Shop

Wir beraten Sie gerne: Vodafone-Shop Nienburg
Lange Str. 44/Ecke Georgstraße, 31582 Nienburg

Vodafone
Power to you

* Gilt bei Abschluss eines Vertrags im Tarif Red M: mtl. Paketpreis bspw. mit HTC One, Samsung
Galaxy S4 oder Sony Xperia Z1 69,99 €, Mindestlaufzeit 24 Mon., einmaliger Anschlusspreis
29,99 €. Flatrate für Standardgespräche in alle dt. Mobilfunknetze und ins dt. Festnetz inkl.
(Konferenz-Verbindungen und Anrufe zu Sondernummern ausgenommen). SMS-Flat in alle dt.
Netze inkl. (SMS und MMS zu Sondernummern und im Internet ausgenommen). Bis zu einem
Datenvolumen von 1 GB/Mon. mit der jew. größtmögl. Bandbreite (bis zu 42,2 MBit/s). Nach
Verbrauch des Inklusivdatenvolumens wird die Bandbreite auf 32 KBit/s beschränkt. Die Aktion
endet am 30.01.2014. Alle Preise inkl. MwSt.

-Wochen-Wochen
Nur für kurze Zeit: Top-Smartphones für einmalig nur 1€.*
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Stets viel Spaß hatte der Strickkreis im FUNDUS. Die fleißigen Päckchen-Sammlerinnen aus Rodewald Auch beim Landkreis wurde gesammelt.

In Langendamm wurden die Päckchen gesichtet und zugeordnet. Die kleinen Helfer von der Grundschule Steyerberg. Die Flexsys-Mitarbeiter steuerten Süßigkeiten bei.

Auch bei Fuller wurde gesammelt. Die Polizeiakademie war dabei. Die Helfer Clemens und Laurien.

Der Strickkreis in Kirchdorf steuerte warme Kleidung bei.

Avacon sammelte Süßigkeiten.

Bei Ardagh Glass gab es Schulmaterial.

Auch die Kinder der Helen-Keller-Schule helfen gern.

Manfred Joksch spendete
Schokolade und Zahncreme.

Marleen und Joahnna haben
50 Päckchen übergeben.

Auch das Finanzamt war aktiv.

Sabine Kleine vom Strickkreis in Bohnhorst.

Der ExpressBus auf
der Linie 715/716

Schnell, bequem...
KOSTENLOS!

www.regiobus.de
www.vln-nienburg.de

Vom 16. bis 21. Dezember kommen Fahrgäste im Tarifgebiet der VLN
völlig kostenlos mit dem ExpressBus durch die Vorweihnachtszeit.
Die RegioBus bringt Sie komfortabel und sicher durch das ganze
Jahr. Und das auf den Linien 715/716 auch noch schneller: Mit dem
ExpressBus sparen Pendler im Landkreis Nienburg täglich bis zu
einer Stunde Fahrtzeit.

In der Woche vor Weihnachten bekommen Sie diesen Service von
RegioBus im Landkreis Nienburg geschenkt: Steigen Sie ein und
probieren Sie es aus. Ganz einfach, ganz schnell. Benötigt wird nur
ein gültiger Fahrausweis für das Tarifgebiet des GVH.
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Vermittlungsstopp im Tierheim
Romann: Gassigehen und Kndddeln natürlich auch vor und nach Weihnachten möglich

Drakenburg. Bei der Suche nach
dem passenden Weihnachtsge-
schenk fällt die Wahl immer öf-
ter auf einen neuen Hausbewoh-
ner. Vielleicht ist unglücklicher-
weise kürzlich das geliebte Haus-
tier verstorben oder der langge-
hegte Wunsch nach einem
treuen Vierbeiner soll an Weih-
nachten umgesetzt werden.
Aber gerade zu Festlichkeiten,
die mit viel Arbeit und auch
Stress verbunden sind, ist der
Zeitpunkt, um einem Tier ein
neues Zuhause zu schenken,
sehr ungünstig gewählt.

Carlheinz Romann vom Tier-
heim Drakenburg erläutert ge-
genüber der Harke am Sonntag,
warum vor und nach den Feier-
tagen ein Vermittlungsstopp
verhängt wird und Tiere, die als
Weihnachtsgeschenke fungieren
sollen, nicht zur Vermittlung
zur Verfügung stehen.

„Jeder Umgebungswechsel ist
für die Tiere sehr anstrengend.
Gerade kleine Heimtiere wie
Vögel, Hamster, Meerschwein-
chen und Kaninchen benötigen
in den ersten Tagen der neuen
Heimat viel Ruhe, um sich einle-
ben zu können“, so Romann.

Die Weihnachtsfeiertage mit
dem dazugehörigen Trubel, den
Familienfeiern und Besuchen
seien absolut nicht geeignet, ei-
nem eventuell verunsicherten
Tier die Angst zu nehmen. „Sen-
sible Hunde oder Katzen wer-

den durch den Weihnachtstru-
bel eher verschreckt und unter
großen Stress gesetzt. So werden
sie dann möglicherweise nach
den Feiertagen wieder abgege-
ben, da sie nicht den Vorstellun-
gen entsprechen“, so der Tier-
heimleiter.

Spätestens im neuen Jahr wer-
den unüberlegte „tierische Ge-
schenke“ häufig zur Last: das
niedliche Kaninchen wird grö-
ßer und fängt an zu beißen, die
Meerschweinchen sind zu laut
und riechen, ein Familienmit-
glied reagiert allergisch auf das

neue Tier und der Pflegeauf-
wand, sei es Gassiführen, das
Aussieben der Katzentoilette
und die tägliche Käfigreinigung
der Kleintiere wurde einfach
überschätzt.

„So passiert es leider zu oft,
dass viele Tiere, die in weih-
nachtlicher Vorfreude gekauft
wurden, nur noch lästig sind
und wieder weg müssen. Das ist
den Tieren genauso wie den
Tierheim gegenüber nicht fair
und führt zu etlichen, jährlich
wiederkehrenden Abgabetieren.
Wenn Sie sich für ein neues
Haustier entscheiden, so wählen
sie einen Zeitpunkt, in der keine
feierlichen Aktivitäten im Haus
anstehen, so dass Sie einfach
ihre ganze Liebe und Aufmerk-
samkeit auf das kleine Lebewe-
sen lenken können, um ihm ein
schönes, artgerechtes Zuhause
zu bieten“, betont Romann.

„Bedenken Sie auch die große
Verantwortung, die Sie mit der
Aufnahme eines Haustieres
übernehmen. Der neue Mitbe-
wohner möchte genauso um-
sorgt, versorgt und gepflegt wer-
den, wie jedes andere Familien-
mitglied auch“ fährt er fort.

Aus all diesen Gründen ver-
mittelt das Tierheim Draken-
burg traditionsgemäß kurz vor
den Weihnachtstagen bis zum 2.
Januar keine Tiere. Interessierte
Tierfreunde können sich aber in
der Zeit weiterhin gerne melden
und sich im Tierheim über die
Pfleglinge informieren, mit ih-
nen Gassigehen oder sie knud-
deln. DH

Im Tierheim Drakenburg werden in den Tagen vor und nach Weihnachten
keine Tiere vermittelt.

1 463 Päckchen auf den Weg gebracht
Organisatorinnen von „Weihnachten im Schuhkarton“ danken allen Spendern

VOn Edda HaGEböllinG

Nienburg/Steyerberg. Genau
1463 „Weihnachten im Schuh-
karton“-Päckchen sind in die-
sem Winter von Nienburg be-
ziehungsweise Steyerberg aus
zunächst nach Berlin und dann
zu Kindern in Osteuropa auf die
Reise gegangen. Dort sollen sie
noch vor Weihnachten eintref-

fen und den Mädchen und Jun-
gen eine Freude bereiten, die
nicht einmal das Nötigste zum
Leben haben.

Päckchen, gefüllt mit Süßig-
keiten und Kuscheltieren, aber
auch mit Schulmaterial und
Zahnbürsten und Zahnpasta.
Und immer mit einer selbst ge-

strickten Mütze, einem Schal,
einem Paar Strümpfe oder
Handschuhe oder einem Pullo-
ver. Also allem, was ein bisschen
wärmt.

Ermöglicht wurde das zum ei-
nen durch das Engagement von
Elivira Flaig, Nicole Wasilewski,
Marita Reiter und Simone Ah-
rens. Aufgeteilt in die Bereiche
links und rechts der Weser sorg-
ten sie in ihrer Freizeit dafür,
dass die Aktion „Weihnachten
im Schuhkarton“ auch 2013 zu
einem tollen Erfolg wurde.

Zu verdanken haben die vier
Organisatorinnen das schöne
Ergenis aber auch dem Einsatz
all der Menschen, die überall im
Kreis gestrickt, Spenden gesam-
melt, Schuhkartons beklebt und
die bunten Päckchen mit all dem
gefüllt haben, was später auch
den Zoll passieren würde: Sü-
ßigkeiten mit einem bestimm-
ten Mindesthaltbarkeitsdatum,
neue Kuschteltiere, Blöcke oder
Stifte, Kleidung, die noch nicht

getragen war. Die Spenden, die
diesen Zollvorschriften nicht
entsprachen, wurden von den
Organisatorinnen in erster Linie
an die Tafel weitergeleitet.

Elvira Flaig und Nicole Wasi-
lewski möchten auf diesem
Wege all den Päckchen-Packern,
Material-Sammlern oder fleißi-
gen Strick-Lieseln rechts der
Weser bedanken, gleiches gilt
für Marita Reiter und Simone
Ahrens für die Gemeinden links
der Weser.

Im Einsatz waren die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von
Firmen und Behörden, aber
auch Schulklassen, Kindergär-
ten und ganz, ganz viele Privat-
personen.

Aus Berlin, der Zentrale der
Organisation „Geschenke der
Hoffnung“, erhielt Marita Reiter
mittlerweile die Mitteilung, dass
sich in diesem Jahr rund
492 000 Kinder über ein Weih-
nachts-Päckchen freuen wer-
den.

Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Marita Reiter hat sich von
Steyerberg aus zusammen mit
Simone Ahrens um den Bereich
links der Weser gekümmert.

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–

Unsere Wochenangebote vom 16. 12. bis 21. 12. 2013:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
a. d. Oberschale 1 kg 9.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
aus der Oberschale
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
Rindergulasch
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
Fondue- od.
Raclettpaket

. . . . . . . . . . . . . Paket 3,99
Rumpsteak . 100 g 2,49

Nur Sa., 21. Dezember 2013, von 11 – 13 Uhr – Bitte vorbestellen –
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl . . Port. nur 7,95

Streichwurst
grob o. fein . . . . . 100 g –,89
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Frühstücksmett
im Darm
nur am 23. + 24. 12.
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schlesische Bratwurst
ab 19. 12. . . . . . 100 g –,89

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Weihnachtspaket
je 1 Mettwurst, 1 Röstzwiebelleberwurst,

1 Mortadella, ab 19. 12. Paket9,99
PS: Weihnachtsverlosung am 23. + 24. 12. 2013

Außerdem erhält jeder Kunde 1 kl. Weihnachtswurst.

Unser Partyservice über die
Feiertage:
20.12.–23.12.13 8.00–19.00 Uhr
24.12.13 8.00–15.00 Uhr
26.12.13 8.00–15.00 Uhr
27.12.–30.12.13 8.00–19.00 Uhr
31.12.13 8.00–20.00 Uhr
Neujahr kein Partyservice

Küchenfertige Erzeugnisse
für Weihnachten
2 kl. Rinderrouladen

Port. 6,00 €
2 kl. Schweinerouladen

Port. 5,00 €

Zungenragout Port. 6,50 €

Entenragout Port. 9,50 €
Bitte bis 19. 12. vorbestellen.
Abholung mit Gefäß 23. oder 24. 12. 2013

Hubertusbraten 89,–
Sauerbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenbrust 159,–
Gänsebrust 169,–
Wildgulasch 109,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
20 kl. Wildrouladen 149,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2013
kalt zum selber Warmmachen.

GmbH

Georgstraße 20 · Nienburg · Tel. (05021) 3147
*$#'&%" (%!$%" )%+%"

$

$
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Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de
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Ein Klassiker für die ganze Familie
Die Russische Staatliche Ballettakademie gastiert mit „Der Nussknacker“ in Nienburg

Nienburg. Für Generationen von
Theaterbesuchern gehört Peter
Tschaikowskys „Nussknacker“
zur Vorfreude in der Weih-
nachtszeit, als wären das Fallen
von Schneeflocken und der Duft
weihnachtlicher Gewürze in
Musik und Tanz umgesetzt - so
auch in Nienburg. Das Theater
auf dem Hornwerk zeigt am
kommenden Mittwoch, 18. De-
zember, um 20 Uhr diesen welt-
berühmten Klassiker.

Die Ballettakademie Krasno-
jarsk ist eine weithin bekannte
Ballettschule in Russland. Die
Ausbildungsstätte ist stolz auf
ihre Absolventen. Viele von ih-
nen sind verdiente Künstler
Russlands, Solisten der besten
akademischen Ballettensembles
nicht nur in Russland, sondern
auch im ferneren Ausland. Die
Künstler der Ballettakademie
bezaubern auf ihrer Deutsch-
landtournee die Zuschauer mit
ihrer hohen Ballettkunst.

Seit seiner Uraufführung 1892
ist „Der Nussknacker“ eines des
beliebtesten und bekanntesten
Balletts des internationalen Re-
pertoires. Keine Weihnachtszeit
ohne „Nussknacker“. In der
Bühnenfassung erreicht die Ver-
bindung von Choreographie
und Komposition im „Nusskna-
cker“ als eines der legendären
„Tschaikowsky-Petipa-Ballette“
eine beglückende Vollendung,
die als singulär und in der Ge-
schichte des klassischen Balletts
als unübertroffen bezeichnet
werden darf.

Die weihnachtliche Geschich-
te, die auf E.T.A. Hoffmanns
„Nussknacker und Mäusekönig“
beruht, erzählt von der kleinen

und etwas traurigen Marie, die
am Weihnachtsabend von ih-
rem Patenonkel Drosselmeier
einen Nussknacker geschenkt
bekommt. Dieser verwandelt
sich in einen Prinzen und lädt
sie zu einer Reise in das Reich
der Zuckerfee ein. Marie feiert
mit ihrem Patenonkel und dem
Nussknacker-Prinzen ein rau-
schendes Fest. Getragen wird
der Stoff des Balletts durch die

unvergleichliche Musik Tschai-
kowskys. Wer kennt sie nicht,
die einzelnen Passagen aus dem
„Nussknacker“? Der Blumen-
walzer, der Tanz der Zuckerfee
oder der Russische Tanz wecken
Kindheitserinnerungen und die
Sehnsucht nach einer Märchen-
welt. Durch die tänzerischen
Meisterleitungen des Ensembles
und die bezaubernden Kostüme
wird der Zuschauer in eine an-

dere Welt entführt, in der er
träumen und sich verzaubern
lassen kann.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, oder per E-Mail un-
ter theaterkasse@nienburg.de.
Last-Minute-Tickets für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) gibt es für
15 Euro ab 30 Minuten vor Be-
ginn an der Kasse im Theater.

Psychologische
Abgründe

R a c h e l
Walsh ist
Kriminal-
reporterin
des Nach-
richtensen-
der Natio-
nal News
Ne t w or k .
Als sie zu
einer Pres-
s e k o n f e -
renz der Polizei von Brighton
geschickt wird, kann sie es kaum
glauben: Vom Poster neben dem
Podium blickt ihre beste Freun-
din Clara auf sie herab. Gerade
vor ein paar Tagen waren die
beiden verabredet. Doch Clara
tauchte nie auf. Rachel versucht
selbst ihr Freundin zu finden.
Dabei bemerkt, sie, dass diese
sie besser zu kennen scheint, als
sie dachte. In was war Clara nur
verwickelt?

„zorneskalt“ entführt den Le-
ser in eine düstere Geschichte,
voller psychologischer Abgrün-
de. Ein rundum gelungenes De-
büt.

gelesen von Sandra Beck,
Buchhandlung Leseberg

Colette McBeth: „zorneskalt“,
blanvalet Verlag, 384 Seiten,
12,99 Euro

www.
HamS-Online.de

IN KÜRZE

Noch Karten für „Eine
Nacht in Venedig“
Nienburg. In einer Nachmit-
tagsvorstellung zeigt das
Theater für Niedersachsen
(TfN) am heutigen Sonntag,
15. Dezember, um 16 Uhr die
Operette „Eine Nacht in
Venedig“ von Johann Strauß
im Nienburger Theater. Eine
Einführung in das Stück
findet ab 15.30 Uhr im
Theatersaal statt. Karten sind
noch erhältlich an der
Tageskasse im Theater.
Last-Minute-Tickets für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) gibt es
für fünf Euro ab 30 Minuten
vor Beginn der Vorstellung.DH

Feuerwerk und Party
an Rethems Burghof
Rethem. Der Verein Burghof
Rethem lädt auch in diesem
Jahr wieder alle ein, ab 22 Uhr
zum großen Silvester-Feuer-
werk in die Allerstadt zu
kommen. „Das Feuerwerk ist
längst bestellt, und wir freuen
uns auf zahlreiche Gäste aus
nah und fern. Mit Britta
Dietrich und ihrem Team
haben wir Ehrenamtliche
gefunden, die in diesem Jahr
für das leibliche Wohl der
Gäste sorgen werden“, freut
sich Frank Leverenz, Vorsit-
zender des Burghof-Vereins
und gleichzeitig Rethems
Bürgermeister. Wer das
Silvester-Team noch verstär-
ken möchte, wird gebeten, mit
Britta Dietrich Kontakt
aufzunehmen, so der Verein
weiter. Darüber hinaus wird
noch ein „Co-Pilot mit
Moderator-Qualitäten“ als
Verstärkung von DJ Dennis
Köther gesucht. Geplant ist
auch in diesem Jahr eine
Open-Air-Party mit aktueller
Musik. Das Feuerwerk gibt es
in Rethem schon seit mehr als
zehn Jahren. Neu ist seit
Silvester 2011 die große Party
auf dem Gelände des
Burghof-Geländes, die sich in
den vergangenen beiden
Jahren immer größerer
Beliebtheit erfreute und
unzählige Gäste an die Aller
lockte. Für heiße und kalte
Getränke, Sekt zum Anstoßen
und Snacks ist ebenfalls
gesorgt. Spenden für das
große Feuerwerk werden
abends gerne entgegen
genommen. DH

Öffnungszeiten im
Bürgerhaus Uchte
Uchte. Vom 22. Dezember bis
5. Januar st das Uchter
Bürgerhaus während der
sonst üblichen Öffnungszei-
ten geschlossen. Stattdessen
besteht die Möglichkeit zum
Besuch nach individueller
Terminabsprache (gilt auch
für Einzelpersonen). Anmel-
dungen nehmen gern
entgegen: Christa Großkurth
(0 57 63/7 65), Gerald
Hoffmann (0 57 63/6 66) und
Wolfgang Schimkat (0 57 63/
23 52). DH

Allerhöchste Ballettkunst: Am 18. Dezember ist im Nienburger Theater „Der Nussknacker“ zu erleben.

Schon kurz nach ihrer Gründung laden Motogiant mit Eike Mustoph, Till
Pera, Tim Bremer und Nico Perl (nicht auf dem Bild) zu einem Konzert in
den Jazzkeller ein.

Es wird laut in
Nienburgs Jazzkeller

Motogiant laden bereits kurz nach ihrer
Gründung am Freitag zu einem Konzert ein

Nienburg. Schon kurz nach der
Gründung laden Motogiant zu
am kommenden Freitag, 20. De-
zember, ab 19 Uhr einem Kon-
zert in den Jazzkeller ein. An
diesem Abend treten vier Bands
auf, die sich zwar alle dem Rock
verschrieben haben, allerdings
in sehr verschiedene Richtun-
gen.

Den Anfang macht Milan mit
Deutsch-Rock, an diesem Abend
zwecks Gemütlichkeit mit einer
Besetzung von Gitarre, Klavier
(Erik Regul) und Gesang.

Etwas lauter werden schon die
Lazy Animals, eine Formation,
die aus dem Livemusiker-Kurs
der Deutschen Pop Hannover
hervorgegangen ist. Sie präsen-
tieren alte bekannte Songs und
gute Neue im Sinne des Pop-
Rock.

Spätestens wenn die Articicals

die Bühne betreten, wird es laut.
Die beiden Brüder haben sich
dem Screamo verschrieben. Lo-
kal bereits bekannt durch Auf-
tritte u.a. auf dem Burn Out-
Festival, können sich die Zu-
schauer auf ihr Ep-Release an
dem Abend freuen.

Als letzte Band des Abends
will Motogiant dem Publikum
mit ihrem Show-Release ordent-
lich einheizen. Diese neue Band
hat sich aus Musikern zusam-
mengetan, die alle bereits in
Nienburg und Umgebung aktiv
waren. In der Band sind Nico
Perl (Baleful Seduction), Till
Pera (Angry Larry), Eike Mu-
stroph (The Mighty Remote
Control) und Tim Bremer (To-
morrow Never Knows).

Der Eintritt ist frei. Die Bands
freuen sich jedoch über einen
Zuschuss für den Hut. DH

Adventskonzert in der
Warmser Kirche
Warmsen. Unter dem Titel „La
nuit de Noël“ präsentieren
sechs Sängerinnen und Sänger
aus Minden in der Warmser
Kirche deutsche und interna-
tionale Chormusik. Dabei wird
ein inhaltlicher Bogen von der
Advents- bis zur bevorstehen-
den Weihnachtszeit gespannt.
Bekannte und unbekanntere
Chorsätze aus vielen Ländern
und Epochen stimmen die
Zuhörerinnen und Zuhörer auf
die bevorstehenden Festtage
ein. Beginn ist am kommen-
den Sonnabend, 21. Dezem-
ber, um 17 Uhr bei freiem
Eintritt. DH
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Lieber miteinander als übereinander reden. Die Aktion „Miteinander-Füreinander“ um Brigitte Bremer (Mitte
stehend) sprachen mit Herbergsbewohnern und Bewohnern des Nienburger Obdaches auf Einladung von
Herbergsvorstand Roland Rinaldo (Zweiter von links).

Weihnachtsfeier in der
„Herberge“ fast gerettet

„Miteinander-Füreinander“ spendete spontan für Wohnungslose
Nienburg. Für gegenseitige Un-
terstützung und Hilfe steht die
Aktion „Miteinander-Füreinan-
der“ um Brigitte Bremer. Kürz-
lich diskutierten die Aktiven mit
Wohnungslosen in der „Herber-
ge zur Heima“t.

Betroffene machten deutlich,
dass das Hartz IV-System für die
besonderen Lebenslagen und
Benachteiligung der Wohnungs-
losen nicht geeignet sei. Von
schikanösen Behandlungen der
Behörden wurde berichtet.
„Hier in Nienburg gibt es aller-
dings eine gute Zusammenar-
beit mit Sozialamt und Jobcen-
ter und viel Verständnis für die
besondere Situation von Woh-
nungslosen“, betonte Herbergs-
leiter und Roland Rinaldo. Und
wurde in seiner Einschätzung
von den Betroffenen bestätigt.

Ein Bewohner des Nienbur-
ger Obdachs berichtete von sei-
nem Leben ohne Küche, Zen-
tralheizung und schlechter Er-
reichbarkeit des einzigen Dusch-
raumes. „Wenn ihr stets lernt

und euch einen guten Job sucht,
kommt ihr erst gar nicht in mei-
ne Lage“, gab der Wohnungslose
den Jugendlichen vom interkul-
turellen Projekt des Sprotte-Ver-
eins mit auf den Weg.

Von Sozialarbeiter Matthias
Mente erfuhren die Anwesen-

den von steigenden Fallzahlen
bei den Beratungsstellen Woh-
nung- und Existenzsicherung.
„Wir haben daher gerade Pro-
bleme, für die zur Weihnachts-
feier erwarteten 50 Wohnungs-
notfälle ein kleines Weihnachts-
geschenk zu besorgen.“

Spontan sammelte „Miteinan-
der-Füreinander“ 260 Euro ein.
„Wenn im Obdach schon keine
Küche ist, wollen wir den Woh-
nungsnotfällen wenigsten zu

Weihnachten eine vernünftige
Mahlzeit servieren“, bedankte
sich Vereinsvorstand Roland Ri-
naldo für die unbürokratische
Hilfe. Der Herbergsverein hofft
nun auf Nachahmer, die eine
Spende - gern auch Sachspen-
den in der Leinstraße 16 vorbei-
bringen. Spenden können auch
auf das Konto 361 003 52 bei der
Sparkasse Nienburg (BLZ
256 501 06) überwiesen werden.

Um dem Ziel eines Miteinan-
ders und Füreinanders auch mit
Menschen in Notlagen näher zu
kommen wurde dem Herbergs-
verein eine häufigere Öffnung
der Einrichtungen empfohlen.
Die Herbergsvertreter nahmen
die Anregung gern an.

„Wir laden jetzt schon alle In-
teressierten zu unserem Neu-
jahrsempfang mit der Präsiden-
tin des Landskirchenamtes, Dr.
Stephanie Springer, und dem
Nienburger Bürgermeister Hen-
ning Onkes am Mittwoch, dem
15. Januar, in die Leinstraße 16
ein“, so Ronaldo. DH

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

„Regenbogen-Kinder“ besuchten Bäckerei
In der Woche vor dem 1. Advent
durften die Kinder der „Mäuse-
gruppe“ und der „Wurzelzwer-
gengruppe“ aus der Kinderta-
gesstätte „Unterm Regenbogen“
in der Nienburger Alpheide an
jeweils einem Vormittag in der
Bäckerei Bahar an der Hannover-
schen Straße nach Herzenslust
Plätzchen backen. Den Mädchen
und Jungen wurde gezeigt, wie

der Keksteig mit einer großen
Maschine ganz dünn ausgerollt
wird. Danach durften alle Kinder
mit verschiedenen Formen Kekse
ausstechen. Alles wurde
vorsichtig auf die bereitgestell-
ten Backbleche verteilt und dort
liebevoll mit Schoko- und
Zuckerstreuseln verziert.
Während die Plätzchen in dem
großen Ofen gebacken wurden,

sangen die Kindergarten-Kinder
dem Bäcker in der Backstube
das Lied „In der „Weihnachtsbä-
ckerei…“ als Dankeschön. „Wir
hatten einen erlebnisreichen
Vormittag, der mit einer
Kostprobe unserer gebackenen
Plätzchen endete. Nochmals
vielen Dank an die Bäckerei
Bahar,“ so Kita-Leiterin Beate
Lindenberg-Bukowski.

Weihnachten im „neuen Bett“

Großer Abverkauf von Ausstellungsstücken

Großer Abverkauf von Ausstellungsstücken

RADIKAL
RADIKAL

REDUZIERT
REDUZIERT

Alles noch bis
Weihnachten lieferbar
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Acht namhafte Kabarettisten im Angebot
Am 20. Dezember endet im Nienburger Kulturwerk die Anmeldefrist für das Auswahl-Abo 2014

Nienburg. Noch bis Freitag, 20.
Dezember, können Kabarett-
Fans sich für das Auswahl-Abo
des Nienburger Kulturwerks an-
melden. Zur Auswahl stehen
acht Kabarettisten und Kabaret-
tistinnen, die sich allesamt
schon einen besonderen Namen
gemacht haben. Jeder Abonnent
kann sich seine Favoriten selbst
zusammenstellen und mindes-
tens drei, maximal acht Veran-
staltungen zum günstigen Abo-
Preis buchen. Abonnenten er-
halten Sitzplätze in den vorde-
ren Reihen.

Am 24. Januar hat Philipp
Weber „Durst – Warten auf
Merlot“. Wer Webers Programm
„Futter“ gesehen hat, weiß, dass
es bei Deutschlands radikalstem
Verbraucherschützer viel zu la-
chen gibt. Der Mensch soll 1,5
Liter am Tag trinken. Die Frage

ist nur: Was? Weber geht dieser
und anderen Fragen sensatio-
nell lustig auf den Grund. Am
Ende will er vor allem eins: Den
Job von Ilse Aigner.

Mathias Tretter „…möchte
nicht Dein Freund sein“, aber er
kommt am 14. Februar ins Nien-
burger Kulturwerk. Er fürchtet
in seinem neuen Solo um unser
aller Privatsphäre. Volk und
Vertreter befinden sich im digi-
talen Dauerrausch. Dem will er
etwas Handfestes entgegenset-
zen. Aber nicht mit erhobenem
Zeigefinger, sondern komödian-
tisch-reflektierend, klug und
wunderbar spielerisch zugleich.

„Umtausch ausgeschlossen“
heißt es beim Duo „Zu Zweit“,
das am 15. März ins Kulturwerk
kommt. Das Gras im Garten ne-
benan ist immer viel grüner.
Und andere Menschen haben

immer mehr Glück. Komisch,
dass aber auch glückliche Groß-

verdiener finden, andere hätten
es besser als sie… „Zu Zweit“
lassen die Stimmbänder schwin-
gen und bleiben dabei immer
oberhalb der Gürtellinie.

Fatih Cevikkollu stellt am 21.
März sein aktuelles Programm
„FatihTag“ vor: postmodern,
postmigrantisch und postdemo-
kratisch. Eine neue Generation
tritt an, die neuen Erben der Ge-
sellschaft sind Erben ohne Sün-
de. In Cevikkollus neuem Solo
geht es um Identität und ihre
Bildung. Er hat einen Identitäts-
bildungsauftrag.

Am 29. März heißt es „Panier-
fehler. Ein Fischstäbchen packt
aus.“. Kabarettistin Barbara Ru-
scher hat was gegen Übermuttis
und militante Rohkost-Schnipp-
lerinnen. In Stand-ups, Songs
und lakonisch am Flügel analy-
siert sie intelligent, charmant,

IN KÜRZE

cool und staubtrocken die ab-
surden Auswüchse der moder-
nen Gesellschaft der 30 und
40somethings.

Die beiden Einzelgänger Se-
bastian Krämer und Marco
Tschirpke kommen am 26. April
mit ihrem gemeinsamen Pro-
gramm „Ich’n Lied, Du’n Lied“.
Lieder, die harmlos beginnen
und im Wahnwitz eskalieren
und Meisterwerke der Andeu-
tung des Unvollständigen. Ein
ewiger Wechsel: Yin und Yang,
kalt und heiß, Krämer und
Tschirpke.

Bestseller-Autor und Grim-
me-Preisträger Moritz Netenja-
kob kommt am 10. Mai ins Kul-
turwerk. Er präsentiert die
Highlights aus 20 Jahren, in de-
nen er sarkastische Texte als
feinste Gesellschaftssatire ver-
fasst hat. Wenn ein Fußballre-
porter Hänsel und Gretel erzählt
und Reiner Calmund zum
Kunstexperten wird, dann ist
das Zwerchfellerschütterung auf
höchstem Niveau.

Den Abschluss des Frühjahrs-
Abos bildet das weibliche Kaba-
rett-Ausnahmetalent Sia Kort-
haus am 24. Mai. Sie kann glei-
chermaßen unterhaltsam wie
feinsinnig eine Brücke zwischen
Kabarett, Comedy und Gesangs-
kunst schlagen. Sie versprüht
ein fulminantes Feuerwerk des
kabarettistischen Rollenspiels
und pointierter Schlagfertigkeit.

Die Abo-Auswahlkarte gibt es
in den Nienburger Geschäften
und den Geschäftsstellen der
Sparkasse sowie im Nienburger
Kulturwerk, Mindener Land-
straße 20, oder im Internet un-
ter www.nienburger-kultur-
werk.de. Ab dem 21. Dezember
beginnt der freie Kartenverkauf
für alle Einzelveranstaltungen,
Karten-Reservierungen sind be-
reits vorher möglich. Das Kul-
turwerk-Team steht unter Tele-
fon (0 50 21) 92 25 80 oder E-
Mail info@nienburger-kultur-
werk.de zur Verfügung. DH

Kunst von Senioren im
Markloher Rathaus
Marklohe. Seit einem Jahr
malen und zeichnen die
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Seniorenzentrums am
Goldberg in Marklohe einmal
in der Woche in den kunstthe-
rapeutischen Kreativgruppen.
Begleitet werden sie dabei
von der Kunsttherapeutin Eva
Schmitz. Eine Auswahl der
Werke wird nun in der
Ausstellung „Farbenfroh“
präsentiert, die am 6. Januar
um 16 Uhr im Rathaus der
Samtgemeinde Marklohe,
Rathausstraße 14, eröffnet
wird. DH

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Am 24. Januar hat Philipp Weber
„Durst – Warten auf Merlot“.

Helmut Zierl und Susanne Berckhemer sind am kommenden Freitag im
Nienburger Theater zu erleben.

Erfinderischer
Lügenbaron

Noch Karten für „Die Wahrheit“ erhältlich
Nienburg. Es sind noch Karten
für das Schauspiel „Die Wahr-
heit“ mit Helmut Zierl, Karin
Boyd, Susanne Berckhemer und
Uwe Neumann im Nienburger
Theater erhältlich. Gezeigt wird
das Stück von Florian Zeller in
einer Inszenierung der Kozert-
direktion Landgraf am Freitag,
20. Dezember, um 20 Uhr.

Zum Inhalt: Fassungslos sieht
Michel, wie sein so kunstvoll er-
richtetes Beziehungskartenhaus,
in dem er sich mit seinem ver-
zwickten Liebesleben zwischen
Frau und Geliebter - ausgerech-
net mit seinem besten Freund
verheiratet - so genussvoll ein-
gerichtet hatte, zusammenstürzt.
Durch viele sehr komische Zu-
fälle erfährt er, dass die anderen
Drei ebenbürtige Meister des
Bluffs und der Täuschung sind.
Doch was ist in den Beziehun-
gen der zwei Paare überhaupt
die Wahrheit?

Immer, wenn man glaubt, sie
zu kennen, stellt Autor Florian
Zeller dramaturgisch durchtrie-

ben alles wieder auf den Kopf,
so dass man bis zum überra-
schenden Schluss in Atem ge-
halten wird.

Helmut Zierl hat sich nach
weit über 100 Fernsehrollen für
seine erste Tourneerolle über-
haupt den erfinderischen Lü-
genbaron Michel ausgesucht.
Das Stück wurde bereits in der
Saison 2011/2012 im Nienburger
Theater gezeigt. Wegen des gro-
ßen Aufführungserfolgs wird
„Die Wahrheit“ in dieser Saison
wiederholt.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4 in Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax (0 50 21) 8 75 83
56, per E-Mail unter theaterkas-
se@nienburg.de und theater.
abendkasse@nienburg.de sowie
im Internet unter www.theater.
nienburg.de. „Last-Minute-
Theater-Tickets“ für junge Leute
(16 bis 25 Jahre) gibt es für fünf
Euro ab 30 Minuten vor Beginn
an der Kasse im Theater. DH

Seit dem 1. Dezember 1993 ist
Eike David mit der Übernah-
me der Massagepraxis Ger-
hard Molter in der Nienbur-
ger Wallstraße selbstständig.
Nachdem die Praxis dann in
die Lange Straße verlegt wur-
de, befindet sie sich seit 2007
in der Wilhelmstraße.
Nach 25 Jahren Berufserfah-
rung und 20 Jahren Selbst-
ständigkeit gibt es immer
noch neue Herausforderun-
gen und neue Therapien,
denen sich Eike David stellt.
Nach wie vor ist sie mit viel
Elan, Freude und Begeiste-
rung dabei.
Neben der klassischen Massa-
ge, Fangopackungen und ma-
nueller Lymphdrainage bietet
Eike David auch eine Matrix-
Rhythmus-Therapie an, die
vor allem starke Verklebun-

gen und Verspannungen in
der tiefen Muskulatur löst.
Die Akupunkt-Massage nach
Penzel ist eine Behandlung
der Meridiane (Energiebah-
nen), die Blockaden im Ener-
giekreislauf harmonisiert
und die Selbstheilungskräfte
anregt. Mit einer Haushar-
monisierung kann Eike Da-
vid geopathische Störzonen,
Benker-Kuben, Wasseradern
und Elektrosmog reduzieren
und harmonisieren. Diese und
weitere Methoden können so
jeweils auf die individuellen
Bedürfnisse der Patienten
abgestimmt werden. Für wei-
tere Informationen steht Eike
David gerne zu Verfügung,
die sich in diesem Zusammen-
hang herzlich für die bisheri-
ge Treue und das Vertrauen
bedankt.

Wer den Natursalon in Steyer-
berg betritt, lässt erstmal den
Blick schweifen. Es empfängt
Sie eine ruhige, entspannte
Atmosphäre. Anne nimmt
sich für jeden Kunden Zeit für
ein ausgiebiges Beratungsge-
spräch und eine individuell
abgestimmte Behandlung.
Da immer mehr bewusst und
ganzheitlich gedacht wird,
wählte sie den Weg zur Natur.
Nach einer intensiven Ausbil-
dung zum Naturfriseur (Haut-
& Haarpraktiker) bietet sie
in ihrem Salon in Steyerberg
energetische Kopfhautmas-
sagen mit Naturbürsten,
sensitive Haarschnitte und
farbliche Veränderungen mit

Pflanzenfarben an, auch
dauerhaft und grauüberde-
ckend. Außerdem erhältlich
sind individuell abgestimm-
te Naturprodukte für Kopf
bis Fuß. Naturfriseurin Anne
verwendet ausschließlich die
100% rein natürlichen Pro-
dukte der Firma CulumNatura.

Haare und Haut sind Spiegel
unseres Selbst. Mehr als nur
Haare schneiden – gönnen
Sie sich eine Auszeit fernab
vom hektischen Salonstress.
Während der Behandlung
läuft der Anrufbeantworter,
damit auch Ihr Termin un-
gestört verläuft. Anne ruft
schnellstmöglich zurück.

„Jetzt kann die Weihnachts-
bäckerei richtig losgehen …“,
das dachten sich einige Kin-
der aus der Gruppe Rot, als sie
am Montag eine große Back-
zutatenspende der Firma C+C
Schaper erhielten.
Herr Dornbusch, selbst Vater
eines Krippenkindes in der
Ev.-luth. Kindertagesstätte

kreuz&quer, war der freund-
liche Überbringer der Spende
vom Großmarkt, der zur Met-
rogruppe gehört.
Die Kinder werden in den
verbleibenden Tagen bis zum
Fest noch die eine oder an-
dere süße Köstlichkeit daraus
backen.
Vielen Dank !

Die Steuerkanzlei Daniela Ol-
denburg startete in diesem
Jahr eine kleine Weihnachts-
aktion. In diesem Jahr beka-
men die Mandanten keine
Weihnachtsgeschenke. Statt-
dessen wurde eine Spende an

das Drakenburger Tierheim
geleistet.
Frau Rohmann und ihr Team
haben sich darüber sehr ge-
freut und möchten sich auf
diesem Wege nochmals be-
danken.

20 Jahre Massagepraxis Eike David Naturfriseur Anne in Steyerberg

Backzutatenspende erfreut die Kinder
aus kreuz&quer

Spende an das Tierheim Drakenburg

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

staatl. anerk. Masseurin und med. Bademeisterin

Wilhelmstr. 28 · 31582 Nienburg · Tel. 05021 / 12600

Naturfriseur Anne
Anne Kruska – Burgstraße 13 – 31595 Steyerberg

Telefon (05764) 790
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Das Selbstbewusstsein stärken
1000 Euro vom Sonderkonto „Grün fördert“ für das Nienburger Frauenhaus

Nienburg. Mit einem Besuch in
der Außenstelle des Nienburger
Frauenhauses informierte sich
die Kreistagsfraktion Bündnis
90/Die Grünen über die aktuelle
Arbeit dieser seit fast 30 Jahren
bestehenden Einrichtung. An-
lass des Besuches war jetzt die
Übergabe einer 1000-Euro-
Spende, die die Fraktion zu-
nächst in Form eines symboli-
schen Schecks überreichte.

Die fünfköpfige Grünen-
Fraktion hatte zu Beginn der
Wahlperiode die Erhöhung der
Aufwandsentschädigung und
der Sitzungsgelder abgelehnt
und die Erhöhungsbeträge auf
ein Sonderkonto „Grün fördert“
eingezahlt. Daraus erhält jähr-
lich eine gemeinnützige Einrich-
tung eine Spende, erläuterte
Christiane Bormann, Mitglied
im Fraktionsvorstand, bei der
Scheckübergabe.

Zuvor hatten Kirsten Heus-
mann, Mitarbeiterin des Frau-
enhauses, und Anja Altmann,
Vorsitzende des Vereins, enga-
giert und eindrucksvoll über die
Arbeit des Frauenhauses berich-
tet. Der Verein Nienburger Frau-
enhaus – Hilfe für Frauen in Not
ist außerdem Träger der BISS –
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt so-
wie der Frauen- und Mädchen-
beratungsstelle bei Gewalt, in
deren Räumen im Haus der
AWO die Spendenübergabe
stattfand.

Als bedrückend wurde von al-
len Anwesenden zur Kenntnis
genommen, dass seit Gründung
des ersten Frauenhauses in
Deutschland im Jahr 1976 die
Notwendigkeit von Zufluchtsor-
ten für bedrohte und misshan-
delte Frauen und ihre Kinder

nicht geringer geworden ist. Das
eigene Zuhause ist für viele ein
gefährlicher Ort. Täglich wer-
den Frauen und Kinder dort
Opfer von Gewalt. Das Nien-
burger Frauenhaus nimmt seit
seiner Eröffnung 1985 Jahr für
Jahr etwa 50 Frauen und ebenso
viele Kinder auf.

Es bietet neben der Zuflucht
eine parteiliche Unterstützung,
Beratung und Begleitung durch
fachlich kompetente Mitarbeite-
rinnen, damit den betroffenen

Frauen ein gewaltfreies, selbst-
bestimmtes Leben ermöglicht
wird. Großen Wert legen Anja
Altmann und Kirsten Heus-
mann auf die Feststellung, dass
diese Beratung nicht zwangsläu-
fig zur Trennung führt: „Die
Frauen möchten, dass die Ge-
walt endet, nicht die Bezie-
hung“.

Gleichzeitig zeige die Arbeit
der beiden weiteren Beratungs-
stellen, dass die ins Frauenhaus
aufgenommenen Frauen nur die

Spitze eines Eisberges sind. Der
Frauenhausverein hat sich dem-
entsprechend auch zur Aufgabe
gemacht, breit gefächert über
seine Arbeit zu informieren und
präventive Angebote zu ma-
chen.

„Deshalb soll die 1000-Euro-
Spende für das Angebot von
Wen Do-Kursen eingesetzt wer-
den“, erklärte Kirsten Heus-
mann, „Inhalt dieser Kurse ist
eine mentale Stärkung von Frau-
en zur Selbstbehauptung und
Selbstverteidigung. Im Mittel-
punkt steht: eine eigene Strate-
gie gegen unterschiedliche For-
men von Gewalt zu finden, um
wehrhaft zu sein in unangeneh-
men bis hin zu gewalttätigen Si-
tuationen auf der Straße, in der
eigenen Familie oder im Beruf.
Frauen und Mädchen haben die
Möglichkeit, unabhängig von
körperlicher Fitness ihre Fähig-
keiten zu trainieren und ihr
Selbstbewusstsein zu stärken.“
Dieses Vorhaben fand die ein-
hellige Zustimmung der Grü-
nen-Kreistagsfraktion.

Abschließend wurde festge-
halten, dass im Frauenhaus eine
hervorragende Arbeit geleistet
wird. „Ziel und Wunsch kann es
jedoch nur sein, dass dieses
Haus eines – hoffentlich nicht
fernen Tages – leer steht“, so
Christiane Bormann. DH
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Freuten sich über die Spende: Kirsten Heusmann (Zweite von links) und
Anja Altmann (Vierte von links). Sie wurde überbracht von Jörg Brüning,
Manfred Sanftleben, Fraktionsgeschäftsführerin Sabine Möllhoff,
Christiane Bormann und Heinz-Friedel Bomhoff.

Professionalität
gewinnen

Im März neue Coaching-Ausbildung

Nienburg. Coaching bedeutet
lösungs- und zielorientierte Be-
ratung und Förderung von Men-
schen zur Bewältigung berufli-
cher Anforderungen und Ent-
wicklungen. In vielen Arbeits-
feldern wie Beratung und Perso-
nalentwicklung ist Coaching ein
wichtiges Handlungs- und Ent-
wicklungsinstrument – und da-
rüber hinaus ein gewinnbrin-
gendes Konzept zur eigenen
Persönlichkeitsentwicklung und
Karriereplanung.

Die berufsbegleitende
Coaching-Zusatzausbildungfin-
det bereits zum 12. Mal in Nien-
burg statt – veranstaltet vom
Verein Niedersächsischer Bil-
dungsinitiativen (VNB e.V.) aus
Hannover, der in Nienburg ein
Projektbüro unterhält.

Die systematische Ausbildung
qualifiziert Menschen aus Bera-
tungsberufen, Freiberufliche Be-
rater/innen, Personalentwick-
ler/innen, Leitungskräfte aus so-
zialen Einrichtungen und Orga-
nisationen, Menschen aus Wirt-
schaft und Sozialwirtschaft
sowie Interessierte aus anderen
Berufsfeldern, die ihre persönli-
che und professionelle Sozial-
kompetenz vertiefen wollen.
Kurz gesagt: die Ausbildung
qualifiziert alle Interessierten,
die beruflich mit anderen Men-
schen zu tun haben und diese
beraten, motivieren und stärken
wollen.

Die Teilnehmenden erhalten
eine systematische und ganz-
heitliche Ausbildung mit theo-
retischen Einheiten und um-

fangreichen Anteilen prakti-
scher Übungen. In wertschät-
zender Lernatmosphäre lernen
sie ihre Fähigkeiten zu entfalten
und persönliche Ressourcen zu
nutzen, um mit aktuellen Me-
thoden Coaching-Prozesse
strukturiert und lebendig zu ge-
stalten – und sich in ihrer Arbeit
als Coach – im Berufsfeld oder
freiberuflich – individuell aus-
zurichten.

Am 14. März 2014 beginnt die
Ausbildung mit dem Einfüh-
rungstag und endet am 28. Feb-
ruar 2015 mit der Abschlussver-
anstaltung. Sie findet in 1,5-Ta-
gesmodulen berufsbegleitend
statt (von Freitagnachmittag bis
Samstagabend) und umfasst ins-
gesamt 194 Unterrichtsstunden.
Zum Ausbildungsumfang gehö-
ren Einzelcoachings ebenso wie
regelmäßige Transfergruppen-
treffen, in denen die Teilneh-
menden selbstständig an der
Vertiefung der Inhalte arbeiten
und Trainings durchführen.

Die Ausbildung schließt mit
einem Zertifikat des VNB Han-
nover als Landeseinrichtung der
Erwachsenenbildung ab – ein
IHK-Zertifikat „Coach – Bera-
tung und Begleitung von
Coaching-Prozessen (IHK)“
kann zusätzlich erworben wer-
den.

Weiterführende Informatio-
nen erhalten Interessierte im
Frauen-Stadthaus unter 0 50 21/
91 41 32 und nienburg@vnb.de.
Informationsveranstaltungen
finden am 13. Januar und am 10.
Februar statt. DH

Tariftreue und
Mindestlohn
Nienburg. Am kommenden
Dienstag, 17. Dezember, um
19.30 Uhr lädt der Grünen-
Landtagsabgeordnete Helge
Limburg zu einer Informati-
ons- und Diskussionsveran-
staltung zum niedersächsi-
schen Tariftreue- und
Vergabegesetz in das Büro
der Grünen, Wallstraße 2 in
Nienburg, ein. Referenten sind
die Landtagsabgeordnete
Maaret Westphely, Sprecherin
für Wirtschaft, Regionalent-
wicklung, Tourismus und
Eine-Welt-Politik, sowie
Eckhard Strömer, Bezirkslei-
ter IG Bau. „Die öffentliche
Hand trägt eine besondere
Vorbildfunktion für gute und
fair bezahlte Arbeit, schließ-
lich sind es niedersächsische
Steuermittel, mit denen
gezahlt wird“, so Limburg. DH

Beratungszentrum
geschlossen
Nienburg. Das Beratungs-
zentrum des Sozialverbandes
Deutschland in der Moltke-
straße in Nienburg bleibt vom
21. Dezember bis einschließ-
lich 5. Januar geschlossen. DH

Plattdeutscher
Nachmittag
Heemsen. Am Mittwoch, dem
18. Dezember, findet in der
Mensa der Heemser Schule
wieder ein plattdeutscher
Nachmittag statt. Ab 15.30
Uhr wird zunächst in aller
Ruhe Kaffee getrunken.
Anschließend werden
Geschichten und Gedichte
vorgelesen und Lieder zum
Akkordeon gesungen. Mit von
der Partie sind unter anderem
Renate und Manfred Dopie-
ralski aus Rohrsen sowie
Elfriede Meyer und Ursel
Nenstedt aus Haßbergen. eha

www.
HamS-Online.de

Bei mir ankommen und sich wohlfühlen!
45 Min. 25,– €

Lassen Sie sich verwöhnen!

KOSMETIK & WELLNESS

(0 50 21) 9 03 83 59
Bismarckstraße 31 · 31582 Nienburg

www.elvira-fl aig-kosmetik.de

!(,)*')*(&
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Erweitertes Wellness-Angebot
bei BeautyMed in Nienburg!
Wir verlosen zu Weihnachten 5 Gutscheine über unsere neue,
45-minütige LavaShell®-Muschelmassage im Wert von je 55 €!
Unser Ziel ist es, Ihnen die besten
und beliebtesten Wellnessmas-
sagen und Produkte anzubieten.
Daher führen wir ab sofort zu
unserem bereits bestehenden und

umfangreichen Programm auch
die LavaShell® Muschelmassage!
Suchen Sie auch noch ein schö-

nes und vor allem persönliches
Geschenk zu Weihnachten? Gut-
scheine für Beauty & Wellness
sind seit Jahren sehr beliebt, denn
eine Wohlfühlmassage ist immer
ein besonderes Geschenk – was
könnte man seinen Liebsten auch
Schöneres und Persönlicheres
schenken als eine wohlverdiente
Auszeit in Form von entspannen-
den Wellnessmassagen oder Well-
ness-Kosmetik? Müde und er-
schöpft vom Alltag kann man hier
mal wieder richtig auftanken und
entspannen, sich einen kleinen
Kurzurlaub vom Alltag gönnen.
Unsere neue LavaShell®-Muschel-
massage nimmt Sie mit auf eine
unvergessliche Reise, schon al-

leine die Muscheln stimmen Sie
auf Urlaub ein! Die Wärme der
Muscheln kommt vom Lava-Gel
im Inneren der Muschel. Das La-
va-Gel heizt auf natürliche Weise
für eine Stunde die Muscheln auf!

Nun können verspannte Muskeln
gelockert werden und die Seele
macht Urlaub! Der wohltuende
Duft des exotischen Massageöls
beruhigt und umfängt Ihre Sinne.
Lassen Sie sich hinwegtragen vom
blumigen Frangipani-Duft, zarten
Hibiskusnuancen, dem intensi-
ven Aroma der Tiare Blüten oder
der Frische von Pure Coconut –
wählen Sie Ihr Öl für Ihre exklu-
sive LavaShell®-Massage.
Wenn Sie die wohltuende Wir-
kung einer Wärmemassage schät-
zen, dann werden Sie die neue
LavaShell®-Massage lieben. Falls
Sie noch keine Wärmemassage
ausprobiert haben, ist es nun an
der Zeit herauszufinden, was Ih-
nen bisher entgangen ist!
Telefonisch können Sie das Team
von BeautyMed Cosmetic unter
0 50 21-8 87 76 67 erreichen. Sämt-
liche Behandlungen mit detaillier-
ten Beschreibungen, Bildergaleri-
en und die Verlosungsteilnahme
finden Sie im Internet unter www.
kosmetik-nienburg.de

Anzeige
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Das 15. Türchen
des LIONS-Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinnnummern:
331

1 NERO UP
inkl. Armlehnen und
Synchronmechanik

gestiftet von
Ergo office design

1663, 3411

2x Gutschein
im Wert von je 40 €

gestiftet von
Friseursalon Kronshage

6448, 6387
2x Gutschein

im Wert
von je 50 €
gestiftet von

Schuhhaus Schreiber

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis
IELEN DADANKNKNK FFFÜRÜRÜR IIHRHRHREE TETETEILILNANANAHMHMHMEE

Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. in Nienburg

Den Kontakt zur Basis erhalten
MdB Maik Beermann besuchte Gewerbeverein Heemsen / Auch Toschi-Gelände Thema

Gadesbünden. Den Mitgliedern
des Gewerbevereins Heemsen
und weiteren Besuchern stellte
sich der 31-jährige CDU-Bun-
destagsabgeordnete Maik Beer-
mann am Mittwochabend im
Dorfgemeinschaftshaus Gades-
bünden vor. Er berichtete über
seinen politischen Werdegang
bis und in Berlin.

Zum Dank dafür, dass er am Mittwoch auf Einladung des Gewerbever-
eins Heemsen ins DGH Gadesbünden gekommen war, überreichte
Siegfried Heidorn Maik Beermann einen kleinen Präsentkorb.

Eineinhalb Jahre hatte der
Wahlkampf bis zum 22. Septem-
ber 2013 gedauert. Am Wahltag
schien die politische Laufbahn
des ehemaligen Sparkassenan-
gestellten schon beendet zu sein.
Das Direktmandat ging an sei-
nen Mitbewerber, und ein Lis-
tenplatz 25 schien nicht viel
Aussicht auf Erfolg zu haben.
Doch der hohe Stimmengewinn
von CDU/CSU von über 40
Prozent machte das Unmögliche
möglich: noch in der Wahlnacht
konnte Maik Beermann die
Glückwünsche seiner Mitstrei-
ter im Gasthaus Beermann in
Wendenborstel entgegenneh-
men.

Eine große Feier war zunächst
nicht möglich. Zwei Tage nach
der Wahl mussten alle Abgeord-
neten zur ersten Sitzung in Ber-
lin erscheinen. Dort standen
noch keine Bundestagsaufgaben
auf der Tagesordnung, sondern
die Sitzverteilung und das Nicht-
einziehen der FDP in den Land-
tag erforderten Koalitionsver-
handlungen zwischen den im
neuen Bundestag vertretenen
Parteien. Der Versuch Schwarz-
Grün musste Beermann zufolge
schnell aufgegeben werden. Be-
kanntermaßen verständigten
sich CDU/CSU und SPD auf die
Bildung einer Großen Koaliti-
on. Diese scheint in Kürze ihre
Arbeit aufzunehmen.

Schon jetzt befürchtet der
Bundestagspräsident Schwierig-
keiten zwischen Opposition und
Koalition. Er fordert Letztere
auf, nicht durch immer neue
Anträge im Bundestag die Ar-
beit der Koalition so abzubrem-
sen, dass Beschlüsse kaum ge-
fasst werden können. Durch Er-
höhung der Präsenzwochen der
Abgeordneten könnte das zwar
zum Teil aufgefangen werden,
doch die notwendige und ge-
wollte Arbeit im Bundestag wür-
de dadurch erheblich leiden.

Seine politischen Ämter in
der Gemeinde und der Samtge-
meinde Steimbke hat der Bun-
destagsabgeordnete nicht aufge-
geben. Vielmehr möchte er mit
den Informationen von und an
der Basis seiner Aufgabe in Ber-
lin besser nachkommen zu kön-
nen.

Im neuen Bundestag hat er
sich für den Verkehrs- und In-
frastrukturausschuss gemeldet,
um darauf einwirken zu kön-
nen, dass der ländliche Bereich
nicht benachteiligt wird. Wird
er nicht in diesem Ausschuss
aufgenommen, hat er sich als
zweiten Wunsch im Agraraus-
schuss beworben. Auch hier
würden seine Kenntnisse im
ländlichen Bereich.

Obwohl noch keine neue Re-
gierung festgelegt ist, konnte er
einige Punkte aus dem Koaliti-

onsvertrag bekanntgeben: Für
die Kommunen soll es durch
ein Entlastungsgesetz Hilfen ge-
ben. Das Geld fließt zwar zu-
nächst an die Bundesländer und
soll von dort an die Kommunen
weiter verteilt werden. Dabei
soll darauf geachtet werden, dass
nicht nur bestimmte Teile eines
Landes bevorzugt werden.

Für Niedersachsen könnte das
bedeuten, dass z. B. das LGLN
in Sulingen verbleibt. Summen
in Milliardenhöhe sollen seinen
Angaben zufolge für Kinder-
krippen, Schulsozialarbeiter, Be-
treuung behinderte Personen,
außeruniversitäre Forschung,
Infrastruktur, Städtebauförde-
rung u. a. gezahlt werden.

Um den Straßenbau zu forcie-
ren wird die LKW-Maut für
Bundesstraßen eingeführt.

Zu Beginn der Versammlung
hatte Dieter Moll über Gewer-
beansiedlung im Süden der
Stadt Rethem berichtet. Als ehe-
maliger Entwicklungshelfer ist
er in der ganzen Welt herumge-
kommen und hat dort im Auf-
trag der Bundesrepublik durch
viele Projekte der einheimischen
Bevölkerung Hilfe leisten kön-
nen. Auch im Ruhestand habe
er sich nicht zur Ruhe gesetzt,
vielmehr könne er nicht einse-
hen, dass das Gelände der ehe-
maligen Wellzementfabrik To-
schi in großen Bereichen nicht
genutzt werde. „Ehe andere Ge-
ländeteile neu versiegelt werden,
sollten doch nicht mehr genutz-
te alte Firmengelände wieder
umgewandelt werden“, so seine
Forderung.

Die bisherige Nutzung durch
eine Müllentsorgungsfirma habe
sich als Missgriff erwiesen. Zum
einen habe sie doch für die Ge-
meinde weder Gewinne noch
Arbeitsplätze erbracht, zum an-
deren musste das Land für den
nicht mehr entsorgten Müll eine
enorme Summe aufbringen, um
das Gelände zu säubern, weil die
Firma mittlerweile insolvent
sei.

Mittlerweile hat sich jedoch
ein Arbeitskreis gebildet, der
durch nachhaltige Nutzung des
brachliegenden Toschi-Gelän-
des Arbeitsplätze schaffen will.
Dazu haben 18 Unternehmer
aus Rethem und Umgebung eine
Absichtserklärung unterschrie-
ben und eine feste Summe be-
zahlt. Damit ist es nach Aus-
kunft von Moll möglich, im
Rahmen der Wirtschaftsförde-
rung unterstützt zu werden. DH

Leintörsche ehrten Turniersieger
Seit mehr als 20 Jahren
veranstaltet der Lein- und
Mühlentors-Bürgerverein
Nienburg in der Adventszeit für
seine Mitglieder ein Doppelkopf-
und ein Skatturnier. Am
Doppelkopfturnier nahmen 34
Leintörsche teil. Siegerin wurde
erneut Rita Winterberg, den 2.
Platz belegte Reinhard Dittrich,
Rang 3 ging an Rüdiger Mest-
harn. Beim Skatturnier mit 21
Teilnehmenden gewann Paul

Macht, gefolgt von Willi Imsande
und Peter von der Haar. Bei
beiden Veranstaltungen gab es
wertvolle Fleisch- und Sachprei-
se. Die Jahreshauptversammlung
des Vereins findet am Freitag,
dem 24. Januar, um 19:30 Uhr im
„Restaurant am Bürgerpark“
statt. Auf dem Foto Vereinsvor-
sitzender Thorsten Ueberheide
mit Doppelkopfturniersiegerin
Rita Winterberg.

privat

Wir haben es
wieder

geschafft!

Bei der größten Kundenzufrie-
denheitsabfrage Deutschlands
wurden wir zur WERKSTATT DES

VERTRAUENS 2012 gewählt.

MEISTERSERVICE FÜR ALLE MARKEN

9

Autoservice

MUSTERMANN
Musterstraße 10

12345 Musterhagen
Tel. (0 12 34) 4 56 78

www.auto-mustermann.de

Sauer
Schinnaer Landstraße 14

31592 Stolzenau
Tel. (05761) 902448
www.autofit-sauer.de

KFZ Meister-Fachwerkstatt

ANZEIGE

Herdecke. „Meiner Werkstatt
kann ich vertrauen“ – unter die-
sem Motto startete zum neunten
Mal der Bundeswettbewerb für
die ca. 20 000 inhabergeführten
Freien Mehrmarkenwerkstätten in
Deutschland. Die Kfz.-Werkstatt
AUTOFIT Sauer in Stolzenau
wurde von ihren Kunden erneut
gewählt und darf wieder mit dem
Gütesiegel WERKSTATT DES
VERTRAUENS 2014 werben.
Die Kunden wurden nach ihren
Gründen für ihre Werkstattwahl
gefragt. Die meistgenannten Ant-
worten lauteten: „Mehrmarken-
kompetenz, guter Preis und Ser-
vice, freundliche Beratung, Zu-
verlässigkeit und Pünktlichkeit“.
Das patentierte Markenzeichen,
das durch die Wahl der Autofahrer
vergeben wird, kann die Werkstatt
AUTOFIT Sauer in Stolzenau nun
ein Jahr lang für ihre Werbung
und ihr Erscheinungsbild nutzen.
Thorsten Sauer weiß, dass die
Ehrung für die Mitarbeiter seiner
Werkstatt eine hohe Verpflichtung
darstellt und dass sich die Werk-
statt im nächsten Jahr für diese

Auszeichnung erneut qualifizieren
muss. „Wir bedanken uns für das
Vertrauen, das wir von unserer
Kundschaft erhalten haben und
wissen, dass wir dies täglich im-
mer bestätigen müssen“, so der
Chef. Dass diese Ehrung nicht die
erste für die Werkstatt ist, davon
zeugen zahlreiche Urkunden im
Empfangsbereich. AUTOFIT Sau-

er in Stolzenau ist Partner für alle
Fabrikate. Das Serviceangebot ist
sehr umfangreich und reicht von
der Inspektion nach Herstellervor-
gaben über Unfallreparaturen bis
zum Pannendienst. Thorsten Sauer
bedankt sich an dieser Stelle bei
seinen Mitarbeitern für die gute
Arbeit, die sich letztlich im Ver-
trauen der Kunden widerspiegelt.

AutoFit Sauer zur WERKSTATT
DES VERTRAUENS 2014 gewählt

Wir haben es
wieder

geschafft!

Bei der größten Kundenzufrie-
denheitsabfrage Deutschlands
wurden wir zur WERKSTATT DES

VERTRAUENS 2014 gewählt.
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„100 Nistkästen für Estorfs Gärten“
Sogar der Weihnachtsmann unterstützt die Ornithologische Arbeitsgemeinschaft des Heimatvereins Estorf

Estorf. In Estorf hat der Weih-
nachtsmann ein Herz für Tiere,
genauer: für Vögel. Unter der
Überschrift „100 Nistkästen für
Estorfs Gärten“ bringt die Orni-
thologische Arbeitsgemein-
schaft des Heimatvereins besag-
te 100 Nistkästen an den Mann
oder die Frau und hat sogar den
rotberockten Gabenbringer als
tatkräftigen Unterstützer ge-
wonnen.

Wenn’s regnet oder schneit
und friert, haben es nicht nur
die Menschen gern kuschlig
warm – auch Vögel freuen sich
über ein geschütztes Plätzchen.
Zum Beispiel über einen Nist-
kasten, sagt Siegrid Tank-Bo-
dermann, Sprecherin der Orni-
thologischen Arbeitsgemein-
schaft: „Selbst wenn Vögel einen
Nistkasten nicht zum Brüten
nutzen – als Windschutz oder
zum Schlafen wird so etwas gern
angenommen. Jeder Kasten im
Garten ist ein guter Kasten!“

Wobei die Wahrscheinlich-
keit, dass die 100 Kästen im
kommenden Frühjahr als Kin-
derstube dienen, recht hoch ist.
Helma Hambrock von der Ar-
beitsgemeinschaft sagt: „Estorf
hat ein relativ großes Potenzial

in diesem Bereich.“ Vor zwei
Jahren hatte die Arbeitsgemein-
schaft im Rahmen einer Schwal-
benzählung für den Schutz der
Vögel geworben. Viele Estorfer
hatten positiv reagiert und sind
seitdem bemüht, den früher auf
dem Lande häufigen Schwalben
das Leben wieder etwas leichter
zu machen. „Dann haben wir
auf öffentlichen Flächen Nist-
kästen aufgehängt – alle wurden
angenommen, und die Reso-
nanz der Menschen war so gut,
dass wir auf die Idee mit den 100
Kästen gekommen sind!“

Ein Tischler fertigt Nistkästen
für Meisen, Baumläufer oder
auch Fledermäuse an. Die Mit-
glieder der Ornithologischen
Arbeitsgemeinschaft ziehen von
Haus zu Haus und bieten mög-
lichst den jeweiligen „Wunsch-
kasten“ an. Mit den Einnahmen
werden weitere Kästen bezahlt.
Trotz ihres saisonbedingt vollen
Terminkalenders engagierten
sich sogar gleich zwei Weih-
nachtsmänner mit großem Er-
folg als Nistkastenlieferanten.
Die Kästen sollen nicht nur di-
rekt in Estorf, sondern auch in
Leeseringen und Nienburger
Bruch zum Einsatz kommen.

...aktuell und
informativ!

Sogar der Weihnachtsmann verkauft in Estorf die Nistkästen.

Ziel ist, die 100 Kästen recht-
zeitig zur nächsten Brutsaison
installiert zu haben. „Wenn sich
jemand beteiligen möchte, der
selbst keinen Garten hat oder
sich das Aufhängen nicht zu-
traut, können wir das auch über-
nehmen“, sagt Siegrid Tank-Bo-
dermann. „Wir hängen den Kas-
ten dann auf, betreuen ihn, und
der ,Pate‘ bekommt Info, ob und
was sich in seinem Nistkasten
tut!“ Nähere Informationen gibt
es direkt bei Siegrid Tank-Bo-
dermann unter Telefon (0 50 25)
5 41.

Auch für Alten-
Pflegerinnen

In Estorf startet am 6. Januar wieder
der Plattdeutsch-Unterricht

Estorf. Plattdeutsch hat keinen
leichten Stand. Die einstige
„Welt“-Handelssprache ist auf
dem absteigenden Ast, das weiß
man auch bei der „Arge Platt“
im Heimatverein Estorf. Aber
Rudi Niemann und seine Mit-
streiterinnen wissen auch, dass
es immer noch viele Menschen
gibt, die die alte Sprache (bes-
ser) beherrschen wollen: Die
Nachfrage nach dem Platt-
deutsch-Unterricht der Arbeits-
gemeinschaft ist ungebrochen.
Am Montag, 6. Januar, beginnt
der nächste Unterrichts-Block.

Zu Zeiten der Hanse, sagt
Rudi Niemann, war Platt die
Geschäftssprache zwischen Lon-
don und Nowgorod, Bergen und
Köln. Wer Wein nach Danzig
oder Pech nach Brügge verkau-
fen wollte, kam ohne Platt-
deutsch nicht aus. Das ist lange
her, doch erst nach dem Zweiten
Weltkrieg begann der Nieder-
gang der Sprache. „Ich habe da-
mals in der Schule Hochdeutsch
noch als Fremdsprache lernen
müssen“, erinnert sich der ehe-
malige Estorfer Bürgermeister,
der mit Lieschen Hanske und
Elfriede Geberding den Platt-
deutsch-Unterricht organisiert.

„Wir wissen, dass wir die Spra-
che nicht retten können“, sagen
die drei. „Aber wir wollen unse-
ren Beitrag leisten, um sie so
lange wie möglich zu erhalten.“
Es gebe viele Menschen, die

Platt verstünden, sich aber nicht
trauten, selbst zu sprechen. Und
nicht wenige wollen sie von
Grund auf lernen, denn sie zu
können, hat Vorteile: „Wer in
der Gegend geschäftlich zu tun
hat, macht einen guten Ein-
druck, wenn er Platt kann“, weiß
Rudi Niemann. „Selbst wenn
Hochdeutsch gesprochen wird –
es kommt gut an, wenn man
Plattdeutsch beherrscht.“

Junge Frauen, die sich in
Nienburg zu Altenpflegerinnen
ausbilden lassen, wollten lieber
Plattdeutsch als Englisch oder
Russisch lernen, denn das macht
ihnen die Arbeit mit den Senio-
ren leichter, und es freut die al-
ten Menschen, die vertraute
Sprache zu hören. Zwei Platt-
deutsch-Grundkurse hat die
Arge Platt für einen Bildungs-
träger bereits organisiert.

Der am 6. Januar in der Scheu-
ne Brösking im Scheunenviertel
beginnende, acht Schulstunden
bis zum 24. Februar umfassende
Plattdeutsch-Unterricht bein-
haltet zwar auch grundlegendes
Regelwerk wie die Grammatik;
vor allem geht es den Organisa-
toren aber um die Praxis: „Am
besten lernt man eine Sprache,
wenn man sie spricht“, sagen El-
friede Hanske, Lieschen Gerber-
ding und Rudi Niemann.

Informieren kann man sich
unter Telefon (0 50 24) 3 64 bei
Elfriede Gerberding. DH

Elfriede Gerberding (links), Rudi Niemann und Lieschen Hanke, die
Motoren der Estorfer „Plattdeutsch-Bewegung“.

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.30-19.00 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Wir planen nach Ihren
Wünschen ihr perfektes
„Wohlfühl“-Büro!

$ Regal
mit 5 Böden, B/H/T ca.
80x220x36 cm.

# Türpaar,
Hochglanz weiß,
B/H/T ca. 72x103x2 cm.

Chefsessel XXL, Stoffbezug in 
Lederoptik schwarz, Sitz extra breit,
Höhe verstellbar, belastbar bis 150
kg, mit Lendenwirbelunterstützung,
gebremste Sicherheits-Hartbodenrol-
len. Art. Nr. 0218 0080

" Schreibtischplatte

Büroprogramm, Coimbra 
Esche Dekor mit Struktur.
Art. Nr. 0818 0017 ff.

! Schreibtischplatte

' Eckplatte
B/H/T ca. 47x62x45 cm.

& Rollcontainer
Front Hochglanz weiß
B/H/T ca. 47x62x45 cm.

% Regal
mit 2 Böden, B/H/T ca.
80x113x36 cm.
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Über 500 Artikel knallhart reduziert...
Gültig bis
31.12.2013

Wir plaaannnnneeen nach Ihrennach Ihren

Über 500 A

Letzte Sparchance 2013 +++ Letzte Sparchance 2013 +++ Letzte Sparchance 2013

Frohes neues Jahr!
Wird sofort
abgezogen!10.-

Gültig bis 31.12.2013 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombinati-
on mit anderen Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1058

Inventur Gutschein 2013
Wird sofort
abgezogen!50.-

Gültig bis 31.12.2013 ab einem Einkauf von 400,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombinati-
on mit anderen Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1059

Inventur Gutschein 2013

Gültig bis 31.12.2013 für alle
Möbeleinkäufe bis 31.12.2013 ab einem Einkaufs-
wert von 500,- Euro. Ausgenommen Montage, kei-
ne Kombination mit anderen Gutscheinen.
Art. Nr. 0998 1041

Inventur Gutschein 2013

Lieferung
inklusive!

vom 16.12.-31.12.2013
Inventurverkauf

125 Polstergarnituren
78 Anbauwände
37 Tischgruppen

123 Kleiderschränke
96 Betten
67 Matratzen
29 Badprogramme
26 Jugendzimmer

324 Kleinmöbel

Inventur Gutschein 2013

für Lieferung und
Montage Ihrer Küche.

Gültig bis 31.12.2013. Statt der regulären 270,-
Euro zahlen Sie für Lieferung und Montage Ihrer
neuen Küche nur 99,- Euro. Gilt nur beim Kauf
einer neuen Küche. Keine Kombination mit wei-
teren Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1047

statt 270.-99.-

Frohes neues Jahr!

Primasecco in 3 leckeren Sorten.
Je 0,75l. Abgabe nur in haushaltsüblichen
Mengen. Art.Nr. 0813 0003 / 0006 / 0009

Nur solange
Vorrat reicht!
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IN KÜRZEIN KÜRZE „Helfen ist besser als zusehen“
Wirtschaftsschule Rahn veranstaltete Seminar zur Stärkung der Zivilcourage

Nienburg. „Die eigenen Privile-
gien nutzen oder diese auch aufs
Spiel setzen, wenn man anderen
damit helfen kann“, so das ab-
schließende Fazit von 32 Schüle-
rinnen und Schülern der Wirt-
schaftsschule Dr. P. Rahn bei ei-
nem weiteren Seminar zur Stär-
kung der Zivilcourage im Nien-
burger Jugendhaus .

Angeregte Diskussionen zum
Thema Zivilcourage führten
Schülerinnen und Schüler der
11. Klassen der Fachoberschule
Wirtschaft, Gestaltung und So-
ziales und der Berufsfachschule
Kosmetik der Rahn Schule an
einem weiteren Seminartag im
Jugendhaus Nienburg. Grundla-
ge der Reflexionen war ein vor
Wochen durchgeführtes Experi-
ment, bei dem es dem Referen-
ten innerhalb kürzester Zeit ge-
lang, die Schülerinnen und
Schüler in eine diskriminierte
Gruppe der Blauäugigen und in
eine überlegen agierende Grup-
pe von Braunäugigen zu ver-
wandeln.

„Wir wissen oder ahnen spä-
testens nach diesem Experi-
ment, wie sich Menschen, die
eine andere Hautfarbe, ein an-
deres Aussehen haben, aus ei-
nem anderen Land kommen
und eine andere Sprache spre-
chen, bei bestimmten Verhal-
tensweisen fühlen müssen“, so
das Fazit einer Schülerin. Er-
schreckend war für die Teilneh-
menden, wie einfach sie sich
hatten manipulieren lassen.
Durch dieses Experiment, so die
einhellige Meinung, ist es nicht
mehr möglich, sich bequem zu-

rücklehnen, darauf zu verwei-
sen, dass rassistische, sexistische

oder homophobe Sprüche doch
nicht so schlimm oder so ge-

meint seien. „Das einzige Risi-
ko, das wir beim Seminar einge-
gangen wären – wenn wir die
anderen nicht diskriminiert hät-
ten – wäre der Verlust von Kek-
sen und gegebenenfalls die Ein-
stufung in eine andere Augen-
farbe gewesen – trotzdem haben
wir es nicht getan“, so eine als
braunäugig eingestufte Schüle-
rin.

„Zivilcourage zeigen oder
nicht, der Unterschied für die
Betroffenen wurde an diesen
beiden Seminartagen sehr deut-
lich“, so die Organisatorin und
Lehrkraft der Wirtschaftsschule,
Claudia Eckhardt. Sie bedankte
sich zum Abschluss bei der
WABE, durch deren Vermitt-
lung dieses Zivilcourage-Semi-
nar im Rahmen des Bundespro-
gramm „Toleranz fördern –
Kompetenz stärken“ des Bun-
desministeriums für Familie ,
Senioren, Frauen und Jugend
gefördert wurde.

„Die Opfer (die Blauäugigen)
waren nicht schuld an ihrer Si-
tuation, sie konnten daran nichts
ändern, der Manipulator Schli-
cher und wir als Mitläufer und
passive Zuschauer hätten etwas
ändern können“, so das Fazit der
Schülerinnen und Schüler.

„Bei unseren Seminaren geht
es darum, Verantwortung für
das eigene (Nicht-) Handeln zu
übernehmen, das Thema Zivil-
courage hautnah zu begreifen“,
nach Überzeugung von Claudia
Eckhardt eine Möglichkeit, der
Auszeichnung „Schule ohne
Rassismus/Schule mit Courage“
gerecht zu werden. DH

Blaue Augen – braune Augen: Erschreckend war für die Jugendlichen, zu
erkennen, wie einfach sie sich hatten manipulieren lassen.

Umweltminister
Wenzel in Leese
Leese. In Leese findet am
morgigen Montag, 16. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr im Leeser
Tanger, Bahlweg 2, eine
Bürgerversammlung statt.
Das Thema der Zusammen-
kunft lautet: „Zwischenlager
Leese – Optimierung für die
Lagerung von radioaktiven
Altabfällen der Landessam-
melstelle Niedersachsen“.
Der Niedersächsische
Umweltminister Stefan
Wenzel wird persönlich
anwesend sein, die Moderati-
on übernimmt Leeses
Bürgermeister und Landtags-
abgeordneter Grant Hendrik
Tonne. DH

Weihnachtsmarkt auf
dem Rittergut
Drakenburg. Am heutigen 3.
Advent findet auf dem
Rittergut Drakenburg von 11
bis 19 Uhr zum ersten Mal ein
großer Weihnachtsmarkt
statt. Zahlreiche Hobby-
Künstler bieten unter
anderem selbsthergestellte
Seifen, Kinderbekleidung,
Senfvariationen, Geschenk-
ideen aus Olivenholz sowie
Accessoires aus Stoff, Kerzen,
und weihnachtliche Dekora-
tionen aus Naturmaterialien
an. Ferner ist auch ein
Ziegenbauer mit von der
Partie, der seine Produkte aus
Ziegenmilch anbietet. Für das
leibliche Wohl sorgt unter
anderem der Förderverein der
Grundschule Drakenburg mit
leckeren Waffeln, Kakao und
Gebasteltem. Darüber hinaus
können die Besucher auch
Kaffee, Kuchen, Glühwein,
Feuerzangenbowle, Honigli-
kör, Pizza und warmen
Apfelsaft genießen. Der
Tannenhof Schlemermeyer
bietet darüber hinaus
Weihnachtsbäume an. DH

Gemeinsames Singen
in Landesbergen
Landesbergen. Die
Kirchengemeinde Landesber-
gen lädt am heutigen 3.
Advent um 17 Uhr wieder zu
ihrem traditionellen „Singen
im Advent“ in der Kirche ein.
Mitwirken werden der
Kinderchor, der MGV , der
Singkreis und der Posaunen-
chor Landesbergen sowie als
Solistinnen Antonia Lui und
Anne Kruse. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird
jedoch gebeten. Nach dem
Konzert bietet der CVJM
Landesbergen vor der
Scheune kalte und warme
Getränke an. DH

www.
HamS-Online.de

Plätzchen, Punsch und
Weihnachtslieder
Liebenau. Am heutigen 3.
Advent ist ab 16 Uhr die
weihnachtlich geschmückte
St. Laurentius-Kirche in
Liebenau geöffnet. Bei
Plätzchen und Punsch kann
zunächst ausgiebig geklönt
werden. Ab 17 Uhr laden die
Musikgruppe „Unikat“ und
Konfirmanden zum offenen
Singen ein. DH

Sehr schöne gleichmäßig gewachsene

Nordmanntannen
und Blaufichten
(auch in Töpfen) bekommen Sie bei
uns in Nienburg-Holtorf + Lichtenhorst!

Alter Schulweg 14a · 31634 Lichtenhorst
Verdener Landstr. 125 · Nienburg-Holtorf
Tel. (0 51 65) 412 · www.Carsten-Bolte.de

nburg-g-g-g-g-g-HoHoltororff ++++ LiLiLiLichchchchtetetetenhnhnhnhnhnhorororstststst!!!!stststst!!!!stststst!!!!tetetetenhnhnhnhnhnhororortetetetenhnhnhnhnhnhororor
Wir wünschen Ihnen eine frohe und gesegnete Weihnacht.
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Für Blaufichten müssen die
Verbraucher zum Teil etwas
mehr als im Vorjahr anlegen,
die Preise bewegen sich zwi­
schen zehn und 14 Euro pro
laufenden Meter. Die sons­
tigen Fichten haben sich im
Vergleich zum Vorjahr preis­
lich nicht verändert, die Preise
liegen zwischen fünf bis sieben
Euro pro laufenden Meter.
Jedes Jahr werden in Deutsch­
land etwa 28 Millionen Weih­
nachtsbäume verkauft. Da­
von kommen 80 Prozent aus
heimischer Produktion. Die
restlichen Bäume werden vor­
wiegend aus Dänemark im­
portiert. Bundesweit beträgt
die Anbaufläche etwa 25.000
Hektar (ha), in Niedersachsen
sind es rund 4.000 ha.
Auf knapp 80 Prozent dieser
Flächen stehen Nordmann­
tannen, auf 20 Prozent Blau­
fichten und sonstige Bäume.
Das Anbauverhältnis ist Spie­
gelbild des Käuferverhaltens.
Die Nachfrage nach Nord­
manntannen steigt seit 15
Jahren kontinuierlich an, wäh­
rend das Interesse an Fichten­
arten seit Langem zurückgeht.
Kiefer und Schwarzkiefer blei­

ben weiterhin Weihnachts­
bäume für Individualisten.
Die Erfahrungen der vergan­
genen Jahre zeigen auch einen
weiteren Trend: Die Qualität
muss stimmen. Der Kunde
sucht nach Qualität in gutem
Preis­/Leistungsverhältnis.

Gutes Aussehen ist dabei
für mehr als 70 Prozent der
Käufer das ausschlaggebende
Kaufkriterium. Außerdem
achten Verbraucher immer
stärker auf die Umwelt. Viele
bevorzugen einen Baum, der
in ihrer Nähe gewachsen ist,
um unnötige Transportwege
zu vermeiden und das Klima
zu schonen. Mit dem Griff
zum regionalen Produkt ist
auch die Frische garantiert.
Die durchschnittliche Wuchs­
zeit vom Sämling bis zum
Zwei­Meter­Baum mit zehn
Kilogramm Gewicht beträgt
etwa zehn Jahre. In dieser
Zeit werden auf einem Hek­
tar (10.000 Quadratmeter)
dieser Sonderkulturen 95 bis
145 Tonnen (t) Kohlendioxid
gebunden sowie 70 bis 105 t
Sauerstoff und 480 t Biomasse
produziert.

Preise wie im Vorjahr
Die Nordmanntanne ist der Favorit fürs Wohnzimmer

AnzeigenSpeziAl

Jedes Jahr werden in Deutschland etwa 28 Millionen Weihnachts-
bäume verkauft. Foto: Hollweg

Landkreis. Die Preise für Weihnachtsbäume haben sich
in den vergangenen Jahren kaum verändert. Nach
Informationen der Landwirtschaftskammer
Niedersachsen werden Nordmanntannen dieses Jahr
mit 16 bis 22,50 Euro pro laufenden Meter zu gleichen
Preisen wie im Vorjahr angeboten.
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WEIHNACHTSBÄUME: BELIEBT SEIT FAST 500 JAHREN

Die Elsässer sind ein sinnen­
frohes, eigentlich deutschspra­
chiges Volk, deren Lebens­
freude auch stark von franzö­
sischen Traditionen geprägt
ist. Am 24. Dezember wurde
schon vor Jahrhunderten ein
mit Äpfeln geschmückter Tan­

nenbaum im Chorraum der
Kirchen aufgestellt, um an den
Paradiesbaum und die Früchte
der Versuchung zu erinnern.
Später kamen Hostien hinzu.
Im Laufe der Zeit ersetzten die
Menschen bei sich zu Hause
die geschmückten Tannen­

zweige durch ganze Bäume.
Man hängte sie zunächst unter
die Decke und schmückte sie
mit kleinen roten Äpfeln. Im
16. Jahrhundert kamen Rosen
und andere Blumen aus Papier
als Schmuck hinzu. Vergoldete
und versilberte Nüsse hängen

erst ab dem frühen 19. Jahr­erst ab dem frühen 19. Jahr­
hundert am Baum. Hostienhundert am Baum. Hostien 
eignen sich nicht unbedingt alseignen sich nicht unbedingt als 
appetitlicher Baumschmuck.appetitlicher Baumschmuck. 
Sie wurden durch typisch el­
sässisches Gebäck (etwa Bred­
le), Plätzchen und Marzipan
ersetzt. (lps/Cb)

Landkreis. Wer sich einen
Weihnachtsbaum kauft, möch­
te den schmucken Anblick
auch ausgiebig genießen. DochDoch
nur bei guter Pflege kann daskann das
satte Grün lange mit demmit dem
Christbaumschmuck um dieum die
Wette glänzen. Die FrischeDie Frische

der Christbaum erst kurz vor
Weihnachten geschlagen und
möglichst auch dort gekauft
werden, wo er gewachsen ist.
Damit der Baum lange Freude
bereitet, gibt die Landwirt­
schaftskammer Niedersach­schaftskammer

nach oben zu öffnen und zu
entfernen. Falls der Baum ge­
froren ist, sollte er langsam
aufgetaut werden. Nach dem
Transport ist der Baum in ei­
nen Eimer mit Wasser zu stel­
len. Topfbäume sind zu gießen.
Das ideale Zwischenlager ist
kühl, schattig und windge­
schützt. Garten, Balkon und

Keller bieten sich hier an. Ein
„Temperaturschock“ ist zu ver­
meiden.
Ideal ist es, den Baum vor dem
Aufstellen langsam an das wär­
mere Raumklima zu gewöh­
nen. Dazu wird er ein bis zwei
Tage in einen hellen Keller­
raum, einen kühlen Winter­
garten oder ins Treppenhaus

gestellt. Kurz vor dem Aufstel­
len ist der Baum am Stamm­
ende zu beschneiden. Der
Standort sollte kühl, also nicht
zu nahe an der Heizung, ohne
direkte Sonneneinstrahlung
und frei von Zugluft sein. Es
empfehlen sich Weihnachts­
baumständer, die mit Wasser
gefüllt werden können. Der

Verbrauch beträgt je nach
Zimmertemperatur 0,5 bis 4
Liter pro Tag. Auch ein täg­
liches Besprühen der Zweige
mit Wasser verlängert die Le­
bensdauer. Topfbäume sollten
maximal zehn Tage im warmen
Raum stehen. Dabei sind die
Nadeln mäßig feucht zu hal­
ten.

Der Weihnachtsbaum

Langsam an die Wärme im Haus gewöhnen

Die Nordmanntanne ist der beliebteste Weihnachtsbaum.

Foto: Frank Ammermann

Eine elsässische
Erfindung?

Regelmäßige Pflege verlängert die Freude am Christbaum

Die Wiege des Weihnachtsbaums soll in den zwischen Frankreich und
Deutschland lange umstrittenen elsässischen Gebieten gelegen haben.
In der Humanistischen Bibliothek von Schlettstadt findet sich in alten Büchern
die erste schriftliche Erwähnung des Verkaufs von Tannenbäumen aus dem Jahr 1521.

AnzeigenSpeziAl

Geschlagene Weihnachtsbäume
Dichte Benadelung bis in die Spitze, schöner
symmetrischer Wuchs, lange Haltbarkeit.
Höhe ca. 115 – 150 cm € 17,99
Höhe ca. 150 – 170 cm € 19,99
Höhe ca. 170 – 200 cm € 29,99

OBI Nienburg • OBI Rehburg
Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

56,99
LED Chrisbaumkerzen „Lumix“
Classic / Mini
10er/14er Basisset, für innen, mit
warmweißen LEDs, elfenbeinfarbenem
Kerzenschaft, Höhe ca. 12,5 cm. Inkl.
Batterien. 5er/7er Erweiterungsset
(o. FB): € 26,99

Krinner Christbaumständer
„Comfort“
Fußpedal mit Hebelsicherung, Einras-
ten mit akustischem Signal, GS-geprüft,
versch. Größen ab € 42,99.

17,99Stück ab

42,99ab

Große Auswahl an

Weihnachtsbäumen
z. B. Blaufichte (150 – 180 cm)*

ab 14,99
* Und viele weitere Größen/Sorten im Markt erhältlich

Großer überdachter Weihnachtsbaumverkauf
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Familie Windhorst
Foßkampstr. 26 | 31613 Wietzen-Holte
Telefon 0 50 22 / 94 33 40  |  oder 271 
hw@windhorst.de | www.windhorst.de

ab 13. Dezember
täglich von 9 - 18 Uhr
in Wietzen-Holte

Nordmanntannen und
Weihnachtszauber

,  %6)836.12766. 
,  #:&)46/:83(6) :&) 
 3-56246.6. '+*83(6.
,  )609)(469:816.6 !61)6
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Schöne
Tannenbäume
für Ihr
Weihnachtsfest
bei
Blumen Petersohn
Deblinghäuser Straße 17
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 708

Heute, Sonntag,
15. Dezember 2013

Verkauf
und Kaffee und Kuchen

% #" '$ &!(

Bücker Str. 30/32,
27318 Hoya
Tel. (04251) 824-64

GmbH

www.thies-co.de
info@thies-co.de

Nordmanntanne

9.99

Nordddddddddddddddddddddddddmmmmmmmmmmmmmannt

Gesägt.
100-125 cm hoch
150-175 cm hoch ab 25,95

ab

Weihnachtsbäume
Täglich geöffnet
von 9 – 16 Uhr.

Hof Kruse, Steyerberg
Sarninghausen 24

Telefon (05764) 1746

Weihnachtliche Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr und So. 10 – 16 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

!

!
!

!!!!!!!!!!!!!In unserer Scheune:

Nordmanntannen
und Blautannen

Stets frisch
geschlagen!

Weihnachts-Weihnachts-
bäume!bäume!
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Mit „Ronja Räubertochter“ auf Platz 1
Neeltje Lohmeier (6c) gewinnt Vorlesewettbewerb der 6. Klassen an der Albert-Schweitzer-Schule

Nienburg. Geheimnisvolle Ad-
ventskalender, gespenstische
Abenteuer und ein merkwürdig
schwadronierendes Schneewitt-
chen zogen Publikum und Jury
beim diesjährigen Vorlesewett-
bewerb an der Nienburger Al-
bert-Schweitzer-Schule in ihren
Bann. In den vergangenen Wo-
chen hatten sich zahlreiche
Schülerinnen und Schüler aller
6. Klassen der ASS dem klassen-
internen Wettbewerb gestellt,
aus dem die ausdrucksvollsten
Vorleser hervorgehen sollten.
Diese fünf Gewinner - Thorge
Achmus (6a), Mareike Laue
(6b), Neeltje Lohmeier (6c),
Ann-Kathrin Klages (6d) und
Ole Brandt (6e) - boten jetzt
dem aus Fünftklässlern beste-
henden Publikum bei ihren Vor-
trägen einen Lesestoff, wie er
unterschiedlicher nicht hätte
sein können.
Thorge Achmus überraschte

alle Anwesenden mit Uta Claus‘
und Rolf Kutscheras „Total tote
Hose“. Gerade die von ihm mit
merklichem Vergnügen betonte
wörtliche Rede der jugend-

sprachlichen Version von
„Schneewittchen“ provozierte
Lacher im Publikum. In ihrem
Vortrag aus Enid Blytons „Han-
ni und Nanni“ dagegen unter-
strich Mareike Laue unversehe-
ne Handlungsverläufe recht ge-
schickt durch den Wechsel der
Lautstärke. Ann-Kathrin Klages

präsentierte die Spukszene in
Thomas Schmids „Die wilden
Hühner“. Es spukt an einigen
Stellen so atmosphärisch dicht,
dass das junge Publikum bei-
nahe den Atem anhielt.

Der Aufforderung „Cool blei-
ben, Hugo!“ des gleichnamigen
Romans von Sabine Zett ver-

mochten weder Publikum noch
Vorleser Ole Brandt so einfach
nachzukommen. Zu stark lud
Oles Gestaltung der wörtlichen
Rede Hugos angesichts der Ge-
burt seiner kleinen Schwester
zum Mitgefühl ein.

Es lag jedoch nicht nur an der
jahreszeitlich geschickt gewähl-

ten geheimnisvollen Adventsge-
schichte, dass Neeltje Lohmeier
Publikum und die aus drei Lehr-
kräften bestehende Jury am
stärksten für ihre Vortragskunst
einnehmen konnte. Mit Corne-
lia Funkes „Hinter verzauberten
Fenstern“ trug sie die an unge-
wöhnlichen Einfällen und Wen-
dungen reiche Geschichte um
einen nur auf den ersten Blick
banalen Adventskalender vor.
Dank ihrer klaren und angeneh-
men Sprechstimme und ihres
Gespürs für das richtige Tempo
und die angemessene Betonung
wörtlicher Rede verlieh sie der
Handlung ein wenig von der Le-
bendigkeit, die auch die ur-
sprünglich enttäuschte Haupt-
person Julia zu ihrer Verblüf-
fung hinter den Kalendertür-
chen entdeckt.

Das Türchen zum Erfolg öff-
nete Neeltje dann endgültig in
der zweiten Runde. In dieser
galt es, aus dem den Vorlesern
unvertrauten Werk „Ronja Räu-

IN KÜRZE

Jahres-
Abschluss bei

Nienburgs
Feuerwehr

Bei der jüngsten Kommandosit-
zung der Stadtfeuerwehr
Nienburg ließ Stadtbrandmeister
Wilhelm Schlemermeyer
(Zweiter von links) das Jahr 2013
Revue passieren. Neben den
Mitgliedern des Kommandos
waren auch Claudia Bolz und
Hansjörg Haase von der
Stadtverwaltung sowie stellver-
tretender Kreisbrandmeister
Volker Brinkmann (rechts) bei

der letzten Sitzung in diesem
Jahr anwesend. Die Stadtfeuer-
wehr mit ihren vier Ortsfeuer-
wehren hatte in den vergangenen

Monaten zahlreiche Einsätze und
auch diverse Veranstaltungen zu
bewältigen. Besonders die Aktion
„Feuerwehr-bewegt“ hatte einen

positiven Eindruck hinterlassen.
Eine personelle Veränderung
ergab sich im Bereich des
Stadtausbildungsleiters.
Stephan Ottens (Langendamm,
Zweiter von rechts) hat nach 18
Jahren sein Amt zur Verfügung
gestellt. „Dank Stephan Ottens
haben wir auf Stadtebene einen
hohen Ausbildungsstand“ lobte
der Stadtbrandmeister bei der
Verabschiedung. Als Dank und
Anerkennung für die geleistete
Arbeit erhielt der scheidende
Stadtausbildungsleiter einen
Gutschein. Als neuer Stadtaus-
bildungsleiter wird ab sofort Dirk
Klauenberg (Nienburg, links) für
die Ausbildung auf Stadtebene
verantwortlich sein. Henkel

Die Klassensieger des ASS-Vorlesewettbewerbs: Ole Brandt, Thorge Achmus (3. Platz), Mareike Laue,
Schulsiegerin Neeltje Lohmeier und Ann-Kathrin Klages (2. Platz, von links) .

bertochter“ von Astrid Lindgren
vorzutragen und die hier unver-
gleichlich größeren Anforde-
rungen an Lesetechnik und
Textgestaltung zu bewältigen.

Die Jury, die neben Lesetech-
nik und Textgestaltung auch das
Textverständnis bewertete, kür-
te Neeltje zur diesjährigen
Schulsiegerin der Albert-
Schweitzer-Schule. Auf die Plät-
ze zwei und drei des Sieger-
treppchens lasen sich Ann-Ka-
thrin Klages und Thorge Ach-
mus. Neben reichlich Applaus
ernteten die Vorleser Auszeich-
nungen in Urkunden- und
Buchform.

Neeltje Lohmeier wird die Al-
bert-Schweitzer-Schule nun in
wenigen Wochen beim Regio-
nalausscheid gegen die besten
der Besten der anderen Schulen
vertreten. Schüler und Lehrer
drücken ihr die Daumen. DH

Weihnachtsreiten
heute in Rodewald
Rodewald. Am heutigen 3.
Advent lädt der Reit- und
Fahrverein Rodewald seine
Mitglieder und alle Interes-
sierten zum Weihnachtsreiten
ein. Beginn ist um 14 Uhr in
der Rudolph Duensing-Knop-
Reithalle. Es wird die
unterschiedlichsten Darbie-
tungen der einzelnen
Gruppen geben, welche neben
Kaffee und Kuchen verfolgt
werden können. Am späteren
Nachmittag wird auch der
Weihnachtsmann erwartet.

Mittwoch Blutspende
in Rodewald
Rodewald. Der Blutspende-
dienst des Deutsche Roten
Kreuzes und die Freiwillige
Feuerwehr Rodewald rufen
am kommenden Mittwoch, 18.
Dezember, von 15 bis 19 Uhr
zur Blutspende im Feuerwehr-
gerätehaus „Im Zentrum“ auf.
Willkommen sind alle
gesunden Erwachsenen
zwischen 18 und 68 Jahren
(als Erstspender bis 59
Jahren), so Ortsbrandmeister
Hermann Wiggers. DH

Adventskonzert heute
in Steimbke
Steimbke. Der Kinderchor
und der Gemischte Chor
„Harmonie“ Steimbke laden
am heutigen 3. Advent um 19
Uhr zum Adventskonzert in
die Steimbker St. Dionysius-
Kirche ein. Die musikalische
Leitung der Veranstaltung hat
Valentina Rump. DH

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Russische Brühwurst nach Art
einer Lyoner "Lakomka Doktorskaja
100 g

Wurst nach Krakauer Art
“Uletnaja”
100 g

Schweinebauch
"Boczek paski"
gegart und geräuchert
100 g

Teigtaschen “Pelmeni Sibirskije”
tiefgefroren, 450 g,
(1 kg = 2,20)

Bauchrolle
"Vetchina Ukrainskaja"
100 g

Vodka “Rosskijskaja Korona”
oder Spirituose "Rossijskaja Korona"
mit Honig und Chilli 40% vol.,
500 ml, (1 l = 13,18)

Eingelegte Gurken "Hrustjaschie"
640 g, (Abtr. 1 kg = 3,30)

Karottensalat nach koreanischer Art scharf
400 g, (1 kg= 4,97)

Perlwein weiß mild
"Sowetowskoe Polusladkoe"
10% vol., 750 ml, (1 l = 3,98)

Makrele kaltgeräuchert
1 kg

Weihnachtskonfekt "Väterchen Frost"
"Weihnachtsbaum" 360 g, (1 kg = 13,86)

Lachskaviar
“Jantarnaj”
275 g,
(100 g= 3,63)

Buchweizen
800 g, (1 kg= 1,48)
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6,59
7,99

0,59
0,69

0,99
TOP PREIS

0,95
1,05

Hähnchenschenkel
1 kg

Äpfel
1 kg

Kaninchen ganz
1 kg

0,59
0,69

0,59
0,69

1,29
1,79

1,99
1kg 2,59

ab 3kg

2,99
geschnitten 3,99

am Stück

2,99
1kg 3,59

ab 3kg

Schweinenacken
mit Knochen
1 kg

Hackfleisch vom Schwein
1 kg

Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildung ähnlich.

Gültig vom 16.12.13 bis 28.12.13
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 09.00 - 19.00/ Sam. 09.00 - 15.00

Lehmwandlungsweg 4, 31582 Nienburg

1,99
2,29

9,99
13,99

5,90
7,90

1,19
1,79

6,59
7,99

1,39
1,79

4,99
TOP PREIS

2,99
TOP PREIS
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AUS DEM NORDKREIS

Neujahrskonzert in
Hoyas Martinskirche
Hoya. Bereits angelaufen ist
der Vorverkauf für das
Neujahrskonzert des
Kulturkreises Grafschaft Hoya
am Sonntag, dem 12. Januar.
Wie bereits in den letzten
Jahren begrüßt die Klassische
Philharmonie NordWest um 17
Uhr im Kulturzentrum
Martinskirche das neue Jahr
mit einem Strauß beliebter
Operettenmelodien. In der
klassischen Orchesterbeset-
zung werden u.a. Klassiker
nach dem Vorbild des Wiener
Neujahrskonzertes präsen-
tiert. Neben Musik von
Johann Strauß, Vater und
Sohn, Lehár, Lanner u.a. sind
diesmal auch Stücke aus der
Nussknacker-Suite von Peter
Tschaikowsky zu hören.
Traditionsgemäß begrüßt der
Kulturkreis Grafschaft Hoya
die Zuhörerinnen und Zuhörer
während der Pause mit
Quarkbällchen und einem
Glas Sekt. Karten für dieses
Konzert sind bei der Sparkas-
se Hoya, Knesestraße,
erhältlich, ebenso bei der
Geschäftsstelle des Kultur-
kreises (Rechtsanwalts- und
Notariatskanzlei Georg
Sättler), Lange Straße 4, wo
sie auch unter der Telefon-
nummer 04251-9346010, per
Fax unter 04251-9346090
und per E-Mail unter Ra.Not.
Saettler@t-online.de
reserviert werden können.

IN KÜRZE

Knipp und
Kekse, Punsch
und Glühwein

Asendorf. Seit 1991 duftet es an
jedem 3. Advent rund um den
Asendorfer Bahnhof nach Knipp
und Keksen, nach Punsch und
Glühwein. Geübte Nasen wissen
dann: es ist wieder Weihnachts-
markt in Asendorf.

Von 11 bis 19 Uhr warten auch
in diesem Jahr über 50 Ausstel-
ler mit ihren vielfältigen Ange-
boten auf die Marktbesucher.
Im Lokschuppen der Museum-
seisenbahn stehen handbemalte
Gieskeramiken neben Tischde-
cken aus alten Leinen, Kreuz-
sticharbeiten neben fetzigen
Mützen und Handytaschen, Ket-
ten aus Perlen, Stoffblüten oder
Edelsteinen neben Broschen aus
Silber und Schmuck aus Kork.
Vor Ort wird Wolle gesponnen
und verstrickt, Tüten mit „Mär-
chenwolle“ warten auf Käufer.
Das Angebot an Geschenken
wird abgerundet durch Körner-
kissen, Korbwaren, Duftkerzen,
Heukränze und -gestecke, Duft-
öle, Tücher, Monschauer Senf-
spezialitäten, Kinderschmuck
und und und.

Fester Bestandteil des Markt-
angebotes sind auch wieder die
Stände der örtlichen Vereine mit
ihrem breiten Angebot an Spei-
sen und Getränken. Der Auto-
mobil- und Motorsportclub
(AMC) brät in einer extragro-
ßen Pfanne Knipp. Die Frauen-
gruppe vom Erntefestclub bietet
selbst gemachten Heringssalat
und Fischbrötchen an. Wer
mehr auf Kekse steht, der wird
beim Ortsverband des DRK und
beim Schützenverein Haendorf
fündig. Noch süßer kann es der
Schützenverein Asendorf, der
wieder mit dem „Kalten Hund“
aufwartet. Deftig geht es dage-
gen am Stand der Feuerwehr zu:
neben Bratwurst und Pommes
sind hier Pizzabrötchen und
Schmalzbrote im Angebot.

Gegen den Durst der Markt-
besucher wollen unter anderem
der TSV Asendorf mit weißem
Glühwein, der Schützenverein
Asendorf mit Eierpunsch, der
Schützenverein Hohenmoor mit
Moorwasser sowie der Schüt-
zenverein Haendorf mit Apfel-
glühwein ankämpfen. An etli-
chen weiteren Ständen gibt es
verschiedene andere alkoholhal-
tige und auch alkoholfreie war-
me und kalte Getränke.

Für den Festtagsbraten der
Marktbesucher sorgt wieder die
Interessengemeinschaft Asen-
dorf. In der traditionellen
Frisch-Geflügeltombola gibt es
mehr als 70 Tiere zu gewinnen.
Seit vielen Jahren öffnet auch
die Asendorfer Kirche während
des Marktes ihre Türen und bie-
tet die Möglichkeit, für einen
kurzen Augenblick etwas vom
Markttrubel abzurücken. Von 11
bis 18 Uhr zeigt eine Ausstellung
in der Kirche „Stühle mit Ge-
schichte oder Geschichten“.

Für die jüngeren Marktbesu-
cher steht ein Sportkarussell zur
Verfügung, beim Schützenver-
ein Hohenmoor können Kerzen
aus Bienenwachs hergestellt
werden, und um 17 Uhr heißt es
dann für alle Kinder: „Ho, Ho
Ho - der Weihnachtsmann ist
da!“. Er zieht mit einem Sack
voller kleiner Geschenke über
den Markt. DH

Das Umfeld muss stimmen
Samtgemeinde Grafschaft Hoya stellt ihre Kinder-Tagespflegepersonen vor

VON HORST AcHTERMANN

Wechold. Die Broschüre „Kin-
der-Tagespflegepersonen in der
Samtgemeinde GrafschaftHoya“
wurde in diesem Jahr in der drit-
ten Auflage neu herausgegeben
und jetzt durch Ursula Priggen-
de Riese, Leiterin des „Familien-
Servicebüros“ der Samtgemein-
de Grafschaft Hoya mit Sitz im
Rathaus Eystrup vorgestellt. Als
Treffpunkt hatte die Diplom-So-
zialpädagogin die Wohnung der
Tagesmutter Tanja Zöllmer in
Wechold ausgesucht.

Inder kleinen, handlichen
Broschüre sind Namen, An-
schriften, Betreuungszeiten, An-
zahl der Plätze und Besonder-
heiten der jeweiligen Angebote
aufgeführt. In der Broschüre
stellen sich neun Tagespflege-
personen aus der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya vor.

„Kleine überschaubare Grup-
pen werden von uns betreut und
behütet“, sagt Annette Meyer-
Dornbusch. Sie betreut mit pä-
dagogischer Ausbildung seit 18
Jahren Kinder im Alter von 1,5
bis drei Jahren.

„Alle Tagesmütter haben ei-
nen Kurs zur Qualifizierung als
Tagespflegepersonen erfolgreich
absolviert und sind somit im
Besitz einer gültigen Pflegeer-
laubnis“, bestätigt Ursula Prig-
gen-de Riese. 160 Ausbildungs-
stunden in Blöcken in Koopera-
tion mit der Volkshochschule
ergeben eine Pflegeerlaubnis für
fünf Jahre. Die Tagesmütter sind
immer auf dem neuesten Stand,
zwölf Stunden Weiterbildung im
Jahr geben das Rüstzeug.

Über die Qualifizierung hi-
naus sind die persönliche Eig-
nung, ein kindgerechtes Umfeld,
ein erweitertes polizeiliche Füh-
rungszeugnis, eine Gesund-
heitsbescheinigung vom Haus-
arzt und die Teilnahme an ei-
nem Erste-Hilfe-Kurs am Kind
sind weitere Voraussetzungen
für die Erteilung der Pflegeer-
laubnis.

Das Umfeld muss stimmen.

Die Räumlichkeiten mit Spiel-
zimmer und Ruheplatz sowie
Spielplätze vor der Tür sind Be-
dingungen, die vom Landkreis
im Vorfeld einer Genehmigung,
geprüft werden.

Die Tagespflegepersonen aus
der Region pflegen in einem
Netzwerk untereinander Ge-
dankenaustausch in regelmäßi-
gen Treffen. Die Kindertages-
pflege ist neben Kindergärten
und Krippen ein wesentlicher
Bestandteil des Kinderbetreu-
ungsangebotes in der Samtge-
meinde.“ In einer familienna-
hen und alltagsorientierten Be-
treuung können nach Abspra-
che, die Tagesmütter flexibel auf
besondere Wünsche eingehen“,
unterstreicht die Leiterin des Fa-
milien Servicebüros.

„Wir können auf die kleinen
Kinder individueller eingehen“,
bestätigt Tanja Zöllmer. Wenn
ein Kind müde ist, legen wir es
hin. Höchstens fünf Kinder wer-
den in der Häuslichkeit der Ta-
gespflegeperson betreut und
zwar immer von derselben Be-
zugsperson.

Insbesondere in den ersten
drei Lebensjahren ist die Kin-
dertagespflege eine Alternative
zur Betreuung in einer Krippe.
Ältere Kinder bis 13 Jahre, die
eine Kindertagesstätte oder
Schule besuchen, können ergän-
zend in der Tagespflege betreut
werden, wenn die Öffnungszei-
ten dort nicht die Arbeitszeiten
der Eltern abdecken. So kann
ein Kind nach Absprache früh
in die Tagespflege gebracht, das

Kind von der Tagespflegeperson
in die Kindertagesstätte gebracht
werden, dort wieder abgeholt
und solange betreut werden, bis
die Eltern ihre Erwerbsarbeit
beendet haben. Die Betreuungs-
zeiten bei Tanja Zöllmer in We-
chold sind zum Beispiel von
6:30 bis 20 Uhr von Montag bis
Freitag.

Die Broschüren liegen in den
Rathäusern Hoya und Eystrup
aus. Ursula Priggen-de Riese
vom Familienservicebüro der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya
ist unter der Telefonnummer
0 42 54/93 10 53 und im
Internet unter der Emailadresse
fsb@hoya-weser.de zu erreichen
sowie auch nach vorheriger
Absprache.

Auf dem Spielplatz bei Tanja Zöllmer (links). Von oben beobachtet von der kleinen Neele stehen die anderen
Tagesmütter in einer Schar froher Kinder. Sylvia Beermann, Christiane Noltemeier, Annette Meyer-Dornbusch,
Ursula Priggen-de Riese, Charlin Trumpke (sitzend) und Karin Freitag (von links). Achtermann

Hediye und Nina auf Platz 1 und 2
In jedem Jahr ruft der Börsenver-
ein des Deutschen Buchhandels
zu einem Lesewettbewerb auf.
Am 55. Vorlesewettbewerb
nahmen am vergangenen
Donnerstag acht Schülerinnen
und Schüler des 6. Jahrgangs
der Realschule Hoya teil. Die
Jury mit Schulleiter Dr. Holger
Tietjen, Karolin Greis (Fachkon-
ferenz Deutsch) und Ortrud
Hecht vom Förderverein der
Schule beurteilten die Leistun-
gen der Schüler. Die Teilnehmer
lasen einen Text nach eigener

Wahl und einen unbekannten
Text, beide im Umfang von drei
Minuten. „Die Schüler stellten
eine interessante Auswahl von
Büchern vor“, berichtete Karolin
Greis. Den 1. Platz belegte
Hediye Kacar (Klasse 6b) mit der
Geschichte „Zeitläufer“ von
christian Tielmann, auf den 2.
Platzkam Nina Winkelmann
(Klasse 6b). Ihre Geschichte
„Winn Dixie“ hat Kate Dicamillo
geschrieben. Der Schulsieger
vertritt die Schule im Frühjahr
beim Kreisentscheid in Nienburg.

Ein besonderes Lob von der
Schulleitung erhielt der
Förderverein der Realschule, der
auch in diesem Jahr für alle
teilnehmenden Kinder ein
kleines Präsent durch Ortrud
Hecht überreichte. Das Foto
zeigt die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Vorlesewettbe-
werbs an der Realschule Hoya
mit den Siegern Hediye Kacar
(vorne, Mitte) und Nina
Winkelmann (vorne , Zweite von
links).

Achtermann

Weihnachtsfeier
in Gandesbergen
Gandesbergen. Alle
Gandesberger Vereine und die
Gemeinde Gandesbergen
laden zu einem gemütlichen
Besammensein am Sonntag,
dritten Advent, 15. Dezember,
um 15 Uhr in das Jugend- und
Freizeitheim Gandesbergen
ein. Nach dem gemeinsamen
Kaffeetrinken stehen
weihnachtliche Geschichten
auf dem Programm. DH

IN KÜRZE

Kindergartengebühren
Thema im Rat
Eitzendorf. Der Rat der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya tagt am morgigen
Montag, 16. Dezember, um
19.30 Uhr im Gasthaus „Zur
Post“ in Eitzendorf. Themen
sind unter anderem die
Inklusion und ein Strategie-
konzept „Touristische
Potenziale in der Samtge-
meinde“. Auch die Änderung
der Gebührensatzung für
Kindertagesstätten und die
Wirtschaftspläne und der
Haushalt 2014 werden
ebenfalls beraten. Die Sitzung
ist öffentlich, interessierte
Bürger sind willkommen. DH

Eystrups Gemeinderat
tagt am Dienstag
Eystrup. Im Gasthaus „Zur
Linde“ (Weber) tagt der Rat
der Gemeinde Eystrup am
kommenden Dienstag, 17.
Dezember, um 19:30 Uhr. Die
Städtebauförderung Hoya/
Eystrup, der Hauhalt 2014 mit
Investitionsprogramm 2014
bis 2017, die Durchführung der
Städtebauförderungsprojekte
und ein Antrag der cDU/FDP
Gruppe zur Verabschiedung
einer Resolution zum Erhalt
der LGLN Sulingen stehen auf
der Tagesordnung. Wie immer
sind alle interessierten
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner willkommen. DH

Garten- u. Landschaftsbau

Winterdienst in Hoya + EystrupWinterdienst in Hoya + Eystrup
27324 Hämelhausen

Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

GarGarten- u LLandandandschaftaftsba
Rolf ErhornRolf Erhorn

Zu Weihnachten …

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schweinefilet in Soße,
mit Käse überbacken pro Pers. 6,50
Schweinemedaillons
in Pilzrahmsoße pro Pers. 6,00
Rinderrouladen
in Rahmsoße pro Pers. 7,50
Putenbrust
in Geflügelrahmsoße pro Pers. 7,50
Entenbrust
in Rahmsoße pro Pers. 9,50
Gänsebrust
in Rahmsoße pro Pers. 9,50
Wildschweinbraten
in Rahmsoße pro Pers. 8,50
Damwildbraten
in Rahmsoße pro Pers. 9,00

Für Sie zum Aufwärmen
in 45 Min. bei 150° C

Wir bitten Sie,
Ihre Bestellungen, Gefäße/

Auflaufformen bis zum
20. Dezember 2013

in unserem Fachgeschäft
abzugeben!
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer Ausgabe – oder Teilen da-

von – liegen Prospekte folgender

Firmen bei:

Aldi!

Dänisches Bettenlager!

Döner Rifat!

DRK!

Edeka!

Famila!

Getränkehaus Hotze!

Heineking Frischemobile!

Land & Leute!

Lidl!

Magro!

nah und gut!

Netto!

NP Langendam!

Rewe!

Repo!

Rossmann!

Tejo!

Uchter Extrablatt!

Vögele!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Der Hobbit 2: 16 Uhr, 19.45 Uhr

Die Eiskönigin: 14.30 Uhr, 17.15

Uhr

Fack ju Göhte: 15 Uhr, 17.30 Uhr

Das kleine Gespenst: 13.30 Uhr

Der Teufelsgeiger: 20.15 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Die Eiskönigin: 14.30, 17 Uhr

Der Hobbit 2: 14 Uhr, 17, 20 Uhr

Fack ju Göhte: 19.30 Uhr

BeIlagen

VereIne InformIeren ... VereIne InformIeren

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Zur Weihnachtsfeier lädt das
DRK Lemke-Oyle alle Mitglie-
der mit Partnern und Gästen am
kommenden Dienstag, 17. De-
zember, um 15 Uhr ins Sport-
heim Lemke ein. Bei Kaffee und
Kuchen werden Weihnachtslie-
der gesungen. Das Jugendrot-
kreuz erfreut darüber hinaus alle
Gäste mit seinem seit langem
einstudierten Weihnachtsstück.
Anmeldungen nimmt Ursula
Wesely unter 0 50 21/92 33 30
entgegen.

Das DRK Steyerberg veran-
staltet am Freitag, dem 20. De-
zember, auch für Nichtmitglie-

der die nächste Fahrt ins Ther-
malbad in Bad Nenndorf. Der
Bus fährt um 13:50 in Heemsche
ab und hält entsprechend später
an den bekannten Haltestellen.
Weitere Informationen unter
0 57 64/7 32.

Die diesjährige Weihnachts-
feier des DRK Langendamm
findet am heutigen 3. Advent um
14.30 Uhr in der „Siedlerklause“
Breslauer Straße 4, statt. Alle
Mitglieder und Langendammer
ab 70 Jahren sind herzlich einge-
laden, ein paar Stunden gemüt-
lich zu feiern.

Das Beratungszentrum des
Sozialverbandes Deutschland
in der Moltkestraße in Nienburg
bleibt vom 21. Dezember bis ein-
schließlich 5. Januar geschlos-
sen.

Die Stiftung Bahn-Sozial-
werk, Ortstelle Nienburg/Su-
lingen, lädt am 11. Januar erneut
zur schon Theaterfahrt nach
Mellinghausen ein. Der Bus fährt
um 14:30 Uhr ab Bahnhofsvor-
platz Nienburg, mit Zustieg in
Lemke. Weitere Informationen
und Anmeldungen bis zum 8. Ja-
nuar im ESV-Heim, Telefon
0151/55 94 34 56.

notdIenste In stadt und KreIs
Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: Telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nien-
burg: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 20
Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dyckerhoff-
straße 67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dres. Jungmann/Kiefer, Verden,!

Telefon (0 42 31) 30 10; telefoni-
sche Anmeldung erforderlich.
!

Zahnärzte!

Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr!

!

Nienburg:! Eng-Tien Westenberg-
Tan, Nienburg, Lange Straße 9, Tele-
fon (0 50 21) 59 63

Südkreis:! Boje Pohlmann, Liebe-
nau, Lönsweg 7, Telefon
(0 50 23) 98 89 34 oder
0171/6 79 39 50
!

Apotheken!

!

Nienburg:! Meerbach-Apotheke,
Ziegelkampstraße 37, Telefon
(0 50 21) 88 87 40

Liebenau, Uchte, Steyerberg,!

Stolzenau: Apotheke Landesber-
gen, Lange Straße 66A, Telefon
(0 50 25) 61 22

Hoya, Asendorf, Martfeld,!

Bruchhausen-Vilsen: Adler-Apo-
theke, Hoya, von-Kronenfeldt-Stra-
ße 33, Telefon (0 42 51) 67 06 66

Rehburg-Loccum:! Apotheke
Landesbergen, Lange Straße 66A,
Telefon (0 50 25) 61 22

HallenBäder In der regIon

Borstel!

Montag 17 bis 20 Uhr; Dienstag
16 bis 20 Uhr; Warmbadetage
am Donnerstag 16 bis 21 Uhr und
Freitag 16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr; Sonntag 9 bis
11.30 Uhr

Liebenau!

Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17
bis 19 Uhr (3 m); Mittwoch 15
bis 17 (1,30 m), 17 bis 19 Uhr
(3 m); Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind
(1,30 m), 10.30 bis 12 und 13 bis
15 Uhr (1,30 m), 15 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3 m),
10 bis 13 Uhr (1,30 m)

Rehburg!

Dienstag, Mittwoch, Donners-
tag 13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis
22 Uhr; Sonnabend 7 bis 18 Uhr;
Sonntag 8 bis 17 Uhr

Steimbke!

Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20; Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt

Warmsen!

Montag, Donnerstag, Freitag 15
bis 20 Uhr; Dienstag, Mittwoch
(Warmbadetag) 15 bis 19 Uhr; Sau-
na: jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren; Dienstag, Donners-
tag Frauen; Mittwoch gemischt

Weihnachtsfeier beim SOVD Nienburg/Eystrup
Der Orkan „Xaver“ konnte die
Mitglieder des SoVD Ortsverban-
des Nienburg nicht davon
abhalten, ihre Weihnachtsfeier
abzuhalten. Den Grußworten von
Nienburgs Bürgermeister Henning
Onkes, Holtorfs Ortsbürgermeiste-
rin Cornelia Feske und Pastor Voigt

von der Kirchengemeinde St.
Michael, wurde von den Besuchern
interessiert gefolgt. Durch das
Programm führte der 1. Vorsitzen-
de Volkhart Kehr. Gerda Beyer aus
Eystrup erzählte eine lustige
Geschichte vom Weihnachtsbaum-
ständer, und Elfriede Langenkamp

trug Gedanken zur Weihnachtszeit
vor. Zwischendurch wurden
bekannte Weihnachtslieder
gesungen. Nachdem der SoVD-Ni-
kolaus seine Geschenke verteilt
hatte und der Kuchen aufgegessen
war, gingen alle zufrieden nach
Hause.
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AUS DEM SÜDKREIS

Weihnachtliches
Frauenfrühstück
Stolzenau. Im Stolzenauer
Jugendhaus „Wip In“ findet
am kommenden Donnerstag,
19. Dezember, um 9:30 Uhr
das letzte Frauenfrühstück in
diesem Jahr statt. Die
Teilnehmerinnen wollen sich
gemeinsam auf Weihnachten
besinnen, Weihnachtslieder
singen und Geschichten
hören. Anmeldungen werden
bis Dienstag, 17. Dezember,
unter der Telefonnummer
0 57 61/73 09 entgegen
genommen. DH

IN KÜRZE

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder eha@dieharke.de

In 51
Minuten in
Wunstorf

Südkreis/Wunstorf. Seit über
einem Jahr gibt es mit dem Ex-
press-Bus eine besonders schnel-
le Busverbindung auf der Linie
715/716 für alle Pendler aus den
Ortschaften Stolzenau, Reh-
burg-Loccum und Hagenburg
nach Wunstorf zum Bahnhof.
Nur 51 Minuten benötigt der Ex-
press-Bus für die Strecke zwi-
schen Stolzenau und Wunstorf
ZOB, von dort aus besteht di-
rekter Anschluss an den Zug-
verkehr in Richtung Hannover.
Express-Bus-Stammkunden be-
werten das Angebot als durch-
weg positiv.

Für alle, die bisher noch nicht
zu den Express-Bus-Stammkun-
den zählen, hat die Verkehrsge-
sellschaft Landkreis Nienburg
(VLN) in Kooperation mit der
Regio-Bus nun ein kleines vor-
weihnachtliches Geschenk: Vom
16. bis einschließlich 21. Dezem-
ber schenkt die VLN Fahrgästen
im Express-Bus auf der Linie
715/716 die Fahrt im Tarifgebiet
der VLN. Das bedeutet freie
Fahrt im Express-Bus im Land-
kreis Nienburg. So ist in dieser
Woche nur der Fahrausweis für
die weitere Streckenführung im
GVH-Tarifgebiet ab der Halte-
stelle Hagenburg/Kiefernstraße
notwendig. „Eine günstige Gele-
genheit, sich von den Vorzügen
des Express-Busses überzeugen
zu lassen und ihn nicht nur für
die Fahrt ins Büro auszuprobie-
ren, sondern auch zum Weih-
nachtsshopping und Weih-
nachtsmarktbesuch zu nutzen –
ganz ohne Stress und lästige
Parkplatzsuche“, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung der VLN.
Montags bis freitags bestehen
vier Fahrtgelegenheiten mit dem
Express-Bus, samstags jeweils
zwei.

Der Express-Bus ist ein Ange-
bot der Regio-Bus Hannover
und stellt die Verbindung zwi-
schen der Region Hannover und
dem Südkreis her. Finanziert
wird das Angebot aus den Re-
gionalisierungsmitteln des Krei-
ses.

Weitere Informationen und
den genauen Fahrplan zum Ex-
press-Bus finden Fahrgäste un-
ter www.regiobus.de und www.
vln-nienburg.de. DH

„Vorweihnachtliches Konzert“
Gymnasium Stolzenau lädt in die adventlich geschmückte Sporthalle ein

Stolzenau. Am kommenden
Donnerstag, 19. Dezember, fin-
det um 19.30 Uhr das „Vorweih-
nachtliche Konzert“ in der ad-
ventlich geschmückten Drei-
fachsporthalle am Ravensberg
in Stolzenau statt. Die Veran-
staltung wird unterstützt durch
die Sparkasse Nienburg, die Spe-
dition Henking und Die Harke.

Das Jugendblasorchester mu-
siziert Originalkompositionen

für symphonisches Blasorches-
ter wie „In 80 Tagen um die
Welt“ von Otto M. Schwarz so-
wie „Euregio“ von Kurt Gäble.
Mit „Trombone Dreams“ und
„Bugler‘s Holiday“ werden auch
wieder solistische Kompositio-
nen für Posaune (Jana Nord-
mann) oder drei Solotrompeten
(Dominik Meinking, Lennart
Graf, Tobias Hannig) im Pro-
gramm sein. Die bekannte Titel-

melodie aus „Superman“ wird
ebenfalls präsentiert.

Beide Chöre und das Jugend-
blasorchester tragen gemeinsam
neuzeitliche und traditionelle
Weihnachtslieder vor. Blechblä-
serensemble und Vororchester
musizieren vorweihnachtliche
Kompositionen. Beide Chöre
singen Lieder und Songs aus un-
terschiedlichen Stilrichtungen.

Das Repertoire der Bigband

reicht von traditionellem Swing
bis zum neuzeitlichen Jazz Rock.
Als Gesangssolistinnen berei-
chern Shay Fuhrhop und Sarah
Helal das Programm der Big-
band.

Der Eintritt ist trotz des hohen
Aufwandes für dieses Konzert
traditionsgemäß frei. Willkom-
men sind wie immer alle
Interessierten. DH

DRK Steyerberg fährt
nach Bad Nenndorf
Steyerberg. Das DRK
Steyerberg veranstaltet am
Freitag, 20. Dezember, auch
für Nichtmitglieder die
nächste Fahrt ins Thermalbad
Bad Nenndorf. Der Bus fährt
um 13:50 in Heemsche ab und
hält entsprechend später an
den bekannten Haltestellen.
Weitere Informationen unter
0 57 64/7 32. DH

Sternsinger-Treffen in
Rehburg
Rehburg. Jedes Jahr gehen
die Sternsinger in den ersten
Januartagen (in Rehburg-Loc-
cum am 4. Januar ab 13.30
Uhr) von Tür zu Tür. Kinder,
die weder Wind noch Wetter
scheuen und mit dem Herzen
dabei sind. Sie bringen den
Segen Gottes zu den
Menschen und bitten um
Spenden für Kinder in Not.

Der diesjährige Themen-
schwerpunkt der Sternsinger-
aktion ist „Hoffnung für
Flüchtlingskinder in Malawi
und weltweit. Segen bringen
– Segen sein“.

Die Kinder setzen sich mit
den Thema „Flucht“ ausei-
nander. Hierzu sehen sie
einen kindgerechten Film,
hören Geschichten zum
Thema Flüchtlingskinder und
vieles mehr.

Das nächste Treffen findet
am 21. Dezember um 15.30
Uhr im Pfarrheim in Rehburg,
Weidendamm 14, statt. Dazu
sind alle Kinder und Jugendli-
che, die Lust haben mitzuma-
chen, eingeladen.

Familien, die besucht
werden möchten, können sich
bei Karin Gerke, Telefon
(05037)96 83 65, oder
Annette Mechlinski, Telefon
(0 57 66) 10 05, melden.

Den Wunschzettel mitgenommen
CDU-Kreistagsfraktion informierte sich über die Heimvolkshochschule Loccum

Loccum. Zu ihrer letzten Sitzung
im Jahre 2013 trat die CDU-
Fraktion im Kreistag Nienburg/
Weser in der Evangelischen
Heimvolkshochschule Loccum
(HVHS) zusammen. „Ein Ort“,
wie Direktorin Berbel Unruh in
ihrer Begrüßung betonte, „an
dem regionale Akteure mitei-
nander ins Gespräch kommen
und im Gespräch bleiben, damit
sie voneinander wissen“. So
nutzten die Kommunalpolitiker
vor Eintritt in die Tagesordnung
die Gunst der Stunde, sich über
Daten, Fakten und Hintergrün-
de zu der HVHS als Einrichtung
für öffentliche Erwachsenenbil-
dung informieren zu lassen.

Die Direktorin berichtete,
dass die HVHS seit 1953. Seit
April 2012 ist mit ihr als Di-
plom-Kulturpädagogin und Be-
triebswirtin erstmalig kein Pas-
tor in der Leitung des Hauses.
Die HVHS sieht sie als Ort, „an
dem wir – ohne von äußeren
Eindrücken abgelenkt – den
Kopf zum Denken frei bekom-
men“. Nur so könne man sich
mit ausreichend Zeit und im
Abstand zum Alltag mit The-
men befassen, die bewegen.

Lernen in Heimvolkshoch-
schulen stärkt Haltungen und
gibt Orientierungen in einer im-
mer komplexer werdenden Welt,
so Berbel Unruh. Das Angebot
an Tagungen, Seminaren und
Veranstaltungen im Jahr 2014 ist
beeindruckend. Es beinhaltet
u.a. Themen zu „Ehrenamt und
Bürgerbeteiligung“, über „Schu-
le, Erziehung und Unterricht“,
„LebensHilfen“, „Family Life
Management“ bis zum Bundes-

programm „Kultur macht stark“
mit Angeboten für besonders
bildungsferne Schichten bzw.
benachteiligte Jugendliche und
Familien.

Gabi Kampe, kaufmännische
Leiterin der HVHS, sieht diese
auch als ein Wirtschaftsunter-
nehmen mit engem Bezug zur
regionalen Handwerkerschaft
und zum heimischen Ernäh-
rungswesen. Die HVHS bietet
30 Arbeitsplätze, darunter vier
Ausbildungsplätze und Über-
nachtungsmöglichkeiten für bis
zu 100 Gästen in Ein-und Zwei-
bettzimmern. Die schnelllebige
Zeit verlangt, ein hohes moder-
nes Niveau der Infrastruktur
kontinuierlich zu halten. Über
20 Prozent der Gäste im laufen-
den Jahr kamen bisher aus dem
Landkreis Nienburg.

Die Vorweihnachtszeit ist
auch immer eine Zeit der Wün-
sche. Auf dem Wunschzettel der
HVHS steht die Ausplanung ei-
ner pädagogischen Stelle durch
den Landkreis Nienburg. Auch
wünschte man sich, die Zusam-
menarbeit mit der VHS Nien-
burg zu fördern. Interessant
wäre auch ein Verfahren, mit
dem Landkreis und Gemeinden
einen Festbetrag bei der HVHS
einzahlen, der dann durch Teil-
nehmerinnen/Teilnehmer aus
den kommunalen Einrichtun-
gen an einem Seminar aufge-
braucht werden kann.

Fraktionsvorsitzender Kars-
ten Heineking hob die Wichtig-
keit der Heimvolkshochschule
Loccum für den ländlichen
Raum hervor. Er sehe gute
Chancen für deren Weiterent-

wicklung, besonders auch in
Kooperation mit dem Kloster
Loccum. Für die Weihnachts-
wünsche zeigte er großes Ver-
ständnis, schränkte jedoch ein,
dass sich Planungen mit nicht
unerheblichen finanziellen Fol-
gen schwer umsetzen lassen.
Dennoch wird die Kreis-CDU
den Wunschzettel mitnehmen.

Stolzenauer trotzten dem Schmuddelwetter
In der Luft liegt ein Duft von
Zimt, Glühwein und Lebkuchen.
Kinder laufen umher und suchen
den Mann mit rotem Anzug,
Mütze und Rauschebart. Trotz
des Schmuddelwetters ließen es
sich gestern die Ersten nicht
nehmen, ihren Wunschzettel
während des Stolzenauer
Weihnachtsmarktes bei Santa
Claus höchstpersönlich
abzugeben. Da machte auch das
bisschen Regen nichts aus. Für

adventliche Stimmung sorgten
auch die Blechbläser, die sich am
späten Nachmittag in der
St.-Jaobi-Kirche postierten. Um
die Kirche herum luden Buden
zum Verweilen und Stöbern ein
– Pastor Karsten Gelshorn (Bild)
zum Beispiel freute sich über
einen Beutel selbstgebackener
Plätzchen. Auch heute besteht
die Möglichkeit, dem Stolzenau-
er Weihnachtsmarkt ab 14.30
Uhr einen Besuch abzustatten.

Die Veranstalter warten mit
einem vielfältigen Programm auf.
Von 14 bis 18 können die kleinen
Besucher im Haus der Kirche
ihrer Kreativität beim Basteln
freien Lauf lassen. Ab 15.30 Uhr
gibt es dort außerdem bei Kaffee
und Kuchen internationale
Christmas-Songs zu hören, und
um 17 Uhr findet ein offenes
Adventsingen in der St.-Jacobi-
Kirche statt.

Göllner

Berbel Unruh (Bildmitte) und Gabi Kampe (Vierte von links) stellten die HVHS Loccum vor.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

VIVAS Apotheke · Apothekerin Christine Adam e.K.
Allee 12 · 31592 Stolzenau · Telefon (05761) 9019866 · Fax 9019867

20%20% RabattRabatt
1 Coupon pro Person einlösbar. Gilt nicht für rezeptpflichtige Arzneimittel, Rezeptgebühren
und beworbene Monats- und Sonderangebote. Nicht kombinierbar mit anderen Gutscheinen.
Gutschein gültig bis 31. Dezember 2013.

Die Inhaberin Christine Adam und ihre Mitarbeiter bedanken sich
für einen schönen und gelungenen Tag der offenen Tür.
Das gesamte Team wünscht seinen Kunden ein frohes Weihnachts-
fest, ein paar Tage Gemütlichkeit, Besinnlichkeit und einen guten,
gemeinsamen Start in das Jahr 2013.
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SauerSauerSauer

Ford Fiesta Connection
EZ 04.06, kW/PS 51/69, HU/AU neu, bronzemet., 158500 km,
Super (E10 geeignet), Sondermodell, Metallic, Händlereigene
Garantie, Zustand: gut, Scheckheft,
Klimaautomatik, ABS, LM-Felgen 16“ 3900,– €

VW Touran Trendline TDI
EZ 09.03, kW/PS 74/101, HU/AU neu, blaumet., 121000 km,
Sondermodell, 5-türig, Händlereigene Garantie, Zustand: gut,
Scheckheft, Klimaanlage, ABS, ESP,
Sitzheizung, Radio/CD, Technik-Paket 6900,– €

Land Rover Freelander TD4 HSE
EZ 12.07, kW/PS 112/152, HU/AU 03/15, bronzemet., 132550
km, Diesel, Sondermodell, Händlereigene Garantie, Zustand:
gut, Scheckheftgepflegt, Allrad, Pano-
ramadach, 10 Airbags, Navi, ABS 16900,– €

Audi A2 1.6 FSI S-Line
EZ 06.04, kW/PS 81/110, HU/AU neu, schwarzmet., 138000
km, Diesel, Sondermodell, Händlereigene Garantie, Zustand:
gut, Scheckheftgepflegt, Allrad, Pano-
ramadach, 10 Airbags, Navi, ABS 6900,– €

Opel Astra Elegance 1,6 16V
EZ 06.04, kW/PS 77/105, HU/AU neu, grau, 87500 km, Super,
5-türig, Händlereigene Garantie, Zustand: gut, Klimaanlage,
Lichtautomatik, ABS,ESP Radio/MP3/CD
Colorverglasung, ZV m. FB, Tempomat 4900,– €

Land Rover Freelander TD4 Sport
EZ 04.05, kW/PS 82/111, HU/AU neu, schwarzmet., 89500 km,
Sondermodell, Händlereigene Garantie, Zustand: gut,
Scheckheftgepflegt, Euro3, Klima-
automatik, ABS, Radio/CD, Servo, 9900,– €

VW Golf 5 Trendline Klima
EZ 11.04, kW/PS 55/75, HU/AU neu, silber, 129855 km,
Super (E10 geeignet), 5-türig, Zustand: gut, Scheckheft,
Klimaanlage, ABS, ESP, Radio/CD, Color-
verglasung, Servolenkung, ZV m. FB 4900,– €

Hyundai Tucson 2.0 GLS (2WD)
EZ 03.07, kW/PS 104/141, HU/AU neu, sschwarz, 38500 km,
Benzin, Zustand: gut, Scheckheft, Klimaautomatik, ABS, ESP,
Radio/MP3, Colorverglasung, Servo-
lenkung, ZV mit FB, Leichmetall. 16 Zoll 8900,– €

VW Passat Comfortline TDI
EZ 03.10, kW/PS 103/140, schwarzmetallic, 167500 km,
Diesel, Zustand: gut, Scheckheft, Klimaautomatik, Lichtautoma-
tik, ABS, ESP, Sitzheizung, Radio/CD
Soundsystem, Colorverglasung 10900,– €

Opel Zafira Edition Plus
EZ 07.07, kW/PS 88/120, graumet., 111500 km, Sondermodell,
Metallic, Zustand: sehr gut, Scheckheft, Klimaautomatik,
Navigation mit Bildschirm, ABS,
ESP, Radio/MP3/CD, Servo, Winterreifen 8900,– €

Schinnaer Landstraße 14 – 16 · Stolzenau
Tel. 05761/902448 · www.autofit-sauer.de
Täglich von 8.00 – 17.00 Uhr · Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

9 9
Wir haben es

wieder geschafft!

Qualitätssicherung
geprüft und ausgezeichnet!

4 4

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

Automarkt

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Alfa

R&S Ihr Autohaus

Autorisierter Servicepartner

28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

CC rent a car

Audi
Audi 80 B3 1,8S EZ 9/87, HU 5/15

119 Tkm, 2.Hd., sehr gepflegt,
SSD, Servo, verzinkt, 1 300,- E,
% (0 15 20) 38 39 902 ab 15 Uhr

Fiat

Fiat Panda 1,3 l D, 75 PS, 74 Tkm.
EZ 04, AU bis 0/15, Klima,
Bordcom., ZV, elekt. FH, WR auf
LM-Felge, VB 1 990,- E
% (01 52) 57 34 17 07

Mercedes

C 220T CDI Avantgarde
Bj. 05, schwarz, ca. 186 Tkm,
8-fach bereift, TÜV 4/15.
abnehmbare AHK, Navi/DVD/
Bluetooth Freisprechanlage,
Bi-Xenon, Regensensor, Licht-
sensor, VB 8799,- €

% (01 70) 3 18 48 16

Seat

Alhambra TDi DPF Referenze,
140 PS, 1968 ccm, 94700 km, EZ
08, HU/AU neu, ESP, Klimaau-
tom., LM-Felgen, Sitzheiz., Tem-
pomat, el. FH, WR auf Felge,
AHK, Ledersitz., 12.500,-E .
% (0 50 21) 1 50 74 ab 16 Uhr
oder AB bei Rückruf

VW

Polo, Bj. 2004, 2600,- E , TÜV frei,
% (0 50 37) 9 30 92 67

KFZ-Zubehör Verkauf

2 Türen, Beifahrerseite für
DB W 210, Limusine, VB
350,-E. % (0 42 57) 12 68

Michelin WR 195/65 R15 für BMW
3er, 1 Winter gel., Preis VB,
% (0 50 21) 6 24 93

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Klein- und Mittelklasse-Pkw
ab Bj. 2002. ! (05027) 537

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Motorroller Yamaha Aerox 50 zu
verk. % (01 73) 4 65 33 18

Cross SX 50, Junior, 450,-E .
% (01 62) 3 86 06 99

Landmaschinen
Ankauf

Suche Palettengabel
und Dunkgabel für
Frontlader Euroaufnahme.
% (01 60) 94 11 27 41

Landmaschinen
Verkauf

Schlepper Hanomag, mit
Frontlader abzugeben,
% (01 51) 10 64 67 08

Ihre Lokalzeitung
ist engagierter!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Empfehlen Sie die
Harke Kollegen,
Freunden oder
Verwandten und Sie
erhalten eine
wertvolle Prämie
Ihrer Wahl.Ihrer Wahl.

. . . .



BÜCHER LESEBERG
Lange Straße 69
07.12.: Sabine Helms, Nienburg
Gutschein 20 € + Schlüsselanhänger
08.12.: keine Angabe
09.12.: Rosemarie Sterz, Balge
Gutschein  20 € + Tee
10.12.: Katy Bormann, Pennigsehl 
Gutschein 20 € + Schlüsselanhänger                        
11.12.: Tina Passin, Nienburg
Gutschein 20 € + Weinfl aschenver-
schluss
12.12.: Maria Schulenberg, Nienburg
Gutschein 20 € + Schlüsselanhänger             
13.12.: Leoni Wahl, Nienburg 
Gutschein 20 € + Fotohalter 

FISCHFEINKOST
DOBBERSCHÜTZ
Georgstraße 16
Je ein Warengutschein:
06.12.: Ortrud Hanenfeld, Nienburg
07.12.: Claudia Bauer, Nienburg
09.12.: Friedrich Meyer, Nienburg
10.12.: Petra Stelter, Nienburg
11.12.: Andrea Ludwig-Salomon

JACK WOLFSKIN STORE
NIENBURG
Leinstraße 30
06.12.: Stefani Troß, Nienburg
Gutschein über 15 Euro
07.12.: Karin Mesenbrink, Nienburg
Gutschein über 25 Euro
09.12.: Maike Krusemeyer, Nienburg
Gutschein über 15 Euro
10.12.: Jennifer Stuhler, Nienburg
Gutschein über 15 Euro
11.12.: Petra Oertel, Landesbergen
Gutschein über 15 Euro
12.12.: Silke Günther, Heemsen
Gutschein über 15 Euro

JM HÖREN & SEHEN
Georgstraße 7
05.12.: Guido & Carolin Höttges
KInderbuch + 20,00 € Gutschein
06.12.: AnnHeiko Meyer, Marklohe
Stoffnikolaus + 20,00 € Gutschein
07.12.: Gernhardt Keese, Nienburg
Glasschale + 20,00 € Gutschein
08.12.: Vanessa & Jamiro Mey, 
Nienburg
Windlicht + 20 € Gutschein
10.12.: Marco Peimann, Marklohe
Engel + 20 € Gutschein
11.12.: Unbekannt, Nienburg
Stern + 20 € Gutschein

KOLOSSA – DAS MODEHAUS
Georgstraße 35
Je einen Gutschein über 20 €
06.12.: Paulina Germann, Drakenburg
07.12:  Andreas Eckert, Steimbke
09.12.: Michaela Schmidt, Nienburg
10.12.: Brigitte Runge, Landesbergen
11.12.: J. Faßmann, Hoya
12.12.:  Sandra Bielsing, Nienburg

LA BELLEZA
Leinstraße 7
06.12.: Natalia Hopp
Kosmetikbehandlung
09.12.: Kirsten Siekmann
Maniküre
10.12.: Franziska Kraft
Vibrationsplattentraining
11.12.: Karin Dismer
Pediküre
12.12.: Monique Mey
Wellnessmassage 

LEDER-MEYER NIENBURG
Georgstraße 20
06.12.: Susanne Bergmann, Nbg.
Warengutschein 20 € + ein kleines 
Präsent
07.12.: Susanne Karstens, Balge-
Buchholz
Warengutschein 20 € + ein kleines 
Präsent
09.12.: Käthe Herberg, Eystrup
Warengutschein 20 € + ein kleines 
Präsent
10.12.: Sabrina Danklef, Nienburg
Warengutschein 20 € + ein kleines 
Präsent
11.12.: Julia Bolte, Nienburg
Warengutschein 20 € + ein kleines 
Präsent

NEUE APOTHEKE
Lange Straße 81
06.12. Fr. Bärbel Hansen, Geschenk
07.12. Frau Kerstin Groß, Geschenk
08.12. N.N. Lipikar Duschgel und 
Körpercreme
09.12. Frau S. Grau, Blutdruck-
messgerät
10.12. Frau Schnepel, Sebamed 
Granatapfeldusche
11.12. N.N. , Avene Serum
12.12. H. Hermann Meyer, Vitasprint

RADHAUS AM RATHAUS
Lange Straße 19 - 23
Je ein Gutschein über 15 Euro 
06.12.: Luisa Marks, Nienburg
07.12.: Tania Coletta, Nienburg
09.12.: Elke Behrens, Nienburg
10.12.: Ulrike Heise, Rehburg
11.12.: Niklas Goldt, Marklohe
12.12.: Kaymaz Özgür, Nienburg

SCHUHHAUS SCHREIBER
Georgstraße 24
05.12.: Klaus Gülich, Mardorf
Pfl egeset für Glattleder
06.12.: Ilona Föge, Balge
Geschenkbox mit Schuhpfl ege
07.12.: Susanne-Janette Niemeyer-
Beranetz, Nienburg
Pfl egeset für Rauhleder
09.12.: Barbara Woll, Haßbergen
Pfl egeset für Rauhleder
10.12.: Annemarie Lammers, 
Anderten
Pfl egeset für Glattleder
11.12.: Krystyna Wegner, Nienburg
Pfl egeset für Rauhleder

SPIELWAREN FLEISCHER
Celler Straße 56
Je eine Überraschungsbox:
06.12.: Lana-Marie Ritter
07.12.: Emma-Sophie Vetter
09.12.: Rokat Gürses
10.12.:  Alicia Wiederspa
11.12.: Marvin Heinrich

UHREN SCHMUCK MAY
Lange Straße 70
06.12.: Olga Hagen-Gawlik, 
Heemsen
Scout Kinderarmbanduhr
07.12.: Elsa Bremer, Nienburg
Ohrstecker, Silber
09.12.: Elfriede Rumann, Haßbergen
Casio Armbanduhr
10.12.: Helga Krusemeyer, Nienburg
Kinder-Ohrstecker
11.12.: N.N.
Schmucklederband
12.12.: Marita Hormann, Haßbergen
Charm (Seestern, Silber)

Die Gewinner Nienburger Adventskalender
aus der 2. Woche
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Automarkt

peugeot.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

Macht lebendig

BARPREIS

EINTAUSCHPRÄMIE

+ 4 original Winterkompletträder***

PEUGEOT 208

****

€ 11.950,00*
€ 2.000,00**

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,1; außerorts 3,8;

kombiniert 4,3; CO
2
-Emission (kombiniert) in g/km: 99. Nach

vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig geltenden

Fassung.

Der PEUGEOT 208 Access 68 VTi 3-Türer
• 6 Airbags

• Bordcomputer

• Servolenkung elektrisch

• ESP mit ASR

*Für den PEUGEOT 208 Access 68 VTi 3-Türer.

**Beim Kauf eines neuen PEUGEOT 208 bis zum 20.12.2013 erhalten Sie für

die Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten € 2.000,00 über DAT/Schwacke.

***Beim Kauf eines neuen PEUGEOT 208 bis zum 20.12.2013 erhalten Sie einen

Satz original Winterkompletträder gratis dazu.

****2 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des

optiway-GarantiePlus-Vertrages bis max. 80.000 km/5 Jahre.

Die Angebote gelten für Kaufverträge von Privatkunden und Kleingewerbe.

Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Tel.: 05764/1037 · Fax: 05764/1784
www.autohaus-hopp.de

HOPP
AU TO H AU S

G m b H

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Verschiedenes

Erfahrener Schlagzeuger
(u.a. Aida, Sputnike Musical’s)
gibt Unterricht.
% (01 62) 30 66 441

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfäll-

arbeiten. Mit Wurzel roden/fräsen. Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung von Garten und

Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Winterdienst, Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Suche einen Rentner zum Schnee-
räumen ab 2014 für ein Privat-
haushalt (Raum Stadtmitte
Nienburg) % (0 50 21) 24 08
(Di. bis Fr. 16-18 Uhr)

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Playstation! 0 €, % (01 71) 9
96 42 03

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Su. 24-Std.-Betreuung / deutsch,
im Rm. Uchte/ Stolzenau, privat

% (01 62) 719 22 12

PROBLEM? LÖSUNG!!
Coaching für betrieb./private
Ziele. Individuell, professionell,
langj. Beratungserfahrung.
Infos, Terminvereinbarung-
Katja Meineke
% (0 50 73) 92 34 34
AB(Rückruf)

Gesundheit ist das höchste Gut!
Rabenhorst-Säfte in großer Auswahl

ROHDE am Markt
31595 Steyerberg, Tel. (0 57 64) 16 23

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Noch keine Musik für
Ihre Silvesterparty ?
DJ kurzfristig frei,
% (01 73) 8 49 42 01

B e a c h t l i c h : DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Widder 21.3. - 20.4.
Etwas mehr Einsatz und
Motivation an den Tag ge-
legt, und schon sind Sie
unter denjenigen, deren
Verantwortungsbereich er-
weitert wird.

Stier 21.4. - 20.5.
Erwarten Sie nichts, was

Sie umgekehrt nicht auch
tun würden. Am Nachmit-
tag erhalten Sie eine Nach-
richt, die die Glücksgefühle
weckt.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Sie haben eine Menge so
kurz vor Weihnachten zu
erledigen. Aber je größer
die Anforderungen an Sie,
umso mehr geraten Sie in
Schwung.

Krebs 22.6. - 22.7.
Sie haben mehrere Eisen
im Feuer. Ein Anfangserfolg
wird sich jetzt abzeichnen.
Wichtig ist, dass Sie das
Ziel stets vor Augen haben.

Löwe 23.7. - 23.8.
Es könnte durch ver-
mehrten Stress Nervosität
aufkommen. Bleiben Sie
trotz aller Hektik und Span-
nung in Ihrem gewohnten
Gleichgewicht.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie möchten jemanden auf
sich aufmerksam machen?
Werden Sie selbst aktiv
und lassen Sie sich einmal
etwas Originelles dazu ein-
fallen.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie dürfen auf Glücksbrin-
ger Jupiter vertrauen. Die
Karriere festigt sich, Geld
kommt aufs Konto, Bezie-

hungen gewinnen an Stabi-
lität.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ihre Angst, missverstanden
zu werden, ist heute sehr
groß. Dazu besteht jedoch
keinerlei Anlass. Etwas
mehr Selbstbewusstsein,
bitte.

Schütze 23.11. - 21.12.
Es sind eher Kleinigkeiten,
über die Sie sich heute
aufregen. Mit etwas mehr
Toleranz würde Ihr Tag
wesentlich entspannter ver-
laufen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Das, was man Ihnen nahe-

legt, sollten Sie auch be-
herzigen. So ganz leicht
wird es Ihnen allerdings
nicht fallen. Toleranz ist ge-
fragt.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Es scheint der Moment ge-
kommen zu sein, an dem
die berufliche Situation ge-

nauer betrachtet werden
sollte. Setzen Sie sich neue
Ziele.

Fische 20.2. - 20.3.
Setzen Sie sich nicht unnö-
tig unter Druck. Mit ein we-
nig mehr Gelassenheit wird
alles viel besser klappen.
Zeigen Sie es den anderen.

Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel, www.volksbund.de
Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

Mit dieser Anzeige
verkaufen wir

keinen Pullover!

Spendenkonto: 43OO 6O3
Postbank Frankfurt

BLZ 5OO 1OO 6O

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Nettes Team in moderner, qualitätsorientierter Zahnarztpraxis
sucht eine motivierte und engagierte neue
Kollegin zur Stuhlassistenz
für ca. 10 Std. wöchentlich, Mittwoch und Freitag nachmittags.
Wir bitten um schriftliche Bewerbung.

Zahnarztpraxis A. Löhr · Hofstraße 1 · 31627 Rohrsen

Unsere Patienten sind uns am wichtigsten!

Daher suchen wir Sie als teamfähige/n

Physiotherapeutin/en
in Voll- oder Teilzeit
zu sofort oder später

Fortbildungen in MLD, MT u.o.a. Neuro
wären schön, sind aber nicht Bedingung.

Was erwartet Sie:
– liebe und treue Patienten

– ein kleines Team, das Hand in Hand arbeitet
– leistungsgerechte Bezahlung
– betriebliche Altersvorsorge

– flexible Arbeitszeiten

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
Praxis für KG, Am Markt 4 in 31595 Steyerberg,

info@praxisbuesching.de
oder rufen Sie einfach unter 05764/942550 an.

Deblinghausen 50 · OT Staken · 31595 Steyerberg
info@nietfeld-gmbh.de

Nietfeld Industrieservice GmbH

Wir suchen SIE
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zwei motivierte Mitarbeiter(-innen)
in Vollzeit zu sofort

als Begleitfahrer(in)
Folgende Qualifikationen sind gefordert:

– Deutsch in Wort und Schrift
– PKW-Führerschein
– ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein zur Verhütung von Unfällen

Die Arbeiten finden im Schichtdienst statt.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an:

ex. Krankenschwester/-pfleger
bzw. ex. Altenpfleger/-in
sowie Pflegeassistenten/innen
in Teilzeit/Vollzeit

Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Weseraue
z. H. Frau Magos
Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Zur Verstärkung
unseres Pflegeteams
suchen wir ab sofort
eine/n

Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden
Sie bitte an das:

Stellengesuche

Biete Fahrmöglichkeit (mit kl. Bus
(9 S. ) od. Kombi) od. su. Neben-
beschäftigung dieser Art als
Fahrer, bin i. R. % (05021)66768

AS Maschinenbau
GmbH

• CNC-Drehen
• CNC-Fräsen
• Prototypenbau
• Vorrichtungsbau
• Industriemontage

Wir suchen zu sofort oder später einen

CNC-Zerspanungsmechaniker /
CNC-Fräser (m/w)
Wir erwarten:
– abgeschlossene Berufsausbildung
– mindestens 3 Jahre Berufserfahrung
–  gute Kenntnisse im Programmieren
– Flexibilität und Einsatzbereitschaft
Wir bieten:
– leistungsgerechte Vergütung
– abwechslungsreiche Tätigkeit
– gutes aufgeschlossenes Arbeitsteam

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an:

Andreas Schlüter
Maschinenbau GmbH
Bahnhofstraße 28
31609 Balge/Mehlbergen
Telefon (0 50 21) 6000 600
E-Mail: 
info@schlueter-maschinenbau.de

Zertifikat-Registrier-Nr. 441001209
Auditbericht-Nr. 35101937

Wir suchen Sie für unsere ab dem 1. 2. 2014 bestehende Bürogemeinschaft
Sie sind Teamplayer und möchten unser Team verstärken?
Wenn Sie gern in einem funktionierenden, hochmotivierten Team arbeiten, sich zum
Wohle der Mandanten engagierten möchten und eine kollegiales Team wertschätzen,
sind Sie bei uns genau richtig, denn
• Respekt nehmen wir ernst
• bitte und danke sagen ist für uns kein Fremdwort
• jeder Einzelne ist wichtig
• der Umgang miteinander ist respektvoll, freundlich, wertschätzend und anerkennend
• wir leben und lieben gute Umgangsformen, dabei kennen wir Knigge nicht nur vom

Hörensagen
• gegenseitiges Vertrauen sorgt für einen offenen Umgang miteinander
• gegenseitige Unterstützung ist sehr wichtig für uns
• wir verfolgen gemeinsame Ziele
• wir gehen konstruktiv mit Fehlern um und stellen niemanden bloß
• wir arbeiten nicht nur zusammen, sondern reden auch miteinander und tauschen uns

regelmäßig aus
• das Verhältnis Chef(in) – Mitarbeiter ist vertrauensvoll und motivierend. Dabei inte-

ressieren sich die Kanzleiinhaber auch für das persönliche Umfeld der Mitarbeiter.
Denn sie wissen, Mitarbeiter sind kein Kostenfaktor, sondern der wertvollste Beitrag
zum Kanzleierfolg

Sie sind der Meinung, dass Sie mit Ihrer Qualifikation als

Steuerfachangestellte/r oder Steuerfachwirt/in
und Ihrer Persönlichkeit besonders gut zu den Steuerkanzleien Daniela Oldenburg und
Rolf Bollhorst passen würden? Dann freuen sich unser Team und wir auf Ihre aussa-
gefähige Bewerbung (gern auch per E-Mail). Selbstverständlich wird diese vertraulich
behandelt.

Daniela Oldenburg Rolf Bollhorst
Steuerberaterin Steuerberater
Verdener Landstr. 4, 31623 Drakenburg Verdener Landstr. 4, 31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 8 87 79 70 Tel. (0 50 24) 8 87 79 70
info@do-steuerberaterin.de stb.bollhorst@ewetel.net
www.do-steuerberaterin.de www.stb-bollhorst.de
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Haushaltshilfe in Stöckse gesucht,
2-3 Std./wöchentl.,
% (01 71) 2 27 64 20

Spielhallenaufsicht gesucht!
Spielcasino Stolzenau sucht
freundliche, zuverlässige Ser-
vicekraft (m/w) auf 450,- €-Ba-
sis. Bewerbung erforderlich un-
ter 05761/2316

Suchen Fahrer/-in
aus dem Raum Nienburg

oder Marklohe für
Schulbus (mit u. ohne P-Schein)

auf 450-€-Basis.

Fa. Renate Lichtenberg
Tel. 01 72/8 03 33 99

Triangel Spielothek
sucht zuverlässige Servicekraft
Vollzeit/Minijob in Wechsel-
schicht zu sofort. % (01 71)
7 40 87 85 (9-15 Uhr)
sandramoeller@arcor.de

. . . .



Mehr unter: www.polstermohr.de
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An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

00:61–00:01aS|00:81–03:9rF–oM

Nienburg

Inh. Ingo Mohr

Bahnhofstraße 21
Telefon (04272) 1458

27254 Siedenburg
Bahnhofstraße 40
Telefon (04241) 2665

27211 Bassum

Alle Angebote finden Sie auch in unseren anderen Filialen:

Starke Marken sind bei uns zu Hause!

P o l s t e r m ö b e l

Sonderabverkauf

Fjords Luxus-Relaxsessel
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Beschützt von einem Engel, so ziehst du nun durchs Land.
Es gab ein wilder Bengel dem Engel seine Hand.
Er schwor dem Engel einsam die Treu und das ist schön;
weil beide nun gemeinsam durchs Eheleben gehn!

Jürgen & PetraJohn, geb. Sticherling

Drakenburg, im Dezember 2013

Liebe Mutti und Omi Dore,
heute ist der Tag der Feste,

wir wünschen dir zum 80sten nur das Beste.
Glück und Freude sollst du haben

und Liebe dich durchs Leben tragen.
Das alles und noch viel mehr wünschen dir

deine Kinder und deine 8 Enkel

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Stolzenau: Haus BJ 1970 zu verk.
Wfl. 136m² GrdSt. 800m² Vollk.
Grg. Preis VB % (0178)231 68 65

Neustadt: Stadtvilla, Bj. 2001,
ca. 200 m² Wfl., 576 m² Grdst.,
7 Zi., 3 Bäder, G-WC, EBK,
Preis VS, % (0 50 21) 9 03 82 01,
bitte keine Makler-Anrufe!

Land- und Forstwirtschaft

Scheune zu vermieten, Stroman-
schluss und Hebebühne, ca. 210
m², % (0 57 61) 37 16

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Verpachtungen

Eystrup: Idyll. Freizeitgrundstück
mit Angelteich u. Wald zu ver-
pachten, % (0 15 20) 6 77 07 92

Immobilien-Gesuche

Su. kleines Haus od. Reihenhaus
gern m. Ofen, in Nbg. od. nähere
Umgeb., klein u. günstig zu kau-
fen. % (01 52) 38 45 48 18

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Uchte-Hoysinghausen, Single-
Whg., 57 m², EBK, 1. OG, Grg.,
ab 1.2.14, % (0 57 63) 94 26 06
od. (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Ni., 1 Zi.-Appartement. MS, keine
Tierh., frei % (0 50 21) 91 41 13

Nbg. Verdener Str. 1: Schöne 1
Zi.-Whg., ca. 30 m², EBK, Bad /
BW, KM 190,- E + NK/HK 110,-
E inkl. Elt-Strom + MS, ab
01.01.14, % (0 15 77) 7 82 68 72

Lemke, 1 ZKB, 40 m²,
teilmöbliert, an ältere Dame
oder. Herren zum 1.02.14, KM
200,-E % (0 50 21) 1 52 25

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Neu Möblierte 1 Zimmer
Wohnung - Stadt nah an PA
- BW u. Studenten an
Wochenendfahrer/in kurzfristig
zu Vermieten, nähere
Informationen unter
% (01 74) 1 72 82 25
cs33a@aol.com

2-Zimmer-Wohnung

Nbg./Hannov. Str., 2 ZKB, 50 m²,
EBK, 450,- € WM mit Grg., ab
1.1.14, % (0 50 21) 29 75 ab 18h

Exclusive Whg. in Ni, 90 m² für 2
Personen, gute Lage, Fahrstuhl,
Tief-Grg., Blk., 2 ZKB, WC,
keine Tierhlt. erwünscht.
Zum 1.04.14 % (0 50 25) 5 56

Lichtenhorst: Sonnige 2 Zim.-
Whg., freier Blick, Du.-Bad, kl.
Küche, kl. Terr., ab Jan. frei,
% (0 51 65) 6 53 ab 17 Uhr

Stolzenau/OT Anemolter: 2 ZKB
EBK, 65m², KM 280 €+NK+MS,
Garage, Kellerraum, PKW-Stell-
platz. % (0 57 61) 28 72

Nbg. Verdener Str. 1: Im 1. OG:
Renov. 2 Zi., gr. Kü. m. EBK,
Bad m. BW, ca. 60 m², frei,
KM 350,- E + NK/HK + MS,
% (0 15 77) 7 82 68 72

Stolzenau: 2 ZKB, Terrasse, zum
1.02.14, evtl. früher
% (0 57 61) 75 23 ab 19 Uhr

Loccum: 2½ ZKB, Südbalkon,
73 m², 380,-E KM + NK,
sofort frei. % (01 71) 6 12 20 35

Marklohe: Rathausstr., DG-Whg.,
2½ ZKB, 55 m², EBK, Loggia,
275,- € + 25,- € Garage + NK.
keine Tierh., % (0 50 21) 53 82

Landesbergen: 2 Zi., EBK, Bal-
kon, Garage, KM 335,- E
% (01 74) 6 16 48 18

3-Zimmer-Wohnung

Innenstadt - Fußgängerzone
Anspruchsvolle, sonnige
PENTHOUSE-WOHNUNG
ca. 100 m², 3 Zimmer, Dachter-
rasse, EBK, Dusch-Wannenbad,
Sauna, Fahrstuhl, gediegene
Ausstattung, ab 01.01.14,
KM 950,- E, % (0172) 9911056

Immobilien

Wichtige Info für unsere Anzeigenkunden

Veränderter Anzeigenschluss für
Weihnachten und Jahreswechsel

Private Kleinanzeigen: Rund um die Uhr erreichen Sie unser Online-Center unter
www.DieHarke.de · Natürlich geht es auch per Fax unter (0 50 21) 9 66-113.
Telefonisch erreichen Sie uns werktags von 8.00 bis 16.00 Uhr unter (0 5021) 9 66-418.
Gewerbliche Anzeigen: Per E-Mail: anzeigen@DieHarke.de oder als Fax unter
(0 50 21) 9 66-470 · Telefonisch unter (0 50 21) 9 66-422.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Nienburg: Lange Straße 74
montags bis freitags: 9.00 bis 18.30 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Stolzenau: Lange Straße 12
montags bis freitags: 9.00 bis 18.00 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Ihre Medienpartner
Nr. 1 im Landkreis

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntag

➔ Erscheinungstag ➔ Anzeigenschluss ➔ Rubrik

Heiligabend, Freitag,
24. 12. 2013 20. 12. 2013 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Freitag, Montag,
27. 12. 2013 23. 12. 2013 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Samstag, Montag, Immobilien- und
28. 12. 2013 23. 12. 2013 · 12.00 Uhr Stellenanzeigen
Silvester, Freitag,
31. 12. 2013 27. 12. 2013 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Donnerstag, Montag,
02. 01. 2014 30. 12. 2013 · 10.00 Uhr alle Rubriken

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
600 qm Fliesenausstellung
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Steyerberg: 3 ZKB, 72 m², gr. Blk.,
Laminat, Keller, KM 310 + NK +
MK, ab sofort. (0 57 61)90 20 60

Stolzenau: 1.OG, 3 ZKB, ca. 63 m²
Balkon, Pkw-Stellplatz, Keller-
raum, % (0 50 21) 1 41 81

NI, Kl. Ziegelriede
3-Zi-Wohn. + Esszi.+ Keller,
Garage, Garten, EG-Wohnung
in einem 2-Fam.-Hs., 97 qm,
590 € KM, Erstbezug nach
Modernisierung, Laminatboden,
z.T. Parkett, kurzf. zu ver-
mieten. % (0 50 33) 59 00
wuc.schulz@online.de

4-Zimmer-Wohnung
Stolzenau OT Hibben 4 ZKB

107m², EG, sep. Eingang, Lami-
nat, G-WC, Bad mit Fußb.-Hzg.,
Terr., Grg., keine Tierhaltung,
teilrenoviert % (0 57 61) 5 45

Rehburg, 4 Zi.-KB-DG-Whg.,
ca. 67 m² Wohnfl., ruhige Lage,
im Mehrfamilienhaus, Keller-
raum, Trockenboden mitbenutz-
bar, KM 310 E
% (0 50 37) 9 85 26

Gewerbliche
Vermietungen

Zu vermieten - Praxisräume
in Steyerberg, 115 m², barrie-
refrei im Zentrum, ab sofort,
VHS, % 0176/62174928

Imbiss, Ladenlokal zu vermieten
Imbiss/ Ladenlokal in 31606
Warmsen zum 01.01.2014 oder
zu sofort zu vermieten.
Inventar kann bei Bedarf
übernommen werden. Auch
bei eBay Kleinanzeigen!
% (01 51) 40 43 99 73
henning.stollberg@gmx.de

Uchte Zentrum, 160 m² Pra-
xisräume, ab 01.01.2014 zu ver-
mieten! Preis VHS, % 0176/
62174928

Häuser
1-Fam.-Haus in Steyerberg

Näheres unter
www.immoscout.de

Einfamilienhaus in Leese
3 Zimmer, Küche, 2 x Bad,
Garage, Garten und Keller
% (01 63) 1 42 49 40

Stolzenau, 1 Fam-Haus m Garten
5 Z/K/B, G-WC, WFL 128 qm,
ab 01.03.2014,% (0 57 61) 35 54

Garagen
Unterstellplatz f. Wohnwagen,

Boot oder Möbel in Lemke zu
vermieten % (0 50 21) 6 15 61

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung
Suche in Liebenau/Umgeb.

1 - 2 ZKB ab 01.01.2014.
% (0 57 34) 66 59 00

2-Zimmer-Wohnung

Nienburg: Paar beide berufst. su.
2-3 ZKB, EBK erwünscht, evtl.
Balk., zu sofort, KM bis 370,- E ,
% (01 52) 56 94 85 74

4-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung in Steimbke
gesucht.
% (01 52) 53 26 71 35

Garagen

Suche PKW Garage im GR Nien-
burg, wenn möglich mit Strom-
anschluss. % (01 70) 5 35 23 86

. . . .



Lange Straße 74
NIENBURG

Buchen Sie Konzerte,
Events, Musicals,
Shows & Acts
für 2014 bei uns!

HANNOVER:
Apassionata 25. / 26. 1. 14
The Blues Brothers 7. 1. 14
Scooter 9. 1. 14
Paul Panzer 11. 1. 14
Night of Queen 17. 1. 14
Ina Müller 1. 2. 14
Andre Riéu 5. 2. 14
Kastelruther Spatzen 6. 2. 14
Heino 6. 2. 14
Mario Barth 14. 3. 14
Tim Bendzko 26. 2. 14
Simple Minds 16. 2. 14
Sunrise Avenue 20. 2. 14
Riverdance 22. / 23. 2. 14
Frida Gold 7. 3. 14
Schlager Starparade 9. 3. 14
James Blunt 10. 3. 14
Söhne Mannheims 18. 3. 14
Howard Carpendale 19. 3. 14
Amigos 3. 4. 14
Barbara Schöneberger 14. 5. 14
Steffen Henssler 26. 5. 14
Cirque du Soleil 21. – 25. 5. 14
NDR 2 Plaza Festival 30. 5. 14
N-JOY Starshow 31. 5. 14
Roger Ricero 17. 10. 14
David Garrett 18. 10. 14
Udo Jürgens 25. 11. 14
Bülent Ceylan 23. 1. 15
Eckart von Hirschausen 23. / 24. 6. 15

BREMEN:
Mario Barth 9.2.014
Holiday on Ice 19.-23.2.014
Disney
Die Schöne und das Biest 8.-12.1.014
Night of Queen 2. 3. 14
Musikschau der Nationen24. - 26. 1. 14
Andre Riéu 6. 2. 14
Mario Barth 9. 2. 14
Tim Bendzko 12. 2. 14
Riverdance 24. - 27. 2. 14
Das Beatles Musical 11. 3. 14
Frida Gold 12. 3. 14
Helge Schneider 15. 3. 14
Söhne Mannheims 16. 3. 14
Schlagernacht des Jahres 15.3.014
BAP 16. 3. 14
Martin Rütter 29. 3. 14
Max Raabe solo 4. 4. 14
B. Schöneberger 13. 5. 14
Cindy aus Marzahn 15. 5. 14
Angelo Kelly 23. 5. 14
Steffen Henssler 1. 6. 14
Cirque du Soleil 29. 5. - 1. 6. 14
Roger Cicero 30. 9. 14
Bülent Ceylan 17. 10. 14
Atze Schröder 6. 3. 15

MINDEN:
Ina Müller 21.2.014
Helge Schneider 12.3.014
Bülent Ceylan 1.6.014
Amigos 7.9.014
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24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Schnäppchen-Reisen
Prospekt 2014 kostenlos anfordern!

4 Tage Stettin – Pommern – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
4 Tage Schlesien – Riesengebirge – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
6 Tage West- und Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 149.– €
9 Tage Thorn – Masuren – Danzig – Stettin p.P. im DZ/HP 675,– €

Alte Celler Heerstr. 2 · 31637 Rodewald · Tel. 0 50 74 / 92 49 10
E-Mail: info@busche-reisen.de · www.busche-reisen.de

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Vorschau 2014
Berlin – Grüne Woche
inkl. ÜF in einem 4*-Hotel nahe
Alexanderplatz, Eintritt Grüne
Woche, Stadtrundfahrt
25.–26.01.2014 115,00 €

Musical 2014:
Das Phantom der Oper
02.02.2014 PK 1 130,00 €

Der König der Löwen
02.02.2014 PK 1 110,00 €

Rocky
02.02.2014 PK 2 90,00 €

Reiseprogramm 2013:
Preise p. Person im DZ mit HP inkl. u.a.:

4 Tage Silvester in Dessau
Silvestergala mit Buffet u. Live-
musik, Mitternachtsimbiss u. Feuer-
werk, Stadtführung
30.12.2013–02.01.2014 425,00 €

Reise- und Musicalgutscheine
zu Weihnachten verschenken!

Schülerin (18J.) 0521-3008117

Schoko-Maus Maria 0162-6660198

NEU! Tanja, 35 J., blond, 80DD,
eine heiße Peperoni...

Tel. 0176-71928386

Orgasmusgarantie! 0221-46704124

ALINA, schlanke Blondine
zärtlich und charmant.
Telefon 04251 671665

Jasmin, super Service, u. Nina, 80 B,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Kontakte

Ärztetafel

Arztpraxis M. J. Robak
in Haßbergen

Geschlossen
vom 23.12.13 bis 1.1.14

Das Praxisteam wünscht
frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr.

Veranstaltungen

BAD KISSINGEN
✶✶✶✶ Parkhotel CUP VITALIS

Wählen Sie eines dieser
drei Anwendungspakete:

Reisetermin: 25.02. - 03.03.2014
(4 Zimmerkategorien buchbar)

• Salzluft-Kur - 5x Trocken-
salz-Oase (NEU!), 1x Aroma-
Bad, 4x Inhalation
statt € 149,-

inklusive

• Fango-Woche -
5x Fango, 2x Infrarot-
Wärmebehandlung
statt € 149,-

inklusive

• Gesundheitswoche - 2x Fango,
1x Teilmassage, 1x Wannenbad,
2x Wassergymnastik, 1x Infrarot,
1x Trockensalz-Oase, 1x Hydrojet
statt € 152,- inklusive

ab €

p.P. im DZ/EZ
398

35.000 qm hoteleigene Parkanlage • komplett sanierte Zimmer • 2.500 qm
Spa- & Sportbereich • Lifts • Restaurant, Bar/Lounge • Sky-TV
• Bibliothek • Kegelbahn • Sporthalle • Hin-/Rückreise im
Fernreisebus • 6 ÜN inkl. HP + Mittagssnack • zum Abendessen Tischwein, Wasser, Tee &
Kaffee inkl. • Mineralwasser aus der hauseigenen Zapfstelle • Nutzung von Sauna, Fitnessraum
& Hallenbad (außerhalb der Therapiezeiten) • Leih-Bademantel • Kurtaxe 3,40 € p.P./Tag vor Ort zahlbar

Für alleinreisende Gäste:
Kein EZ-Zuschlag!

7 Tage inkl. HP im

Am Gewerbegebiet 8, 31634 Steimbke,
Telefon 05026 - 9 02 80

www.cup.de • CUP ist Reiseveranstalter seit 1979

Verkäufe

Finnlo Kraftstation Autark 1000,
sehr gut erhalten, NP 800,-E VB
350,-E % 0 57 66) 94 16 41

Trapezbleche
1. + 2. Wahl

• Wunschlänge möglich
• komplettes Zubehör lieferbar
• kurze Lieferzeit • Lagerware
• Kantteile • Lieferung möglich
Kersten GmbH · Tel. (05024) 8875375

Polstergarn. dkl./br., 2 u. 1 Sitzer,
preiswert. % (01 77) 7 43 49 55

BOSCH Kaffeeautomat TCA 5201,
NEU; Friseurwaschbecken;
3 Waschbecken u. 3 Türblätter,
??? CD’s % (0 50 21) 1 59 29

Tannenbäume direkt aus der
Schonung, Stolzenau, Dielen-
straße 1. Freitag, 20.12., 14:30 -
16:30 Uhr; Samstag,21.12., 10-16
Uhr; Sonntag, 22.12., 10-12 Uhr

NEU: Bett, 2 x 1,80 m + 2 Matrat-
zen à 0,90 m % (0 50 24) 660

Rattanbett, 140x200, m. Latten-
rost, 190,- E ; % (05021) 9911056

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Geschirrsp. Siemens Autom.,
neuw., 250,- € VB; Waschmasch.
AEG-Lavam., neuw., 250,- E VB;
kl. Wohnwand, 4-tlg. inkl. Vitri-
ne, 200,- € VB; Polsterbett m.
Bettkasten, 1,40x2m, 150 € VB.
% (01 73) 7 80 78 39 ab 18 Uhr

Ankäufe

Kaufe Hirschgeweihe, Hirschmes-
ser, Eisenbahnen % (04238)1382

Suche Silberbesteck!
Auch angelaufen oder Einzelteile,
(0 57 61) 9 02 86 40

Suche alten Fahrradhilfsmotor
(auch am Rad) z. B.: Rex, Loh-
mann, Lutz, Eilenriede, Victoria,
Flink, Ilo usw. sowie Teile, Lite-
ratur, Werbung (Zust. egal)
% (01 73) 2 50 83 36

Eisenbahnfreunde suchen Modell-
bahnanlagen und Sammlungen.
Alles Spuren, jeder Zustand.
Märklin Roco Trix FLM
Wiking Herpa
% (01 76) 70 29 68 96

Tiermarkt

Deutsch Kurzhaar Hündin von
Upstalsboom, gewölft 7.3.08, mit
Solms Derby HZP + Eignung,
dkl./br., in gute Hände abzuge-
ben. % (0 15 22) 7 80 50 05

2 Babykatzen, schwarz, hübsch,
suchen neues Zuhause. Später
Sept.Wurf, nur in gute Hände
kostenlos abzugeben. Ent-
wurmt, tragen Halsband. Am
liebsten zu Ehepaar, die Zeit
u. viel Liebe haben. Bitte
um Ausweis. Haßbergen.
% (0 50 24) 94 47 72
ela2000@aol.com

Weideland langfristig zu pachten
gesucht, LK Nienburg oder an-
grenzend % (01 71) 4 30 93 00

Mini-Rehpinscher-Welpen in lie-
bevolle Hände abzugeb., 250,-E
% (0 57 61) 90 80 83

2 Hundezwinger-Elemente,
200x180, 300x180 mit Tür, neu,
% (0 50 24) 12 02

Cocker Spaniel zu verkaufen,
% (0 57 03) 6 90

Dresdner Hähne Verkaufe 2
Hähne (Dresdner). Aus 2013.
15€/Stck.
% (0 50 37) 97 81 49

Süßes Zwergkaninchen
sucht liebevolles Zuhause.
% (01 57) 38 83 21 39

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Entlaufen/Zugelaufen

2 Jadhunde Deutsch-Drahthaar:
Hündin dunkel, kurzhaarig u.
zutraulich, Rüde, hell, langhaa-
rig, beide gechipt, Halskette mit
Telefon-Nr., im Raum Samtge-
meinde Liebenau seit 9.12. ent-
laufen, gegen Belohnung,
% (01 52) 03 79 19 10

Bekanntschaften

Biete Liebe und Fürsorge!
Anne, 67 J., verwitwete Köchin
aus dieser Gegend, jung u. flott

geblieben, möchte wieder glücklich
sein. Bin bescheiden, gesund, völlig un-
gebunden, mobil u. könnte meine kl.
Wohnung aufgeben, wenn Sie nicht län-
ger allein bleiben wollen. Seniorenherz-
blatt 05172-9667016 auch So

gebgebgeblieben
Beispielbild

Nette Partnerin gesucht. Suche
auf diesem Wege eine nette
junggebliebene Partnerin ab
ca. 55 Jahre für eine ehrliche
dauerhafte Freundschaft od.
Beziehung, gern auch aus
Osteuropa. Angesprochen ist
der Raum Nienburg. Bin ein
junggebliebener in den
sechzigern und kein Opatyp.
E-Mail: bernado4519@web.de
! Chiffre 1338737

Geselliger Witwer
getrennt wohnen u. trotzdem fürei-
nander da sein. Werner, 72 J./1,80
m, ehm. leit. Position mit Niveau,
Witz u. Verstand möchte mit Ih-
nen, liebe Dame, tanzen gehen,
Spaziergänge machen, reisen u.
noch viele schöne Jahre erleben.
Nur Mut … Seniorenherzblatt
05172-9667016 auch So

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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IN KÜRZE

Volleyball. Die Drittliga-Frauen
des VC Nienburg bestreiten
heute ihr letztes Heimspiel des
Jahres: Um 16 Uhr empfängt der
Neuling in der BBS-Halle den TV
Eiche Horn Bremen. bro

Fußball. Die angesetzten
Nachholspiele der Kreisliga
sind fast alle abgesagt worden
– einzig der FC Nienburg (Gast
wäre die SG Hoya) wollte erst
heute entscheiden. bro

Handball. Heute steigt in der
Regionsliga das Samtgemein-
dederby zwischen dem TSV
Eystrup und der HSG Mittelwe-
ser. Anwurf ist um 17 Uhr. bro

Vorführungen. Viele Vereine
laden Mitglieder und Interes-
sierte an diesem dritten Advent
zu Feiern ein. Darunter der MTV
Nienburg mit seinem großen
vorweihnachtlichen Abschluss-
turnen ab 15 Uhr. bro

GWD Minden hat sich etwas▶
Besonderes einfallen lassen, um
zum Jahresabschluss seine Halle
voll zu bekommen: Das vierte
Adventwochenende steht beim
Handball-Bundesligisten ganz im
Zeichen der Familie. Zum Heim-
spiel am nächsten Sonnabend
gegen die TSV Hannover-Burgdorf
haben alle Kinder unter 1,60 Meter

Körpergröße in Begleitung eines
Erwachsenen freien Eintritt.
Anwurf ist um 19 Uhr. Das Angebot
gilt für alle Preisgruppen – außer
für Sitzplätze in der Kategorie I.
Tickets für die Aktion gibt es in der
GWD-Geschäftsstelle und an der
Tageskasse. Für die kleinsten Besu-
cher hat der Weihnachtsmann
außerdem noch weitere Überra-

schungen parat: Ein Glücksrad und
eine Wurfgeschwindigkeits-Mes-
sung sollen für Kurzweil sorgen.
Auch das Speisen- und Getränke-
angebot wurde der Jahreszeit
angepasst: Alle Erwachsenen
können sich auf Glühwein und
Lumumba freuen, aber auch
alkoholfreie Heißgetränke sind im
Angebot. Das hat doch was.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

Die Volkslauf-Termine stehen fest
Leichtathletik: Los geht es am 19. Januar traditionell mit dem Krähen-Cross

Nienburg. Der Kreis-Leichtath-
letik-Verband Nienburg hat für
das nächste Jahr neben seinen
Sportfesten und Meisterschaften
wieder neun Volksläufe auf dem
Veranstaltungskalender – sieben
beim Niedersächsischen Leicht-
athletik-Verband genehmigte
und zwei ohne diese offizielle
Zulassung.

Traditionell bietet die Hol-

torfer SV mit ihrem Krähen-
Cross am 19. Januar 2014 die
Auftaktveranstaltung, den Ab-
schluss organisiert der TSV
Lemke mit seinen Läufen am
3. Oktober.

Das Glanzlicht unter den
Veranstaltungen im Kreis Nien-
burg dürfte einmal mehr der
Spargellauf am 17. Mai in Nien-
burgs City mit über tausend

Aktiven sein, der bereits seine
elfte Auflage erleben wird.

Beim Mittsommernachtslauf
am 18. Juni durch Steyerberg,
Liebenau und Marklohe steht
hingegen das stressfreie läuferi-
sche Miteinander im Vorder-
grund und nicht der Wettkampf
um Sieg und Platzierung. hhg

Übersicht für das Jahr 2014:

Krähencross in Holtorf/Erichs-
hagen (19. Januar); Volkslauf
Liebenau (27. April); Spargel-
lauf Nienburg (17. Mai); Grafen-
lauf Hoya (1. Juni); Mittsommer-
nachtslauf (18. Juni); Abend-
lauf Binnen (21. Juni); Volks-
lauf Schweringen (22. Juni); Oy-
ler Berglauf (26. Juli); Volkslauf
Loccum (6. September); Volks-
lauf Lemke (3. Oktober).

Der beliebte Nienburger Spargellauf findet im nächsten Jahr am 17. Mai statt. Gleue

Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

Die Erstvertretung des SC Haß-
bergen kann sich über einen
nagelneuen Kurzarm-Trikot-
satz freuen. Gesponsert wur-
de der komplette Satz von der
Firma ALS aus Drakenburg.
Geschäftsführer Andreas
Lemke und Ehefrau Anne-

dore Lemke (rechts im Bild)
überreichten die schmucke
Ausstattung zum Heimspiel
am 20. Oktober. Neben den
Aktiven bedankt sich auch der
Vorstand recht herzlich für
diese großzügige Unterstüt-
zung.

Der ganz große Durchbruch
war es noch nicht für die
Spieler und Fans der „Rakete
Heemsen“, der Fußballmann-
schaft, die in diesem Frühjahr
von jungen und jung geblie-
benen männlichen und auch
weiblichen Spielerinnen und
Spielern aus dem Ort gegrün-
det wurde. Manches Spiel
wurde verloren und weitere
von den anderen knapp ge-
wonnen, so die Aktiven. Aber
allen hat die vergangene Sai-
son trotzdem sehr viel Spaß
gemacht. Dabei zu sein und
lautstark mitzueifern. Nur da-
rauf kommt es am Ende an,
waren sich alle einig.
Durch das super organisierte
Auftreten und den Ehrgeiz der

Spieler, Funktionäre und Fans
waren die Fliesenlegermeis-
ter Boris Heidorn aus Heemsen
und Andreas Kühl aus Nien-
burg auf das unerschrockene
Team aufmerksam geworden.
Sie unterstützten die Aktiven
jetzt mit einer Geldspende
zur Anschaffung von 20 Spie-
ler- und zwei Torwart-Trikots
zu unterstützen. Zum Dank
waren die beiden Sponso-
ren zur Weihnachtsfeier auf
Beermanns Hof eingeladen
worden. Nach der Winterpau-
se will die „Rakete“ erneut
hoch motiviert und jetzt auch
einheitlich gekleidet in die
nächste Saison starten. Weite-
re – freiwillige – Gegner sind
willkommen.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Neue Trikots
für die Erstvertretung des SC Haßbergen

"Rakete Heemsen”
jetzt in professionellem Outfit

E-Mail: info@als-drakenburg.de · www.als-drakenburg.de

Die Harke, Nienburger Zeitung 25LokalsportSonntag, 15. Dezember 2013 · Nr. 50

. . . .



2. Bundesliga
Köln - Dresden 3:1
Aalen - Sandhausen 0:0
K‘lautern - Paderborn 0:1
Cottbus - Düsseldorf 1:3
Bochum - Union Berlin 0:4
Bielefeld - Fürth heute, 13.30
Karlsruhe - FSV Frankfurt heute, 13.30
Aue - Ingolstadt heute, 13.30
1860 - St. Pauli Montag, 20.15

1. ( 1 ) Köln 18 29:8 36
2. ( 2 ) Fürth 17 33:18 32
3. ( 3 ) K‘lautern 18 30:19 28
4. ( 7 ) Union Berlin 18 27:24 28
5. ( 4 ) St. Pauli 17 24:21 28
6. ( 5 ) Karlsruhe 17 21:14 27
7. ( 6 ) 1860 17 16:17 27
8. ( 9 ) Paderborn 18 31:32 26
9. (12) Düsseldorf 18 19:26 25

10. ( 8 ) Sandhausen 18 16:17 24
11. (11) Aalen 18 18:20 23
12. (10) Bochum 18 18:20 22
13. (14) Ingolstadt 17 17:24 20
14. (15) Aue 17 21:29 20
15. (13) Dresden 18 20:29 20
16. (16) FSV Frankfurt 17 22:24 19
17. (17) Bielefeld 17 21:31 18
18. (18) Cottbus 18 21:31 13

1. Bundesliga
Hertha - Bremen 3:2
Bayern - Hamburg 3:1
Hannover - Nürnberg 3:3
Hoffenheim - Dortmund 2:2
Mainz - Gladbach 0:0
Augsburg - Braunschweig 4:1
Wolfsburg - Stuttgart siehe unten
Schalke - Freiburg heute, 15.30
Leverkusen - Frankfurt heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 16 42:8 44
2. ( 2 ) Leverkusen 15 32:14 37
3. ( 3 ) Dortmund 16 37:18 32
4. ( 4 ) Gladbach 16 33:17 32
5. ( 5 ) Wolfsburg 15 23:16 26
6. ( 7 ) Hertha 16 25:19 25
7. ( 6 ) Schalke 15 30:28 24
8. ( 9 ) Augsburg 16 20:24 23
9. ( 8 ) Mainz 16 22:29 21

10. (10) Stuttgart 15 28:28 9
11. (11) Hoffenheim 16 36:37 18
12. (12) Hannover 16 22:29 18
13. (13) Hamburg 16 31:35 16
14. (14) Bremen 16 21:37 16
15. (15) Frankfurt 15 18:28 11
16. (16) Freiburg 15 14:28 11
17. (17) Nürnberg 16 17:33 10
18. (18) Braunschweig 16 9:32 8

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Chemnitz - Unterhaching 0:0
Dortmund II - Osnabrück 1:2
Darmstadt - Stuttgart II 1:0
Rostock - Elversberg 1:0
Saarbrücken - Kiel 1:2
Stuttg. Kickers - Wiesbaden 2:0
Halle - Erfurt 0:2
Münster - Leipzig 0:0
Duisburg - Burghausen 1:1
Regensburg - Heidenheim 0:0

1. ( 1 ) Heidenheim 20 33:11 46
2. ( 2 ) Leipzig 20 32:22 37
3. ( 3 ) Rostock 20 25:26 34
4. ( 4 ) Darmstadt 20 30:18 32
5. ( 5 ) Erfurt 20 32:22 32
6. ( 6 ) Osnabrück 20 27:22 31
7. ( 7 ) Wiesbaden 20 25:26 28
8. ( 8 ) Unterhaching 20 28:30 28
9. ( 9 ) Duisburg 20 25:25 27

10. (10) Stuttgart II 20 25:27 26
11. (11) Dortmund II 20 27:31 25
12. (12) Elversberg 20 17:25 25
13. (14) Münster 20 30:29 24
14. (15) Regensburg 20 25:30 24
15. (13) Halle 20 19:24 24
16. (17) Kiel 20 22:21 23
17. (16) Chemnitz 20 22:26 23
18. (18) Stuttg. Kickers 20 24:26 22
19. (19) Saarbrücken 20 24:34 19
20. (20) Burghausen 20 20:37 17

SINSHEIM (sid). Die Cham-
pions-League-Euphorie ist
der bitteren Bundesliga-Rea-
lität gewichen: Drei Tage nach
dem Achtelfinal-Einzug in der
Königsklasse kam Borussia
Dortmund nicht über ein 2:2
(1:2) am 16. Spieltag bei 1899
Hoffenheim hinaus.

Damit setzt der BVB seine
Negativserie fort. Die Dort-
munder haben nur eins der zu-
rückliegenden fünf Punktspie-
le gewonnen. Sven Schipplock
(17.) und Kevin Volland (37.)
trafen für die tSG. Pierre-
Emerick Aubameyang (44.)
und Lukasz Piszczek (67.) wa-
ren für den BVB erfolgreich.

Die 30.150 Zuschauer in
der ausverkauften Rhein-Ne-
ckar-Arena sahen eine gute
Anfangsphase, in der beide
Mannschaften ein hohes tem-
po gingen. Die Dortmunder

Sven Schipplock (rechts) überwand Weidenfeller-Ersatz Mitchell Langerak im Dortmunder Tor und brachte
Hoffenheim in der 17. Minute in Führung. Foto: Getty Images

Wolfsburg -

Stuttgart
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Bayern -

Hamburg 3:1 (1:0)
tore: 1:0 Mandzukic (42.), 2:0 Götze (52.), 2:1
Lasogga (87.), 3:1 Shaqiri (90.+3)
Zuschauer: 71.000 (ausverkauft)

Hannover -

Nürnberg 3:3 (0:3)
tore: 0:1 Hlousek (30.), 0:2 Drmic (38.), 0:3 Nilsson
(41.), 1:3 Bittencourt (60.), 2:3 Diouf (87.), 3:3 Diouf
(90.+2)
Zuschauer: 38.100

Hoffenheim -

Dortmund 2:2 (2:1)
tore: 1:0 Schipplock (17.), 2:0 Volland (37.), 2:1
Aubameyang (44.), 2:2 Piszczek (67.)
Zuschauer: 30.150 (ausverkauft)

Mainz -

Gladbach 0:0
Zuschauer: 34.000 (ausverkauft)

Augsburg -

Braunschweig 4:1 (3:0)
tore: 1:0 Verhaegh (23., Foulelfmeter), 2:0 Hahn
(30.), 3:0 Hahn (33.), 3:1 Oehrl (48.), 4:1 Halil
Altintop (75.)
Zuschauer: 28.010

Hertha -
Bremen 3:2 (2:2)
tore: 0:1 Petersen (15.), 1:1 Ramos (17., Foulelfme-
ter), 2:1 Ramos (26.), 2:2 Hunt (32.), 3:2 Ronny (48.)
Zuschauer: 48.721

HoffenHeim
DortmunD 2:2

GELSENKIRCHEN (sid).
Am Freitag blieb Jens Keller
die ewig gleiche Frage erspart.
Der umstrittene Trainer von
Schalke 04 musste sich nicht
zu seiner Zukunft und der
endlosen Diskussion um seine
Person äußern. Die Königs-
blauen hatten das obligatori-
sche Pressegespräch vor dem

Bundesligaspiel heute (15.30
Uhr) gegen den SC Freiburg
abgesagt.

Eigentlich ist ja auch alles
gesagt. Keller blieb auch nach
dem Einzug ins Achtelfinale
der Champions League ein
trainer auf Abruf. Für die letz-
ten beiden Spiele vor Weih-
nachten gilt: Verlieren verbo-

ten! Doch selbst zwei Siege
gegen Freiburg und sechs tage
später beim 1. FC Nürnberg
bedeuten nicht zwangsläufig,
dass der 43-Jährige auch im
nächsten Jahr noch im Amt ist.

Zuletzt deutete viel darauf
hin, dass am Ende der von
Sportvorstand Horst Heldt
angekündigten „authenti-

schen und gnadenlosen Ana-
lyse“ nach der Hinrunde die
vorzeitige trennung steht.
Nach einem Sieg könne er
nicht alles revidieren, sagte
Heldt.

Im zweiten Sonntagsspiel
empfängt Bayer Leverkusen
Eintracht Frankfurt (17.30
Uhr).

konnten sich zunächst kein
Übergewicht erarbeiten. Das
lag möglicherweise auch dar-
an, dass trainer Jürgen Klopp

trotz der zahlreichen Ausfäl-
le im Vergleich zum 2:1-Sieg
am Mittwoch bei Olympique
Marseille rotierte. So saßen

Matchwinner Kevin Groß-
kreutz, torwart Roman Wei-
denfeller und Henrich Mchi-
tarjan auf der Ersatzbank.

Für Keller heißt es weiter: Verlieren verboten!

BVB zurück in der Bundesliga-Realität
Gegen Hoffenheim kommt Dortmund nicht über ein 2:2-unentschieden hinaus

MAINZ (sid). Die Sie-
gesserie von Borussia
Mönchengladbach ist ge-
stoppt.

Mit dem 0:0 beim FSV
Mainz 05 verpasste das
Team von Trainer Lucien
Favre den siebten Erfolg
in Serie und den Angriff
auf Vizemeister Borussia
Dortmund.

Der Punkt reicht den
Fohlen dennoch fast si-
cher, um auf Champions-
League-Qualifikations-
platz vier zu Überwintern.
Mehr wäre gegen taktisch
clevere Mainzer auch
nicht verdient gewesen.

HANNOVER (sid). Schon-
frist für Trainer Mirko Slomka
bei Hannover 96: Trotz eines
0:3-Rückstands nach einem
phasenweise undiskutab-
len Auftritt gegen den 1. FC
Nürnberg retteten die Nieder-
sachsen mit einem fulminan-
ten Endspurt beim 3:3 (0:3)
gegen die weiterhin sieglo-
sen Franken doch noch einen
Punkt.

Während der Club auch im
siebten Spiel unter Trainer
Gertjan Verbeek ohne Dreier
blieb, tritt 96 auf der Stelle.

Adam Hlousek traf vor
38.100 Zuschauern nach 30
Spielminuten mit einem abge-
fälschten Fernschuss zum 1:0
für die Gäste.

Josip Drmic (38.) per Links-
schuss und Innenverteidiger
Per Nilsson mit einem Kopf-
ball erhöhten noch vor der
Halbzeitpause (41.). Leonardo
Bittencourt (60.), Mame Di-
ouf (87. und 90.+2) trafen für

Hannover zum Ausgleich. Da-
bei hatten die Niedersachsen
nach zuletzt äußerst dürftigen
Leistungen alles versucht, um
die Wende zu schaffen. Ma-
nager Dirk Dufner hatte die
Mannschaft öffentlich in die
Pflicht genommen, Slomka ei-
nen Sportpsychologen um Rat
gebeten.

Die Nürnberger, die mit ih-
rer Sieglos-Serie einen nega-
tiven Liga-Rekord aufgestellt
hatten, waren das aktivere
Team, agierten vor dem Tor
aber zu unentschlossen.

MÜNCHEN (sid). Bayern
München hat sich zum 19.
Mal die Herbstmeisterschaft
in der Fußball-Bundesliga
gesichert. Der Triple-Sieger
gewann gegen den Ham-
burger SV glanzlos mit 3:1
(1:0) und ist schon vor dem
letzten Vorrunden-Spieltag
nicht mehr von Platz eins zu
verdrängen.

Die Mannschaft von Trai-
ner Pep Guardiola baute mit
dem 16. Liga-Heimsieg 2013
auch die beeindruckende Se-

rie von inzwischen 41 Partien
ohne Niederlage aus.

Mario Mandzukic brachte
den Rekordmeister, der kurz
nach dem Spiel nach Marok-
ko zur Klub-WM aufbrach
und zumindest bis Sonntag
sieben Punkte Vorsprung auf
Leverkusen hat, in der 42.
Minute in Führung. Mario
Götze erzielte in der 52. Mi-

nute mit einem sehenswer-
ten Drehschuss das 2:0, den
Schlusspunkt zum 3:1 setz-
ten Xherdan Shaqiri (90.+3).
Den Bayern, die lange Zeit
mehr Mühe als erwartet hat-
ten, gelangen damit bei den
letzten fünf Heimsiegen ge-
gen ihren Lieblingsgegner 24
Treffer.

Für den HSV unter Bert
van Marwijk war es trotz des
Treffers von Pierre-Michel
Lassogga (87.) indes ein wei-
terer Rückschlag.

AUGSBURG (sid). Der Hö-
henflug des FC Augsburg in
der Fußball-Bundesliga hält
unvermindert an. Die Mann-
schaft von Markus Weinzierl
setzte sich in dessen 50. Spiel
als Trainer gegen Eintracht
Braunschweig deutlich mit
4:1 (3:0) durch und blieb zum
vierten Mal in Folge ohne
Niederlage.

Während sich die Schwaben
mit 23 Punkten nun sogar den
Europa-League-Plätzen nä-
hern, ziert der Aufsteiger aus
Niedersachsen abgeschlagen
mit acht Zählern das Tabel-
lenende.

Kapitän Paul Verhaegh (23.)
brachte den FCA zunächst mit
einem sehr fragwürdigen Fou-
lelfmeter in Front, bevor An-

Bayern
HamBurg 3:1

Hannover
nürnBerg 3:3

mainz
gladBacH 0:0

augsBurg
BraunscHweig 4:1

4:1 gegen Braunschweig: Augsburger Höhenflug hält an

Andre Hahn (Mitte) traf zwei Mal für den FCA. Foto: Getty Images

dré Hahn (30./33.) mit einem
Doppelpack auf 3:0 erhöhte.
Der Treffer des Ex-Augsbur-
gers Torsten Oehrl (48.) war

lediglich Ergebniskosmetik
und verhinderte die vierte
Eintracht-Pleite in Serie nicht.
Halil Altintop erzielte in der

75. Minute per Heber noch
das 4:1.

Nach einem recht holprigen
Beginn dominierte Augsburg

mit zunehmender Dauer und
ließ der Mannschaft von Tors-
ten Lieberknecht nicht den
Hauch einer Chance. Zwar
verhinderten die Gäste mit ei-
ner Steigerung in der zweiten
Halbzeit ein Debakel, doch in
Bedrängnis gerieten die Platz-
herren nie.

Dass der FCA erstmals in
dieser Saison als Favorit in ein
Spiel gegangen war, blieb an-
fangs unbemerkt. Weinzierls
Elf begann mit zahlreichen
Fehlpässen. Die Aktionen der
Eintracht waren aber eben-
falls unpräzise. Erst nach einer
Kopfballchance von Tobias
Werner (9.) kam etwas Linie
in die Angriffe der Augsbur-
ger. Dadurch verschafften sich
die Gastgeber in der Folge
klare Feldvorteile. Ansehnlich
wurde das Spiel dennoch erst,
als Augsburg auch am Straf-
raum konsequenter agierte.

Schonfrist für Mirko SlomkaBayern zum 19. Mal Herbstmeister

Gladbacher
Serie beendet

Sonntag, 15. Dezember 2013 · Nr. 50Sport26 Die Harke, Nienburger Zeitung

. . . .. . . .



ST. MORITZ (sid). Ein Pat-
zer am ersten Übergang, ein
Patzer am zweiten - das war
es dann: Am Ende des Welt-
cup-Super-G in St. Moritz
in der Schweiz stand Maria
Höfl-Riesch ein wenig miss-
mutig im sonnenüberfluteten
Zielraum und haderte beim
Sieg von Tina Weirather aus
Liechtenstein mit ihrem ach-
ten Rang.

„Die Enttäuschung über-
wiegt“, bekannte sie, es sei

ärgerlich, „wenn man so gut
drauf ist und es nicht runter-
bringt.“

„MEin FEhlEr“

im zweiten rennen nach-
einander fuhr höfl-riesch
zumindest an einem Platz auf
dem Siegertreppchen vorbei.
Vergangenen Sonntag im
kanadischen lake louise
war sie prächtig unterwegs

gewesen, patzte dann aber
nach einem Missverständnis
in der Kommunikation mit
Cheftrainer Tom Stauffer
an einer Welle und fiel weit
zurück. Diesmal unterliefen
ihr „zwei große Patzer“, oder
„technische Fahrfehler“, wie
sie sagte. heißt: mein Fehler.

Ansonsten, ergänzte höfl-
riesch, sei sie gut unterwegs
gewesen: „Tina wäre auch
ohne die zwei Fehler schwer
zu schlagen gewesen.“

Die deutschen Skispringer haben beim Heim-Weltcup in Titisee-
Neustadt erstmals in der Olympia-Saison das Podest verpasst. Severin
Freund (Foto) sorgte beim Sieg des Österreichers Thomas Morgenstern
als Fünfter für das beste Ergebnis der DSV-Adler, Richard Freitag wur-
de Neunter. Bei den ersten vier Springen des Winters hatten vier ver-
schiedene Deutsche auf dem Podium gestanden. „Das ist kein Rück-
schlag, zumindest kein großer“, sagte Bundestrainer Werner Schuster,
der angesichts der häufig wechselnden Windverhältnisse mit dem
Ergebnis leben konnte: „Wir hatten sechs Leute im Finale, damit kön-
nen wir zufrieden sein. Wir haben das Beste aus den Verhältnissen ge-
macht.“ Der dreimalige Olympiasieger Morgenstern feierte mit Flügen
auf 143,5 und 139 Meter und 284,1 Punkten den 23. Weltcup-Sieg seiner
Karriere. Gleichzeitig beendete der 27-Jährige eine fast zweijährige
Durststrecke, zuletzt hatte er im Januar 2012 in Bischofshofen gewon-
nen. „Nach einem langen, steinigen Weg bin ich am Ziel. Das war ein
sehr emotionaler Moment für mich“, sagte Morgenstern. Ebenfalls auf
dem Podest standen Weltmeister Kamil Stoch (Polen/280,8) und Simon
Ammann (Schweiz/277,6).

Schuster: „Kein Rückschlag“Ausgangsposition nicht die schlechteste
Biathlon: Schempp knapp am Podest vorbei • Preuß und Hildebrand lösen Olympiatickets

LE GRAND-BORNAND
(sid). Simon Schempp ver-
passte erneut nur knapp das

Simon Schempp wurde in Frankreich Fünfter. Fotos: Getty Images

Podest, Franziska Preuß und
Franziska Hildebrand lösten
die Olympiatickets: Die deut-

schen Biathleten haben nach
ihren starken Staffelresulta-
ten beim Weltcup im franzö-

sischen Le Grand-Bornand
erneut überzeugen können.

Allerdings müssen die im
Vergleich zu den Vorwochen
vor allem am Schießstand
stark verbesserten Skijäger
weiterhin auf ihre erste Podi-
umsplatzierung im Olympia-
winter warten.

Das beste Sprintresultat lie-
ferte Schempp als Fünfter ab.
Der 25-Jährige aus Uhingen
hatte beim überraschenden
Sieg des norwegers Johannes
Thingnes Boe (0 Fehler) im
Ziel 40,6 Sekundenrückstand
und landete nur 3,5 Sekunden
hinter dem Drittplatzierten
Martin Fourcade aus Frank-
reich. „ich bin am Schießstand
gut durchgekommen. ich habe
mich auf das Schießen kon-
zentriert und im laufen ging
es auch in Ordnung“, sagte
Schempp.

Maria Höfl-Riesch enttäuscht als Achte
Jörg löst das
Olympiaticket
CArEZZA (sid). Snowboar-
derin Selina Jörg hat bereits
im ersten Parallel-Slalom der
Saison ihr Olympiaticket ge-
löst. Die 25-Jährige aus Sont-
hofen im Allgäu kam beim
Weltcup in Carezza/italien auf
Platz drei. riesenslalom-Welt-
meisterin isabella laböck
(Prien), am Vortag Zehnte in
ihrer Spezialdisziplin, und die
WM-Dritte Amelie Kober
(Fischbachau) enttäuschten
auf den Plätzen 25 und 29.

Aus Aller Welt

BERLIN. 78 Prozent Wahlbe-
teiligung, 76 Prozent Zustim-
mung: Drei Monate wurde
Deutschland nur durch eine
geschäftsführende Bundesre-
gierung vertreten. Jetzt haben
die SPD-Mitglieder in der
Abstimmung über den Koaliti-
onsvertrag mit CDU und CSU
mit überwältigender Mehrheit
zugestimmt.

Für Parteichef sigmar Gabri-
el ist dies auch ein persönlicher
erfolg. Auf mehr als 30 regio-
nalkonferenzen mussten er
und seine spitzengenossen der
murrenden Basis die „GroKo“
(Große Koalition) schmack-
haft machen. DieÄmter wollte
man - so stand es im Vertrag

Peter Altmaier
(CDU) Kanzler-
amt

Bislang war es nur den „Supermächten“ USA und der Sowjetuni-
on gelungen, auf dem Erdtrabanten zu landen. „Chang‘e-3“ heißt
die chinesische Raumsonde, die erstmals seit 37 Jahren auf dem
Mond landete. Ziel sei die Erforschung der Mondoberfläche. In
einigen Jahren solle ein Taikonaut folgen, wie die Astronauten
im asiatischen Land heißen.

China ist gelandet

Wenn amerikanische
Touristen auf Weihnachts-
märkten in Deutschland
nach Gurken fragen hat
dies einen merkwürdigen
Hintergrund. Angeblich
seien in Deutschland viele
so arm gewesen , dass sie
statt jedem ein Weih-
nachtsgeschenk zu geben,
eine einzelne Gurke am
Weihnachtsbaum hingen.
Wer von den Kindern
diese entdeckte, bekam das
Geschenk. Noch heute gibt
es diesen Brauch in vielen
deutschamerikanischen
Familien - auch wenn er
falsch ist. Aber über die
USA fand der vermeintliche
Brauch nach Deutschland
„zurück“. Foto: trendytree

„Oh, du
Gurkliche“

Deutliche Mehrheit: SPD-Basis stimmt zu
Mehr als 75 Prozent stimmen für den Koalitionsvertrag mit CDU und CSU • „GroKo“ kommt zustande

Peter Ramsauer
(CSU) Land-
wirtschaft und
Verbraucher

Alexander
Dobrindt (CSU)
Bildung und
Digitales

Andrea Nahles
(SPD) Arbeit
und Soziales

Hermann Gröhe
(SPD) Entwick-
lungshilfe oder
Gesundheit

Heiko Maas
(SPD) Justiz

Manuela
Schwesig (SPD)
Familien, Frauen
und Jugend

Barbara Hen-
dricks (SPD),
Umwelt

Angela Merkel
(CDU) Bundes-
kanzlerin

Sigmar Gabiel
(SPD) Wirt-
schaft, Energie,
Vizekanzler

Thomas de
Maizière (CDU)
Innen

Frank-Walter
Steinmeier
(SPD) Außenmi-
nister

Wolfgang
Schäuble (CDU)
Finanzen

Jens Spahn
(CDU), Gesund-
heit Foto: Team
Spahn

Ursula von der
Leyen (CDU)
Verteidigung

Hans-Peter
Friedrich (CSU),
Verkehr

Namen über die Medienticker.
Beide Csu-Minister dürften
im Kabinett bleiben, hinzu

käme der GeneralsekretärAle-
xander Dobrindt, ebenfalls die
ehemaligen Generalsekretäre
Andrea Nahles und Hermann
Gröhe. Bei der sPD scheinen
die Posten sicher vergeben:
steinmeier kehrt auf seinen be-
kannten Posten zurück.Verwir-
rung herrschte noch um ursula
von der leyen: einige Medien
berichten, sie solle Verteidi-
gungsministerin werden, an-
dere, dass sie Innenministerin
werden solle. Noch vor einigen
Jahren wollte von der leyen
eine Internetsperre einführen
und galt fortan als „Zensursu-
la“. CDu und Csu geben die
Minister offiziell erst heute
Abend bekannt.

SPD-Parteichef Sigmar Gabriel kann aufatmen: Seine Basis ließ seine
Koalitionsträume nicht platzen. Flankiert wird er von Frank-Walter
Steinmeier und Thomas Oppermann (rechts). Fotos: Getty Images

- erst nach dem entscheid be-
kannt geben. und so sickerten
am samstagnachmittag erste
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Gültig vom 16. - 21. Dezember 2013

LustfeldLustfeld

Schweinelachsbraten
besonders zart und mager, der 
ideale Braten
1kg

7.99
Sie sparen
3.50€

9999

extra
billig

7.99
Sie sparen
3.00€

9999

extra
billig

Rinderrouladen, Rinderschmorbraten oder Rindergulasch
gereifte Markenqualität vom deutschen Jungbullen, besonders zart und lecker
1kg 4.99

Sie sparen
4.00€

9999

extra
billig

Aus unserer
Käsebedienabteilung

Leerdammer
holl. Schnittkäse, mild-
nussiger Geschmack, 
versch. Sorten und Fettstufen
100g 0.69

Sie sparen
0.50€

6969

extra
billig

Frisches Seelachsfilet
Ideal zum Braten und Dünsten
100g

Lachstorte
Weichkäse mit Landfrischkäse, 
Scheibenlachs und Dill belegt, 
Doppelrahmstufe
100g 1.595959

extra
billig

Sie sparen
0.40€

Aus unser
Käseküche

0.999999

extra
billig

Aus unserer Fischtheke

Wolfsbarsch
Ideal zum Braten und Backen
100g 1.494949

extra
billig

Dallmayr
Prodomo
feinster Spitzen-
kaffee,
versch. Sorten
1kg = 6,66
500g Packung

3.33
Sie sparen
2.16€

3333

extra
billig

Langnese
Viennetta
zartschmelzendes Eis, mit Knusperschichten 
aus kakaohaltiger Fettglasur, versch. Sorten, 
1l = 1,71
650ml Packung

Nestlé Schöller
Mövenpick
feine Eiscreationen, mit
frischer Sahne, versch. Sorten, 
1l ab 2,24
850-990ml Schale1.11

Sie sparen
0.88€

extra
billig

2.22
Sie sparen
1.27€

2222

extra
billig

Ferrero
Mon Chéri
Zartbitter-Praline mit fruchti-
ger Kirsche und feinem Likör
100g = 1,14
157g Packung 1.79

Sie sparen
1.10€

79

extra
billig

Pfanni
Knödel oder
Kartoffelteige
versch. Sorten und Füllmengen
Packung 0.99

Sie sparen
0.30€

9999

extra
billig

Coca-Cola, Fanta, 
Sprite
und andere Sorten, teilweise 
koffeinhaltig, + 3,30 Pfand
1l = 0,67
12x1l PET-Flasche

Miracel Whip
versch. Sorten
1l = 2,22
500ml Glas 1.11

Sie sparen
0.68€

extra
billig

. . . .


